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DR. VOLKER MEYER-GUCKEL 
ist seit Januar 2022 Generalsekretär des 
Stifterverbandes. Von 2005 bis 2021 war 
der Anglist und Chemiker stellvertretender 
Generalsekretär sowie Bereichsleiter 
Programm und Förderung im Stifterverband, 
Mitglied der Geschäftsführung des Stifter-
verbandes, Mitglied der Geschäftsführung 
der gemeinnützigen Gesellschaft für 
Wissenschaftsstatistik mbH des Stifter-
verbandes sowie Leiter der Geschäftsstelle 
des Deutschen Zukunftspreises. 

Liebe Leserinnen und Leser,

„Das Wohlergehen einer Nation und ihre Wettbewerbsfähigkeit hängen 
von einem einzigen, alles durchdringenden kulturellen Merkmal ab: 
dem Grad an Vertrauen, der in dieser Gesellschaft herrscht“, schrieb 
der Politikwissenschaftler Francis Fukuyama. Denn wer nicht vertraut, 
läuft Gefahr, sich zu isolieren und damit handlungsunfähig zu werden. 
Gerade in Zeiten tiefgreifender gesellschaftlicher Umbrüche wird 
Vertrauen zu einer zentralen Ressource: für demokratische Prozesse, 
für gesellschaftlichen Zusammenhalt, aber auch für wirtschaftlichen 
und wissenschaftlichen Fortschritt.

Wissenschaft lebt von Freiheit, Offenheit und dem Mut, kreative Fragen 
zu stellen. Gleichzeitig ist sie darauf angewiesen, dass ihre Methoden, 
Ergebnisse und Institutionen als glaubwürdig wahrgenommen werden. 
Wo dieses Vertrauen erodiert, geraten nicht nur einzelne Erkenntnisse, 
sondern die Grundlagen einer aufgeklärten Gesellschaft ins Wanken.

Als Stifterverband setzen wir uns dafür ein, Räume zu sichern, in denen 
Vertrauen wachsen kann: durch Bildungsinitiativen, durch die Stärkung der 
Wissenschaft und durch die Förderung von Kooperation und Austausch. 
Denn Vertrauen entsteht dort, wo Menschen einander zuhören, 
Argumente abwägen und gemeinsam Verantwortung übernehmen. 

Der vorliegende Jahresbericht widmet sich diesem Kernthema aus unter- 
schiedlichen Perspektiven. Er lädt dazu ein, Vertrauen nicht als abstrakten 
Wert zu begreifen, sondern als konkrete Aufgabe – für Institutionen, 
für Organisationen und für jede und jeden Einzelnen von uns.

Sie, liebe Stifterinnen und Stifter, gehen mit bestem Beispiel voran. 
Denn Stiftungen übernehmen seit jeher Verantwortung und engagieren 
sich in ganz verschiedenen Bereichen für das Gemeinwohl. Dafür möchte 
ich Ihnen im Namen des gesamten Stifterverbandes sehr herzlich danken!

Ihr

Dr. Volker Meyer-Guckel
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Liebe Leserinnen und Leser,

Vertrauen ist die Grundlage unseres demokratischen Zusammenlebens. 
Wie ein unsichtbares Band verbindet es Menschen und schafft so die Basis 
für Dialog und Kooperation. Gerade in Zeiten rasanter Veränderungen und 
wachsender Komplexität wird deutlich: Ohne Vertrauen verlieren wir eine 
wichtige Richtschnur und damit Orientierung, Zusammenhalt und letztlich 
Handlungsfähigkeit. Dieses „Band“ gewinnt also in unsicheren Zeiten, und 
in solchen leben wir zweifelsohne gerade, an Bedeutung, so dass wir es als 
gestalterisches Leitmotiv für den vorliegenden Jahresbericht gewählt haben. 
 
Stiftungen übernehmen bei der Bildung von Vertrauen eine besondere 
Rolle: Sie denken und handeln langfristig und schaffen Verlässlichkeit 
in einer oft unübersichtlichen Welt. Um in unserem Bild zu bleiben: 
Als tragendes Seil halten Stiftungen Gesellschaft zusammen, sie geben 
Orientierung, ermöglichen Teilhabe und eröffnen Räume für kritischen 
Diskurs. Durch transparente Strukturen, klare Werte und verantwortungs-
volles Handeln können sie Vertrauen aufbauen – auch und gerade dort, 
wo gesellschaftliches Misstrauen wächst. 
 
Als Deutsches Stiftungszentrum begleiten wir Stiftungen auf diesem Weg. 
Unser Anspruch ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, in denen Stiftungen 
ihre Wirkung entfalten und ihre Rolle als Vertrauensinstanzen stärken kön-
nen. Dabei verstehen wir Vertrauen nicht als gegeben, sondern als etwas, das 
immer wieder neu verdient werden muss – durch Offenheit, konstruktiven 
Austausch und Professionalität. 
 
Dieser Jahresbericht erzählt von dieser Haltung. Er zeigt, wie Stiftungen 
Vertrauen stiften und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit stärken. Und er 
macht deutlich: Vertrauen ist keine Nebensache, sondern Voraussetzung 
dafür, Zukunft gemeinsam zu gestalten. 
 
Ich danke Ihnen für Ihr so wertvolles Engagement, für Ihr Vertrauen ins DSZ, 
und ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre! 

Ihr

Matthias Schmolz

MATTHIAS SCHMOLZ 
studierte Volkswirtschaftslehre, Geschichte 
und Philosophie an der Universität Hamburg. 
1994 kam er zum SPIEGEL, wo er 2003 
zum Verlagsleiter berufen wurde. Von 2011 
bis 2015 war er zudem Geschäftsführer 
von SPIEGEL Online und SPIEGEL TV.  
An der Zeppelin Universität Friedrichshafen 
hatte er anschließend das Amt des Kanzlers 
und Geschäftsführers inne, bevor er 2021 
zum Stifterverband wechselte. Hier ist er 
Vorsitzender der Geschäftsführung des 
Deutschen Stiftungszentrums sowie 
Geschäftsführer und Kaufmännischer
Leiter des Stifterverbandes.
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Matthias Schmolz: Herr Professor El-Mafaa-
lani, Ihr Buch „Misstrauensgemeinschaften“ 
hat uns inspiriert. Vertrauen gilt als Funda-
ment unseres demokratischen Zusammen-
lebens. Warum ist Vertrauen aus Ihrer Sicht 
so entscheidend für eine funktionierende 
Gesellschaft?
Aladin El-Mafaalani: Die Strukturen der 
modernen Demokratie sind durch generali-
siertes Vertrauen entstanden. Ich befürchte, 
sie können nur mit diesem Vertrauen auf-
rechterhalten werden. Dabei ist besonders 
Vertrauen in Institutionen oder Systeme 
entscheidend. Das zwischenmenschliche Ver-
trauen in der direkten Begegnung möchte ich 
dabei nicht als irrelevant bezeichnen, doch 
für liberale Demokratien ist die strukturelle 
Ebene deutlich wichtiger. Aber auch Vertrau-
en in Menschen, die man nicht gut kennt, also 
außerhalb von Verwandtschaft, Freundschaf-
ten und Bekanntschaften, ist wichtig. Gerade 
dies macht Demokratien funktionsfähig und 
unterscheidet sie von traditionellen und au-
toritären Gesellschaften.

Was macht Vertrauen aus – und wie unter- 
scheidet es sich von bloßer Hoffnung oder 
Erwartung?
Vertrauen bedeutet zunächst, dass man eine 
positive Vorleistung erbringt. Kooperationen 
mit unbekannten Menschen wären anders gar 
nicht möglich. Es handelt sich um eine positive 
Zukunftserwartung, ohne dass man sich sicher 
sein kann. Man kennt den Lenin zugeschriebe- 
nen Satz „Vertrauen ist gut, Kontrolle ist  
besser“. Hier erkennt man, dass Vertrauen  
weitgehend mit Kontrollverzicht einhergeht. 
Ich würde den Satz aber umdrehen, also:  
„Kontrolle ist gut, Vertrauen ist besser“. Denn 
Kontrolle kostet Zeit, Geld und Nerven.  
Kontrollen halten uns häufig davon ab, etwas 
Produktives zu tun. Auf Institutionen oder  
Systeme bezogen, bedeutet Vertrauen dann 
also: Man geht davon aus, dass diese so  
arbeiten, wie sie arbeiten sollen. Und man fühlt 
sich dabei gut, auf Kontrolle zu verzichten, weil 
– und das ist nun wichtig – Kontrolle gar nicht 
selbst umgesetzt werden kann. Wie soll ich als 
Bürger die Regierung, Gerichte, die Arbeit des

� →

„KONTROLLE IST GUT, 
VERTRAUEN IST BESSER“
Der bekannte Soziologe und Hochschullehrer 
Aladin El-Mafaalani ist ausgewiesener Experte 
für gesellschaftliche Dynamiken. In seinem Buch 
„Misstrauensgemeinschaften“ beschreibt er, 
warum Vertrauen immer wichtiger, aber Misstrauen 
immer wahrscheinlicher wird und welche Folgen 
Vertrauenskrisen für die Gesellschaft haben. 
Matthias Schmolz hat ihn zum Gespräch getroffen.

MATTHIAS SCHMOLZ
Vorsitzender der 
Geschäftsführung des 
Deutschen Stiftungs-
zentrums



PROF. DR. ALADIN EL-MAFAALANI, 
1978 im Ruhrgebiet geboren, ist 
Professor für Migrations- und 
Bildungssoziologie an der Fakultät 
Sozialwissenschaften der TU Dort-
mund. Zuvor war er u.a. Professor 
für Erziehungswissenschaft an der 
Universität Osnabrück, Professor 
für Politikwissenschaft an der 
Fachhochschule Münster und 
Abteilungsleiter im nordrhein-
westfälischen Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und 
Integration in Düsseldorf. Er 
studierte Wirtschaftswissenschaft, 
Politikwissenschaft und Pädagogik 
an der Ruhr-Universität Bochum 
und promovierte 2012 in Soziologie.

Seine Forschungsarbeiten sind 
mehrfach ausgezeichnet worden, 
u.a. mit dem Augsburger Wissen-
schaftspreis für interkulturelle 

Studien, dem Dissertationspreis des 
Kulturwissenschaftlichen Instituts in 
Essen und dem Deutschen Studien- 
preis der Körber-Stiftung. Auch für 
sein öffentliches Wirken erhielt er 
mehrere Preise, u.a. den Preis für 
herausragende Leistungen auf dem 
Gebiet der öffentlichen Wirksamkeit 
der Soziologie der Deutschen Ge-
sellschaft für Soziologie sowie das 
Bundesverdienstkreuz.

El-Mafaalani ist Autor und 
Herausgeber zahlreicher 
Schriften, darunter zwölf Bücher. 
Zuletzt erschienen ist „Misstrauens-
gemeinschaften – Zur Anziehungs-
kraft von Populismus und Ver-
schwörungsideologien“ im Verlag 
Kiepenheuer und Witsch.



Jugendamts oder von Laboren, die 
Wissenschaft oder die Lebensmittel-
produktion kontrollieren?! Moderne 
Gesellschaften haben Kontrolle ins 
System ausgelagert. Man muss nicht 
jedem einzelnen Prozess vertrauen, 
wohl aber den Systemen insgesamt, 
genauer: dass die Kontrollen in und 
zwischen den Systemen funktionie-
ren. Unsere hochkomplexen Gesell-
schaften haben das Misstrauen in die 
Systeme übertragen, es sind hoch-
spezialisierte Tätigkeiten, die eigent-
lich nur noch von Experten ausgeübt 
werden sollen. Deshalb spreche ich  
auch von misstrauischen Berufen 
– man denke an Tatortermittler, 
Richterinnen, Wissenschaftler oder 
investigative Journalistinnen.

Welche Rolle spielen Bildung und 
gesellschaftliche Teilhabe für die 
Entstehung von Vertrauen?
Positive Erfahrungen spielen für Ver-
trauen genauso eine wichtige Rolle 
wie positive Zukunftserwartungen. 
Beides hängt nicht zwingend von  
Bildung und Teilhabe ab. Aber es 
ist aus meiner Perspektive schon 
erkennbar, dass Bildung dabei helfen 
kann, Institutionen und Systeme  
besser einschätzen zu können, was 
besonders deshalb vorteilhaft ist, 
weil man dann eher ein Gefühl dafür 
hat, was sie können und was nicht. 
Ich würde etwa sagen, dass das 
Wissenschaftssystem während der 
Pandemie unheimlich gut funktio- 

niert hat. Alles, was es kann, hat 
es so schnell, flexibel und effek-
tiv geschafft wie nie zuvor. Viele 
Menschen waren aber enttäuscht, 
haben vielleicht sogar das Vertrauen 
verloren, weil sie zu viel oder etwas 
anderes erwartet haben.

Viele beobachten derzeit ein 
wachsendes Misstrauen in verschie-
denen Bereichen, das Vertrauen 
scheint in der Krise zu sein – Sie 
diagnostizieren sogar Misstrauens-
gemeinschaften.
Ich würde es metaphorisch folgen-
dermaßen formulieren: Vertrauen  
bringt Power, wie die Muskeln eines 
Körpers; das Misstrauen ist das 
Immunsystem des Körpers, es passt 
auf, dass nichts falsch läuft. Ein 
solches funktionales Misstrauen 
ist enorm wichtig, aber auch hoch-
spezialisiert. Das, was ich Misstrau-
ensgemeinschaften nenne, wäre 
eine Autoimmunerkrankung: Das 
Immunsystem greift den Körper an, 
den es eigentlich schützen soll. Das 
Misstrauen ist nicht mehr spezifisch, 
sondern generalisiert und destruktiv. 
Es findet eine Vergemeinschaftung 
über Misstrauen statt. Misstrauische  
Menschen vertrauen anderen 
misstrauischen Menschen, und zwar 
nicht aufgrund ihrer Expertise oder 
Erfahrung oder Funktion, sondern 
hauptsächlich aufgrund des geteilten 
Misstrauens. Diese Gemeinschaften 
richten sich zunehmend gegen die 
Gesellschaft. Sie sind destruktiv, also 
nicht auf Verbesserung, sondern 
auf Zerstörung ausgerichtet. Diese 
Zerstörungslust haben auch schon 
andere diagnostiziert.

Welche Rolle spielen soziale Medien 
und digitale Kommunikationsräume 
bei der Verstärkung von Misstrauen?
Diese Misstrauensgemeinschaften  
bauen auf Infrastrukturen des 
Misstrauens auf, die man in allen 
gesellschaftlichen Bereichen findet. 
Sie sind aber immer digital. Ich zähle 
etwa Kryptowährung als eine solche 
Infrastruktur. Es ist eine Art von 
alternativem Geld, das ganz anders 
funktioniert als das Geldsystem mit 
Zentralbanken, Banken und National- 
staaten. Aber auch „alternative Me-
dien“. Überhaupt hat sich der Begriff 
„alternativ“ für diese Misstrauens-
strukturen etabliert. Die „Alternative 
für Deutschland“ ist die Misstrauens-
partei in unserem politischen Sys-
tem, die ja auch im digitalen Raum 
stark geworden ist. Misstrauische 
Menschen werden in Social Media 
zusammengeführt. Kurzum: Diese 
enorme Etablierung von Gegen- 
strukturen ist überhaupt nur im 
digitalen Raum so weitreichend und 
schnell möglich.

Welche zentralen Ursachen sehen 
Sie für die zunehmende Skepsis  
gegenüber Institutionen, Medien 
und politischen Prozessen?
Vertrauensverlust ist deutlich 
erkennbar. Und dieser ist auch in 
gewisser Weise rational. Wenn die 
Dinge nicht mehr ohne Weiteres 
funktionieren, es also weniger 
positive Erfahrungen und immer 
häufiger negative Erfahrungen gibt, 
wird Vertrauen unwahrscheinlicher. 
Vertrauensverlust bedeutet aber 
noch nicht Misstrauen. Denn Miss-
trauen wäre eine negative Erwartung, 
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Vertrauensverlust, genauso führt 
Dysfunktionalität zu Vertrauens-
verlust. Das Verhältnis von Recht 
und Gesetz zu Vertrauen ist ein sehr 
komplexes. Bis zu einem bestimm-
ten Punkt fördern sie Vertrauen, ab 
einem bestimmten Punkt kippt es. 

Welche Bedeutung haben – in einer 
zunehmend digitalen Gesellschaft – 
die persönliche Begegnung und der 
direkte Austausch für den Aufbau 
von Vertrauen?
Schwer zu sagen. Durch Digitalisie-
rung verändert sich derart viel und 
auch sehr grundlegend, dass es mir 
schwerfällt, aus der Reflexion der 
Vergangenheit diese Frage für die 
Zukunft zu beantworten. In jedem 
Fall ist permanente Kommunika-
tion relevant. Misstrauen wächst 
insbesondere dort, wo Austausch 
unterbleibt. Und besonders wichtig 
erscheint es mir, Kinder und Jugend-
liche in den Blick zu nehmen.

Vertrauen eine positive, das Dazwi-
schen gibt es natürlich auch. Aber 
in diesem Zwischenraum fühlen sich 
Menschen nicht wohl, denn man 
ist mit der gesamten Komplexität 
konfrontiert, es ist der Raum der 
Ungewissheit und des Unbehagens. 
Das Misstrauen hat sehr langsam und 
über längere Zeiträume zugenom-
men, aber gar nicht so stark. Es ist 
allerdings in relativ kurzer Zeit durch 
die digitalen Infrastrukturen nun 
sehr viel schlagkräftiger als vorher. 
Was wirklich zugenommen hat, ist 
der Vertrauensverlust und damit der 
unangenehme Zwischenraum.

Wie kann denn Vertrauen in Zeiten 
von Unsicherheit und Krisen bewusst 
gefördert werden?
Dinge müssen ihre Funktionalität 
unter veränderten Rahmenbedin-
gungen unter Beweis stellen. Neh-
men wir den Staat: Er sollte seine 
Kernaufgaben effektiv erfüllen. Und 
wahrscheinlich sollte er weniger 
im Kleinen kontrollieren und dabei 
stören. Je mehr der Staat an sich 
zieht, was nicht seine Kernaufgabe 
ist, desto mehr kann er enttäuschen 
und stören. Enttäuschen bedeutet 

Welche Impulse braucht es aus 
Politik, Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft, um Vertrauen neu zu stärken?
Ich gehe davon aus, dass sich alle  
Systeme an diese neue Situation  
anpassen müssen. Dass sie also ihre 
grundsätzliche Funktionalität behal-
ten und optimieren, aber zugleich auf 
die Gegenstrukturen und den Ver-
trauensverlust reagieren müssen. Das 
bedeutet zugleich für jeden Bereich 
etwas ganz anderes – und würde den 
Rahmen dieses Gesprächs sprengen.

Stiftungen verstehen sich als unab-
hängige Akteure, die Räume für Aus-
tausch und Reflexion schaffen. Wie 
können sie aus Ihrer Sicht konkret 
dazu beitragen, Vertrauen in gesell-
schaftliche Prozesse zu fördern? Gibt 
es Beispiele für gelungenen Ansätze?
Auch das kann ich Ihnen nicht konkret 
beantworten. Aber eine Inspiration, 
oder eher einen Kompass, kann ich 
mitgeben: Vertrauen zu fördern, wenn 
alle zunehmend die Zukunft negativ  
sehen, erscheint nicht möglich.  
Wenn man es schafft, positive und 
glaubhafte Ideen für die Zukunft der  
Gesellschaft zu entwickeln, dann 
macht das Vertrauen automatisch 
wahrscheinlicher. Positive Erfahrungen 
in der Gegenwart haben den gleichen 
Effekt. Denn nochmal: Vertrauen  
ist ein positive Zukunftserwartung,  
die auf gemachten Erfahrungen  
basiert. Alle Institutionen können  
auf ihre Weise mit dieser Erkenntnis  
navigieren. 

Haben Sie herzlichen Dank 
für dieses Gespräch!   
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Lehre und Forschung 
Aladin El-Mafaalani ist 
Soziologe und Inhaber des 
Lehrstuhls für Migrations- 
und Bildungssoziologie an 
der Technischen Universität 
Dortmund.



Lange Zeit zählten zivilgesellschaftliche 
Organisationen zu den Institutionen in unserer 
Gesellschaft, denen in besonderem Maße ver- 
traut wurde. Doch dieses Fundament erodiert 
zusehends: Das Edelman Trust Barometer 2026 
verzeichnet einen ernüchternd niedrigen 
Vertrauenswert für Nichtregierungsorganisa-
tionen (NGOs) in Deutschland – es ist der 
zweitniedrigste Wert unter allen 28 unter-
suchten Ländern.

Diese Entwicklung kommt nicht von ungefähr. 
Am 24. Februar dieses Jahres jährte sich etwa 
die viel diskutierte „Kleine Anfrage“ im Bundes- 
tag, die mit 551 Fragen die politische Neutra- 

lität staatlich geförderter Organisationen ins 
Visier nahm. Weit brisanter als die Fragen selbst 
war die Einleitung der Anfrage: Sie griff Narra-
tive auf, die NGOs als demokratisch nicht legi-
timierte „Schattenstruktur“ diffamierten und 
bis dato primär aus extrem rechten Kreisen und 
einschlägigen Abhandlungen über einen ver-
meintlichen „NGO-Komplex“ bekannt waren. 

Das sogenannte Anti-NGO-Narrativ operiert 
bewusst mit empirisch nicht haltbaren The-
sen und Verkürzungen, um die Legitimität der 
Zivilgesellschaft zu untergraben. Eine zentrale 
Verkürzung ist dabei die Behauptung, es gäbe 
„die“ Zivilgesellschaft als homogenen Block. 

VERTRAUEN 
ALS FUNDAMENT

DR. PETER SCHUBERT 
ist Leiter von ZiviZ im 
Stifterverband und 
verantwortet dort 
u.a. zentrale Daten- 
projekte wie den 
ZiviZ-Survey und den 
Monitor Unterneh-
mensengagement. 
Er studierte Politik-
wissenschaft, Volks-
wirtschaftslehre und 
Nonprofit-Manage-
ment in Heidelberg, 
Paris und Seattle und 
promovierte an der 
Universität Hamburg 
zum Finanzmanage-
ment von Nonprofit-
Organisationen.
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Dr. Peter Schubert: Dem Anti-NGO-Narrativ 
durch Versachlichung und Transparenz begegnen



Tatsächlich ist dieses Feld mit über 600.000 Orga- 
nisationen, von lokalen Sportvereinen über Protest- 
initiativen und Förderstiftungen bis hin zu profes-
sionalisierten Hilfsorganisationen, enorm vielfältig, 
und nur ein Bruchteil davon ist überhaupt politisch 
aktiv. Erhält eine Organisation öffentliche Mittel, 
wird ihr reflexartig die Unabhängigkeit abgespro-
chen. Diese Vorwürfe ignorieren schlichtweg, dass 
Organisationen öffentliche Fördermittel in der  
Regel zweckbezogen zur Erfüllung öffentlicher 
Aufgaben erhalten. Zudem machen diese Förder-
mittel in den allermeisten Fällen nur einen verhält-
nismäßig kleinen Anteil im Finanzierungsmix der 
Organisationen aus. Mit Blick auf die politische  
Betätigung zieht das Gemeinnützigkeitsrecht  
darüber hinaus bereits heute eine klare Grenze  
zur parteipolitischen Einflussnahme.

Auch wenn inzwischen innerhalb des demokrati-
schen Parteienspektrums wieder etwas sachlicher 
über NGOs und die Zivilgesellschaft diskutiert wird, 
hat die pauschale Kritik in der Öffentlichkeit massiv 
zugenommen. Die Auswirkungen dieser Kampagne 
sind fatal. Es entsteht ein Generalverdacht, der die 
wichtigste Währung des gemeinnützigen Sektors 
angreift: das Vertrauen der Spendenden, Ehren-
amtlichen und der breiten Öffentlichkeit. Ohne 
dieses Fundament können Stiftungen ihre gesell-
schaftlichen Funktionen nicht erfüllen.

Sicherlich gilt es, dem Anti-NGO-Narrativ ent-
schlossen entgegenzutreten. Es wird aber nicht 
reichen, die Vorwürfe lediglich zurückzuweisen. 
Das erfordert drei zentrale Schritte:

1.	 Ehrliche Selbstkritik zulassen: 
	 Legitime Kritikpunkte dürfen nicht pauschal als 
	 Angriff abgetan werden. Wir müssen uns fragen: 
	 Besteht bei manchen Organisationen womöglich 
	 tatsächlich eine zu starke strukturelle Abhängig-
	 keit von staatlichen Fördergeldern? Bewegen 
	 sich manche Akteure mit ihrer politischen Betäti-
	 gung zu nah an den Grenzen des Gemeinnützig-

	 keitrechts? Hat der Sektor Transparenzdefizite? 
	 Eine selbstkritische Auseinandersetzung ist 
	 unerlässlich, um glaubwürdig zu bleiben.

2.	Aufklärung mit validen Zahlen und Fakten: 
	 Wir müssen den Angriffen harte Fakten und 
	 Daten gegenüberstellen – etwa zur tatsächlichen 
	 Finanzierung von Organisationen, zu Umfang und 
	 Formen der politischen Betätigung oder auch 
	 zur vergleichsweise untergeordneten Rolle der 
	 Zivilgesellschaft gegenüber der Wirtschaft in der 
	 politischen Interessenvertretung. 

3.	Transparenz als gelebte Praxis: 
	 Stiftungen und NGOs müssen ihre Arbeit, ihre 
	 Strukturen und ihre Finanzierung noch proaktiver, 
	 verständlicher und transparenter erklären. Trans-
	 parenz darf keine wohlklingende Floskel sein, sie 
	 muss nachweisbar gelebte Praxis werden. Das 
	 Anti-NGO-Narrativ ist eine Bewährungsprobe für 
	 den gesamten gemeinnützigen Sektor. Stiftungen 
	 sind nicht nur bloße Förderer von Projekten, 
	 sondern zentrale Vertrauensinstanzen. Sie tragen 
	 die Verantwortung, sich vor diejenigen zu stellen, 
	 deren Engagement ungerechtfertigt diskreditiert 
	 wird. In Zeiten gesellschaftlicher Polarisierung 
	 bieten Stiftungen dringend benötigte geschützte
	 Orte für einen Dialog jenseits von starrem Lager-
	 denken. Wir dürfen nicht zulassen, dass Misstrauen 
	 uns handlungsunfähig macht. Nur auf dem Funda-
	 ment des gegenseitigen Vertrauens kann unsere 
	 Gesellschaft Brücken bauen und ihre Zukunft 
	 gemeinsam und demokratisch gestalten.   
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Dr. Peter Schubert: Dem Anti-NGO-Narrativ 
durch Versachlichung und Transparenz begegnen

Das Anti-NGO-Narrativ: Wie versucht wird, 
die Zivilgesellschaft zu delegitimieren
In ihrem Diskussionspapier „Das Anti-NGO-Narrativ: 
Wie versucht wird, die Zivilgesellschaft zu delegitimieren“ 
analysieren Dr. Siri Hummel (Maecenata Institut) und 
Dr. Peter Schubert (ZiviZ im Stifterverband) die zuneh-
menden rhetorischen Angriffe auf zivilgesellschaftliche 
Organisationen. Hummel und Schubert zeigen auf, mit 
welchen Strategien und pauschalen Vorwürfen, etwa 
der angeblichen Abhängigkeit von staatlichen Mitteln, 
mangelnder Transparenz oder verdeckten Profitinteres-
sen, systematisch versucht wird, NGOs ihre Legitimation 
abzusprechen. Diesem Narrativ stellen sie eine fakten-
basierte Einordnung entgegen.   



1956	 Erste Stiftung in der Verwaltung 
	 des Stifterverbandes 

1963	 Begründung des „Archivdienstes 
	 für Wissenschafts-Stiftungen“

1964	 Erste Treuhandstiftung 

1968	 Ausbau des Archivdienstes zu 
	 einem Zentrum für Dokumentation, 
	 Information und Beratung, Keimzelle 
	 des heutigen Deutschen Stiftungs-
	 zentrums 

1972	 Mitarbeit des Stiftungszentrums in 
	 der von der interparlamentarischen 
	 Arbeitsgemeinschaft eingesetzten 
	 „Arbeitsgruppe Stiftungsrechts-
	 reform“

1976	 Die ersten beiden Spezialfonds des 
	 Stifterverbandes werden aufgelegt und
	 der Anlagebeirat gegründet 

1985	 Einführung der Freien Rücklage zur 
	 Erhaltung der Leistungskraft von 
	 Stiftungen. Damit setzt der Stifter-
	 verband eine Kernforderung durch 

1989	 Errichtung des europäischen Stiftungs-
	 zentrums European Foundation Center 
	 (EFC) in Brüssel mit dem Stifterverband 
	 als Gründungsmitglied (heute Philea.org)

1990	 Verabschiedung des Kultur- und Stiftungs-
	 förderungsgesetzes, in dem wesentliche
	 Reformvorschläge des Stifterverbandes
	 (z.B. zur Großspendenregelung) berück-
	 sichtigt sind

MEILENSTEINE

Der Stifterverband bezieht 
seinen eigens für ihn errichteten 
Hauptsitz am Brucker Holt 56-60 
in Essen-Bredeney. Zuvor war die 
Geschäftsstelle an anderen Stand-
orten in Essen untergebracht.

Ein wiederkehrender 
Veranstaltungsort für die 
Jahresversammlungen 
des Stifterverbandes 
war in den 1950er Jahren 
das Kurhaus Wiesbaden, 
1957 war Bundeskanzler 
Konrad Adenauer als
Ehrengast zugegen.

1973

Bundespräsident Walter Scheel (2.v.r.)
brachte die Leistungen des Stifter-
verbandes vor der Arbeitsgemeinschaft 
deutscher Stiftungen auf den Punkt: 
„Der Raum der Freiheit der Wissenschaft 
wird durch die privaten Stiftungen 
erheblich erweitert und, im gewissen 
Maße, gesichert.“

1975
Seit 70 Jahren begleitet der 
Stifterverband Stifterinnen und 
Stifter bei ihrem Engagement 
und setzt sich kontinuierlich für 
ein starkes Stiftungswesen ein. 
Wir danken für das Vertrauen.

1956
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1994	 Das vom Stifterverband verwaltete 
	 Vermögen übersteigt erstmals eine 
	 Milliarde D-Mark 

1995 	 Memorandum des Stifterverbandes 
	 zur „Notwendigkeit von Maßnahmen 
	 zur Förderung des Stiftungswesens  
	 in Deutschland“ 

1996	 Konzentration aller Aktivitäten im 
	 Stiftungswesen, der Stiftungs-
	 verwaltung und der Stiftungsberatung 
	 in einer hundertprozentigen Tochter-
	 gesellschaft des Stifterverbandes, 
	 der Stiftungsverwaltung GmbH  

1998	 Gründung der Deutschen Stiftungs- 
	 akademie als Jointventure mit dem 
	 Bundesverband Deutscher Stiftungen

2000	 Das Gesetz zur weiteren steuerlichen 
	 Förderung von Stiftungen berücksichtigt 
	 Reformvorschläge des Stifterverbandes 
	 zu Spendenabzug und Rücklagen 

2002 	 Das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) 
	 nimmt seine Arbeit als Nachfolger  
	 der Stiftungsverwaltung GmbH im 
	 Stifterverband auf 

2011	 Die Zahl der vom DSZ betreuten 
	 Stiftungen erreicht die 500er-Marke

2023	 Stiftungsrechtsreform 

2026	 Das DSZ betreut rund 700 Stiftungen 
	 mit einem verwalteten Stiftungs-
	 vermögen von über 3,8 Milliarden Euro 
	 und einer jährlichen Förderleistung 
	 von etwa 260 Millionen Euro

197

1996

2022

2026

Round Table anlässlich 70 Jahre Stiftungs-
verwaltung im Stifterverband im Schloss Hugenpoet, 
Essen. Von links: Dr. Heinz-Rudi Spiegel, Matthias 
Schmolz, Stephanie Berger, Erich Steinsdörfer und  
Dr. Ambros Schindler.

„EINE GROSSE LIEBE“
Anlässlich des Jubiläums 
haben wir zu einer Gesprächs-
runde geladen, um auf 
70 Jahre Stiftungswesen in 
Deutschland und im Stifter-
verband zurückzuschauen. 
Ein intensiver Rückblick mit 
Zeitzeugen als Podcast unter: 
www.deutsches-stiftungszentrum.
de/70_jahre_stiftungsbetreuung

Oben: Hans-Helmut Kuhnke (M.),
Vorstandsvorsitzender des Stifter-
verbandes, mit weiteren leitenden 
Persönlichkeiten des Verbandes 
in der Kaulbach-Villa München.
Hier gründeten 1980 der Stifter- 
verband, die Deutsche Bank und 
die Historische Kommission ge-
meinsam das Historische Kolleg in 
München. Eine direkte Maßnahme 
zur Stärkung der geisteswissen-
schaftlichen Forschung, die in den 
1970er Jahren konzipiert wurde.

Anfang der 1990er Jahre bezieht 
der Stifterverband das neue Ver- 
waltungsgebäude in der Barkhoven- 
allee in Essen-Heidhausen. Die 
Stiftungsverwaltung GmbH, 1996 
gegründet, nutzt den Standort 
gemeinsam mit der Hauptverwal-
tung des Stifterverbandes. 

Im Januar 2022 zieht das Deutsche
Stiftungszentrum in die Baedeker-
straße 1 unweit des Essener Haupt-
bahnhofes um. 
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Seit fast 25 Jahren engagiert sich die EWE Stiftung 
für MINT- und Umweltbildung, Kulturvermittlung 
sowie Demokratiebildung und Soziales Lernen im 
nordwestlichen Niedersachsen, in Teilen Branden-
burgs und auf Rügen. Rund 350 eingehende Pro-
jektanträge prüfen Stiftungsrat und Vorstand jedes 
Jahr. Insbesondere im neunköpfigen Stiftungsrat 
sind die handelnden Personen meist deutlich über 
60 Jahre und mehrheitlich männlich. „Uns wurde 
bewusst, dass wichtige Perspektiven fehlen – 
gerade die der jungen Generation, um deren 
Anliegen es in vielen Projekten geht“, sagt Vera 
Weidemann, Vorstandsvorsitzende der Stiftung 
und zugleich Vorständin für Personal und Recht 
bei der EWE AG, dem Stifterunternehmen.

EIN BEIRAT FÜR DIE ZUKUNFT
Der entscheidende Impuls kam schließlich von 
außen: Bei einem Netzwerk-Treffen berichtete die 
Heinrich-Dammann-Stiftung darüber, dass sie seit 
Jahren erfolgreich eine Jugendcrew einbindet. 
Schnell war klar: Dieses Modell könnte auch die 
Arbeit der EWE Stiftung bereichern. Und so bilde-
ten sechs dual Studierende der EWE AG die erste 
Generation des neuen Gremiums. Sie gaben sich 
nicht nur den Namen „Zukunftsbeirat“, sondern 
definierten – nach einer Einführung in die Grund-
lagen des Stiftungswesens – auch Arbeitsweisen, 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten selbst. Seither 
trifft sich der Beirat jeweils kurz vor den sechsmal 
jährlich stattfindenden Vorstandssitzungen und 
gibt bei allen zur Entscheidung stehenden Projek-
ten ein eigenes Votum ab. „Wir freuen uns, andere 
Blickwinkel in die Projektauswahl einzubringen und 
unserer Generation eine Stimme zu geben“, betont 
Malin Gedert. Tomke Marks ergänzt: „Wichtig ist 
uns, Initiativen zu unterstützen, die das Gemein-
schaftsgefühl und die Gesellschaft stärken.“ Für 
Tobias Potritt steht besonders der Umwelt- und 
Klimaschutz im Fokus: „Hier können wir ganz direkt 
sinnvolle Ideen voranbringen.“

Was als Pilotprojekt begann, zeigte schnell Wirkung. 
Viele Projekte erhielten nicht nur ein Votum des 
Vorstandes, sondern auch eines des Zukunfts-
beirates – eine Art „doppelte Bestätigung“, die bei 
Partnern und Geförderten gut ankommt. � →

EIN FRISCHER BLICK

IM FOKUS:
EWE STIFTUNG

Stiftungen im Fokus
Auf den folgenden Seiten 
stellen wir Ihnen ausgewählte 
Stiftungen vor. Sie alle 
werden vom DSZ betreut,  
und für alle spielt Vertrauen 
in der Stiftungsarbeit eine 
wichtige Rolle – auf ganz 
verschiedene Art.

Die EWE Stiftung hat 2024 einen Zukunftsbeirat gegründet.
Damit beteiligt sie junge Erwachsene aktiv an der Förderpraxis 
und gibt ihnen eine wichtige Stimme.

STIFTUNGEN 
IM FOKUS



www.ewe-stiftung.de

Auch für den Vorstand ist der Mehrwert spürbar: 
„Der frische und unverstellte Blick des Zukunfts-
beirats bereichert unsere Arbeit ungemein“, sagt 
Vera Weidemann. Besonders beeindruckt habe 
sie „das gute Urteilsvermögen und die kritische 
Einordnung der beantragten Beträge in Relation 
zum jeweiligen Projekt“. Die Zufriedenheit mit dem 
jungen Gremium zeigt die Stiftung auch materiell: 
7.500 Euro vergeben die Mitglieder des Zukunfts-
beirats als eigenes Budget – eine bewusste Stärkung 
der Verantwortung und der Entscheidungsbefugnis.

EIN ORT DES LERNENS –  
FÜR ALLE SEITEN 
Die jungen Mitglieder gewinnen durch ihre Mit-
arbeit Einsichten, die weit über den Berufsalltag 
hinausgehen. Sie erleben unmittelbar, wie gesell-
schaftliches Engagement im Unternehmenskontext 
funktioniert, lernen Entscheidungsprozesse kennen  
und werden für Themen sensibilisiert, die ihre 
Generation direkt betreffen. „Das ist prägend, für 
die Persönlichkeit ebenso wie für spätere berufliche 
Rollen“, heißt es aus dem Beirat, der übrigens die 
Hälfte der Zeit für die EWE Stiftung ehrenamtlich  
in seiner Freizeit absolviert.

Und auch die Stiftung gewinnt: mehr Perspektiven-
vielfalt, mehr Nähe zu jungen Zielgruppen, mehr 
Mut für neue Wege. Vor allem aber entsteht ein 
Raum, in dem demokratische Beteiligung praktisch 
erfahrbar wird – und genau das ist ein zentraler Ver-
trauensmotor. Eine weitere positive Begleiterschei-
nung ist, dass sich junge Nachwuchs(führungs)kräfte 
der EWE AG intensiv und praxisorientiert mit dem 
gesellschaftlichen Engagement der EWE Stiftung 
befassen. Und das zieht Kreise: Inzwischen interes-
sieren sich auch Auszubildende des Unternehmens 
für eine Mitarbeit im Zukunftsbeirat. Offenbar hat 
sich herumgesprochen, wie wertvoll dieses Enga-
gement ist – und wie sehr die Stiftung bereit ist, 
Verantwortung zu teilen.

Der Zukunftsbeirat der EWE Stiftung zeigt, wie  
Vertrauen entsteht: indem man es schenkt. Die  
Stiftung öffnet Strukturen, gibt Verantwortung ab 
und schafft damit ein glaubwürdiges Beispiel für 
Teilhabe. Sie baut Brücken zwischen Generationen 
und stärkt so die Grundlage, auf der gesellschaft- 
liches Zusammenleben gelingt.   

16

Zukunftsbeirat 
Sie engagieren sich  
im Zukunftsbeirat der 
EWE Stiftung (v.l.):  
Hagen Ahrens, Malin 
Gedert, Tobias Potritt, 
Alina Volkmann,  
Sönke Pielotek und  
Tomke Marks.
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Vertrauen in die Wissenschaft ist heute 
leider keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Wo Fakten infrage gestellt und Forschungs-
ergebnisse als Meinungen abgetan oder 
gar geleugnet werden, braucht es 
Institutionen, die Orientierung geben. 

Einen neuen Schwerpunkt bildet die Förderlinie „Laden- 
burger Horizonte“. Sie unterstützt wissenschaftliche 
Kooperationen zwischen deutschen und afrikanischen 
Forschungseinrichtungen. Aktuelle Projekte widmen sich 
zum Beispiel der rasanten Verstädterung auf dem afrika- 
nischen Kontinent oder der grenzüberschreitenden  
Bekämpfung von Zoonosen. 

Mit „Forum Forschung“ unterstützt die Stiftung 
anwendungsnahe Forschungsvorhaben bei überschau- 
barem Projektumfang, wie die Entwicklung eines 
Assistenzroboters für Kinder mit Beeinträchtigungen, 
Lebensrettung im Wasser, abbaufähiges Mikroplastik � →

Genau hier setzt die Daimler und Benz Stiftung an – mit 
Transparenz, Offenheit und interdisziplinärem Dialog. Seit 
vier Jahrzehnten fördert sie unabhängige Forschung und 
Wissenschaft und macht sichtbar, welchen Beitrag diese 
für eine zukunftsfähige Gesellschaft leisten.

Im Mittelpunkt der Stiftungsarbeit steht laut Satzung 
die Klärung der Wechselbeziehungen zwischen Mensch, 
Umwelt und Technik – also der Versuch, Fragen zu beant-
worten, die tief in unseren Alltag hineinreichen. Seit ihrer 
Gründung versteht sich die Stiftung als Ort des offenen 
Denkens, der das Potenzial der Wissenschaft mit den  
Bedürfnissen unserer Gesellschaft zu verbinden versucht. 
„Wissenschaft dient immer der Gesellschaft“, sagt  
Dr. Jörg Klein, Geschäftsführer der Stiftung, „und in  
diesem Sinne verstehen wir unsere Arbeit.“ Dieser  
Anspruch ist Leitmotiv für alle Formate und Förderlinien 
– von langfristigen Forschungsinitiativen bis hin zu Ange-
boten für die Öffentlichkeit. Dabei greift die Stiftung  
in besonderem Maße Themenfelder auf, die eine inter- 
disziplinäre Perspektive erfordern.

IM FOKUS:
DAIMLER UND BENZ 
STIFTUNG

SEIT 40 JAHREN 
WISSENSCHAFT 
STÄRKEN

Dialog im Museum 
Bei der Vortragsreihe „Dialog im Museum“  
der Daimler und Benz Stiftung sprechen 
renommierte Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler über ihre Forschungsthemen.
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und die Verbesserung des Kinder- 
und Jugendschutzes. Wissenschaftler 
sollen kurzfristig in die Lage versetzt 
werden, innovative Vorhaben an-
zustoßen bzw. bereits vorliegende 
Ergebnisse für die Praxis nutzbar zu 
machen. Darüber hinaus schafft die 
Stiftung mit dem Format „Ladenbur-
ger Diskurs“ in ihren Räumlichkeiten 
in Ladenburg die Möglichkeit zur 
Begegnung von Wissenschaftlern 
und Experten aus der Praxis, um über 
Forschungsthemen aus allen Diszipli-
nen ergebnisoffen zu diskutieren.

Ein zentraler Baustein der Stiftungs-
arbeit ist die Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses. Mit einem 
Stipendienprogramm für Postdokto-
randen und Juniorprofessoren stärkt 
die Stiftung Autonomie und Kreativi-
tät der nächsten Wissenschaftler-
generation. Sie setzt gezielt dort 
an, wo wissenschaftliche Karrieren 
oft noch unsicher sind, und schafft 
Stabilität in einer Phase, die für die 
langfristige Entwicklung junger 
Talente entscheidend ist. 

Außerdem verleiht die Stiftung 
einmal jährlich den Bertha-Benz-Preis 
an eine Ingenieurwissenschaftlerin, 
die mit den Ergebnissen ihrer Disser-
tation einen gesellschaftlichen Mehr-
wert geschaffen hat. In Anlehnung 
an die historischen Leistungen von 
Bertha Benz (1849-1944) wird mit 
der Auszeichnung Pioniergeist und 
visionärer Charakter gewürdigt.

Damit wissenschaftliche Erkenntnis-
se nicht im Elfenbeinturm bleiben, 
setzt die Stiftung auf den Dialog mit 
der interessierten Öffentlichkeit. Ihr 
rein digitales Format „Augenblick für 
Forschung“ öffnet ein Fenster in die 
wissenschaftliche Praxis: Stipendiaten 
geben unmittelbare Einblicke in ihre 
Projekte. Darüber hinaus fördert die 
Stiftung die Konzeption und Durch-
führung von Veranstaltungen zum 
Thema „Innovative Wissenschaftsver-
mittlung“. Dr. Jörg Klein sieht darin 
eine wesentliche Zukunftsaufgabe: 
„Wissenschaftliche Erkenntnisse  
sind für eine moderne Gesellschaft 
überlebensnotwendig. Vor diesem 
Hintergrund ist es sehr wichtig, sie  
so aufzubereiten, dass sie auch ver-
ständlich sind.“

Im Jahr 2026 feiert die Daimler und 
Benz Stiftung ihr 40-jähriges Beste-
hen. Das Deutsche Stiftungszentrum 
begleitet sie seit ihrer Gründung 
im Jahr 1986 – der Beginn einer 
vertrauensvollen, kontinuierlichen 
Zusammenarbeit. Vier Jahrzehnte 
später zeigt sich deutlicher denn je, 
wie wichtig die Rolle von Stiftungen 
ist, die Wissenschaft fördern, Orien-
tierung bieten und gesellschaftliche 
Verantwortung von Grund auf ernst 
nehmen. Die Daimler und Benz Stif-
tung ist eine solche verlässliche Part-
nerin: Sie macht Wissenschaft stark 
– und damit auch die Gesellschaft.   

www.daimler-benz-stiftung.de

Urbanisierung 
Mit der Förderlinie „Laden-
burger Horizonte“ setzt die 
Stiftung einen Schwerpunkt 
auf Forschungskooperationen 
zwischen deutschen und  
afrikanischen Einrichtungen. 
 
Innovativ 
Originelle Wissenschafts- 
vermittlung auf einer 
Litfaßsäule.
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DEM ZUFALL 
RAUM GEBEN
Die „WILLMS NEUHAUS STIFTUNG – 
Zufall und Gestaltung“ lädt dazu ein, das 
Unvorhersehbare neu zu entdecken. 

in Arbeitstreffen, in denen das Wechselspiel von Struktur 
und Offenheit reflektiert wird. Und in einer Schriftenreihe, 
die künstlerische Perspektiven mit wissenschaftlichen 
Ansätzen verbindet – ein bewusst vielstimmiger Zugang, 
der Komplexität nicht glättet, sondern fruchtbar macht. 
Aktuell stellt die Stiftung ihre Zukunftsweichen: Eine 
Neubesetzung des Kuratoriums steht an. Auch hier bleibt 
der offene Ansatz wirksam.

Wer dem schöpferischen Potenzial des Zufalls vertraut, 
ihn zu gestalten weiß, schenkt dem Leben Freiräume.  
Die WILLMS NEUHAUS STIFTUNG vertritt, dass aus 
dieser Haltung rationales, ergebnisorientiertes Denken 
im Dialog sowie im gesellschaftlichen Miteinander eine  
wichtige Ergänzung bieten kann. Gerade in einer Zeit  
brüchigen Vertrauens lädt dieser Ansatz dazu ein, das 
Potenzial des Nichtplanbaren neu zu würdigen.   

Während viele Menschen in einer zunehmend komplexen 
Welt nach Kontrolle und eindeutigen Antworten suchen, 
setzt die Stiftung bewusst auf eine ergänzende Perspek-
tive: Sie macht den Zufall zum Forschungsfeld und zum 
aktiven Verbündeten. Denn wer dem Zufall Raum gibt, 
öffnet Türen für überraschende Erkenntnisse, schöpferi-
sche Impulse und Möglichkeitsräume.

Die Stiftungsgründerin Dr. Agnes Neuhaus-Theil verkör-
pert diese Haltung. Ihr Verständnis von Zufall ist keines 
des passiven Wartens. Vielmehr beschreibt sie einen 
assoziativen, wachen Prozess des Klärens, in dem Denken, 
Beobachten, Intuition und äußere wie innere Anregungen 
– Zufälle im Alltag ebenso wie plötzliche Geistesblitze – 
miteinander in Beziehung treten. „Fokussiertes, ergebnis- 
orientiertes Denken ist heute dominant und verzichtet  
zu oft auf den schöpferischen Reichtum komplexer 
Entwicklungsprozesse“, betont sie. „Dem Potenzial des 
Zufalls mehr Bewusstheit, Wertschätzung und Vertrauen 
zu schenken, um neue Gestaltungsmöglichkeiten von 
Komplexität zu entdecken, ist unser Anliegen.“

Diese Haltung prägt die Arbeitsweise der operativ tätigen 
Stiftung. Sie vertieft den Dialog zwischen Kunst, Natur-
wissenschaft, Philosophie und weiteren Disziplinen, um 
den Zufall und seine Wirkungen aus verschiedenen Blick-
winkeln sichtbar zu machen: in Kunstausstellungen, die 
das Unvorhersehbare sinnlich erfahrbar machen, sowie 

IM FOKUS:
WILLMS NEUHAUS 
STIFTUNG 

www.willms-neuhaus-stiftung.de

Impulse 
Tanzperformance mit  
Riki von Falken / Klangwand 
von Peter Vogel, 2015
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MENSCHLICHKEIT 
ALS RICHTSCHNUR
„Seid Menschen.“ Mit diesem 
schlichten Appell hat Margot Friedländer 
Tausende von Menschen berührt. 

IM FOKUS:
MARGOT FRIEDLÄNDER 
STIFTUNG

„Was war, können wir nicht ändern. Aber dass es 
nicht wieder geschieht, das liegt in eurer Hand“, so 
Margot Friedländer.

BILDUNG UND BEGEGNUNG
Mit der operativ tätigen Stiftung soll das Lebens-
werk von Margot Friedländer in eine Zukunft über-
führt werden, die nicht mehr auf Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen zurückgreifen kann. In einer Zeit, in der 
antisemitische Ressentiments, demokratiefeind-
liche Tendenzen und gesellschaftliche Polarisierung 
zunehmen, setzt die Stiftung bewusst auf Bildung, 
Dialog und Begegnung. Im Mittelpunkt steht 
der persönliche Zugang zur Geschichte: über 
Biografien, Gespräche, Zuhören. 

Ein zentrales Instrument ist der Margot Friedländer  
Preis, der seit 2024 von der Stiftung jährlich an 
Menschen vergeben wird, die sich mit Aktionen  
und Initiativen für Toleranz, Menschlichkeit, Freiheit 
und Demokratie einsetzen. Ob in Schulen, Vereinen 
oder zivilgesellschaftlichen Projekten: Der Preis 
macht Engagement sichtbar und stärkt diejenigen, 
die Verantwortung übernehmen. Eine unabhängi-
ge Jury unter dem Vorsitz von Elke Büdenbender 
wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus.  
Mit der im Aufbau befindlichen Margot Friedländer 
Akademie schafft die Stiftung eine nachhaltige 

Der eindringliche Satz ist das Destillat eines Lebens, 
das von Verfolgung, nationalsozialistischem Terror, 
von radikalem Verlust und dem Überleben des 
Holocausts geprägt war – und gleichzeitig von 
einer tiefen Hoffnung auf Menschlichkeit und Tole-
ranz. Aus dieser Haltung heraus gründete Margot 
Friedländer im Sommer 2023 die gleichnamige 
Stiftung. Ihr Auftrag: Brücken bauen zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart, zwischen Erinnerung 
und Verantwortung, zwischen Menschen.

Als jüdische Deutsche 1921 in Berlin geboren, 1944 
ins Konzentrationslager Theresienstadt deportiert 
und im Mai 1945 befreit, überlebte Margot Fried-
länder den Holocaust als Einzige in ihrer direkten 
Familie. Nach mehr als sechs Jahrzehnten im Exil in 
New York kehrte sie im Alter von 88 Jahren in ihre 
Heimat Berlin zurück – aus fester Überzeugung: Sie 
wollte aufklären, erklären, erinnern. Und aus vollem 
Vertrauen: in die Demokratie, in die Fähigkeit jun-
ger Menschen, aus der Geschichte zu lernen, und 
in eine Gesellschaft, die sich ihrer Verantwortung 
stellt. Damit das, was Millionen von Menschen ihrer 
Generation angetan wurde, nie wieder passiert. 
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Struktur für ihre Bildungsarbeit. Herzstück sind die 
Margot Friedländer Fellows: Junge Menschen, dar-
unter Lehramtsstudierende, werden zu Workshop- 
leiterinnen und -leitern an Schulen ausgebildet. Sie 
erzählen Margot Friedländers Geschichte und ihre 
Botschaft in Schulen weiter und vermitteln Werte,  
Haltung und „Demokratieskills“ – emotional, bio- 
grafisch, reflektiert. Ziel ist es, junge Menschen in 
einem Peer-to-Peer-Ansatz zu befähigen, mutig zu 
sein, Haltung zu zeigen und Ausgrenzung im eige-
nen Alltag nicht hinzunehmen. Die Ausbildung des 
ersten Fellow-Jahrgangs mit 20 Teilnehmern findet 
im November 2026 statt.

DIGITALES WEITERWIRKEN 
Ein besonders innovativer Ansatz ist der digitale 
Avatar Margot Friedländers, mit dessen Entwicklung  
bereits zu ihren Lebzeiten und mit ihrer Mitwirkung 
begonnen wurde. Auf Basis von über 2.400 authen-
tischen Zitaten ermöglicht er einen interaktiven 
Dialog mit Friedländers digitalem „Zwilling“, der sich 
an Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse richtet. 
Lehrkräfte erhalten eine fundierte Handreichung 

für den Einsatz im Unterricht. Die Zuordnung von 
Fragen und passenden Antworten erfolgt über 
Künstliche Intelligenz. Auf diese Weise entsteht ein 
interaktiver Dialog zwischen Margot Friedländer 
und nachfolgenden Generationen. Ergänzt wird 
das Angebot durch neue Lehr- und Lernmaterialien 
zu Friedländers Biografie „Versuche, dein Leben zu 
machen. Als Jüdin versteckt in Berlin“ sowie Fortbil-
dungen für Lehrkräfte. Damit verankert die Stiftung 
Erinnerungsarbeit langfristig im Bildungssystem – 
bundesweit und schulformübergreifend.

Margot Friedländer ist am 9. Mai 2025 im Alter  
von 103 Jahren verstorben. Ihr Vermächtnis aber 
wirkt weiter. Die Stiftung, die ihren Namen trägt, 
steht für ein tiefes Vertrauen: in die Kraft der 
Erinnerung, in die Verantwortung jedes Einzelnen – 
und in eine Gesellschaft, die aus der Vergangen- 
heit lernt, um eine freie und demokratische 
Zukunft zu gestalten.   

www.margot-friedlaender-stiftung.de

Stifterin
Die Margot Friedländer 
Stiftung engagiert sich 
für Erinnerung, Toleranz 
und Demokratie und trägt 
die Botschaft ihrer Stifterin 
gegen das Vergessen in 
die Gesellschaft.
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UNTER GLEICHGESINNTEN 
„Empowerment“, also Selbstermächtigung, von wissenschaftlichem 
Nachwuchs – hier setzt die Zempelin-Stiftung an.

www.deutsches-stiftungszentrum.de/
stiftungen/zempelin-stiftung

IM FOKUS:
ZEMPELIN-STIFTUNG

mit den Schwerpunkten Schreiben und Publizieren, 
mit transformativer Forschung, mit der Netzwerk-
bildung und auch dem Austausch über Berufs- 
perspektiven auseinander.

„EINE TOLLE GRUPPE“
Für Maike Demandt vom Wuppertal Institut war die 
Teilnahme ein wichtiger Schritt: „Ich stand mit mei-
ner Promotion noch am Anfang und wollte wissen, 
worauf man achten sollte.“ Die Veranstaltung habe 
sie trotz des dichten Programms als bestärkend 
erlebt: „Die Möglichkeit, sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen und Tipps zu erhalten, war auf jeden 
Fall sehr wertvoll. Außerdem war es motivierend 
zu sehen, dass andere den Weg schon gegangen 
sind und es geschafft haben. Es war insgesamt eine 
tolle Gruppe.“ Auch Nathalie Paust nahm viel für 
ihre persönliche Entwicklung mit. Besonders der 
Workshop zur Selbstfürsorge blieb ihr im Gedächt-
nis: „Die Rollenspiele zum Thema ‚Grenzen setzen‘ 
haben mich sehr gestärkt.“ Und die Schreibbera-
tung eröffnete ihr „einen völlig neuen Blickwinkel“ 
auf die eigene Forschung.

Die TrafoNa-Promovierendentage zeigen exem-
plarisch, wofür die Zempelin-Stiftung steht: Sie 
schafft vertrauensvolle Räume, in denen junge Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler ihre Stimme 
finden, sich vernetzen – und Selbstvertrauen ent-
wickeln. So wird aus Förderung echte Befähigung. 
Und aus Vertrauen Zukunft.   

So bietet die Stiftung mit den TrafoNa-Promovieren- 
dentagen ein Format an, bei dem junge Forschende 
Orientierung, Austausch und Selbstvertrauen  
finden. Diese Veranstaltung, die im Wuppertal  
Institut stattfindet, richtet sich an wissenschaft- 
lichen Nachwuchs, der zu den Themen Transforma-
tion und Nachhaltigkeit (TrafoNa) forscht. 

Drei Tage lang geht es um Fragen, die im heraus-
fordernden Promotionsalltag leicht untergehen: 
Wie finde ich meinen Platz zwischen Disziplinen? 
Wie gehe ich mit den eigenen Ansprüchen an 
Schreibprozesse oder transdisziplinäre Forschung 
um? Und wie gelingt es, mir selbst treu zu bleiben, 
während ich mich in komplexen wissenschaftlichen 
Feldern bewege?

Bei Austauschrunden, einem Kaminabend, bei Be-
ratungen, Impulsvorträgen und anderen Formaten 
setzen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Workshop 
Vernetzen, orientieren, 
Selbstvertrauen finden 
in Workshops für  
junge Forschende.
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VERTRAUEN 
DURCH 
TRANSPARENZ 
Verlässliche Informationen sind eine 
der stärksten Währungen unserer Zeit. 
In einer Welt mit sehr vielen Daten, 
Meinungen und auch Falschinforma- 
tionen wird es immer wichtiger,  
vertrauenswürdige Quellen zu haben.

www.vogelstiftung.de

IM FOKUS:
FRIEDRICH UND ISABEL 
VOGEL-STIFTUNG

Das gilt auch für den Bereich der Wirtschaft, wo Ent-
scheidungen weitreichende Folgen für Unternehmen, 
Beschäftigte und die Gesellschaft haben. Hier braucht es 
qualifizierte Menschen, die genau hinschauen, verständ-
lich erklären und kritisch nachfragen. Die Friedrich und 
Isabel Vogel-Stiftung hat sich dies zur Aufgabe gemacht: 
Sie stärkt Wirtschaftsjournalismus – getreu dem Motto 
ihres Stifters Friedrich Vogel: „Die Arbeit der Wirtschafts-
presse ist nicht minder wichtig als die Arbeit der Wirt-
schaft selbst.“

Die Stiftung knüpft an das Lebenswerk von Friedrich 
Vogel an, der 1946 mit dem „Handelsblatt“ nicht nur eine 
Zeitung gründete, sondern eine publizistische Haltung 
verkörperte: wirtschaftliche Zusammenhänge transparent 
aufzeigen, Verantwortung sichtbar machen und die Idee 
der Sozialen Marktwirtschaft gegen planwirtschaftliche 
Tendenzen verteidigen. Vogel, selbst Wirtschaftsredak-
teur, wusste: Eine freie Wirtschaftsordnung braucht 
unabhängige Medien – und Leserinnen und Leser brau-
chen Journalistinnen und Journalisten, die wirtschaftliche 
Entwicklungen zuverlässig einordnen.

Diesen Anspruch führt die Friedrich und Isabel Vogel-
Stiftung fort. Mit den renommierten Friedrich und Isabel 
Vogel-Preisen zeichnet sie journalistische Arbeiten aus, 
die komplexe wirtschaftliche Themen originell, tief recher-
chiert und allgemein verständlich aufbereiten – ob in Print, 
Online, Radio, Fernsehen oder Podcasts. Der Preis würdigt 
nicht nur herausragende Qualität, sondern sendet ein 
Signal: Unabhängiger, kritischer Wirtschaftsjournalismus 
ist unverzichtbar für eine funktionierende Demokratie. Die 
Stiftung fördert zudem den journalistischen Nachwuchs 
mit Stipendien, die jungen Reporterinnen und Reportern 
ermöglichen, besonderen Ideen nachzugehen – jenseits 
des redaktionellen Alltags. So entstehen Recherchen, die 
wirtschaftliche Prozesse beleuchten, Machtstrukturen 
hinterfragen und Entwicklungen früh sichtbar machen.

Indem die Friedrich und Isabel Vogel-Stiftung diese Arbeit 
unterstützt, stärkt sie das Vertrauen der Öffentlichkeit in 
verlässliche Informationen – und damit eine demokratische 
Kultur, die auf Transparenz, Verantwortung und offenen 
Debatten gründet.   

Ausgezeichnet 
Die renommierten Friedrich und Isabel 
Vogel-Preise würdigen unabhängigen, 
kritischen Wirtschaftsjournalismus.
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www.bohnenkamp-stiftung.de

IM FOKUS:
FRIEDEL & GISELA 
BOHNENKAMP-STIFTUNG

wortung übernehmen und gemeinsam 
Zukunft gestalten.

Die Friedel & Gisela Bohnenkamp-
Stiftung versteht sich als Mittlerin und 
Förderin des Vertrauens in Wirtschaft 
und Gesellschaft. Sie beweist, dass 
Unternehmertum mehr sein kann als 
wirtschaftlicher Erfolg: nämlich ein 
Motor für Gemeinwohl, Bildung und 
innovative Entwicklungen.   

Bohnenkamp bewegt 
Die Stiftungsprojekte 
regen die Kreativität und 
Fantasie von Kindern  
und Jugendlichen an.

Die Stiftung ist aus der festen 
Überzeugung ihrer Stifterin Gisela 
Bohnenkamp (1936–2019) entstan-
den, dass wirtschaftlicher Erfolg 
Verantwortung mit sich bringt – für 
die Menschen und die Region, aus  
der er gewachsen ist: „Wenn ich auf 
die Firmengeschichte zurückblicke,  
entdecke ich immer wieder als wich-
tigsten Baustein den der zukunfts-
trächtigen Investition. (…) Das Thema 
Bildung ist für unsere Stiftung ganz 
bewusst gewählt, handelt es sich 
doch um eines der wichtigsten gesell-
schaftlichen Themen, wenn es um 
die Sicherung unserer Zukunft geht.“

Deshalb engagiert sich die Stiftung 
vor allem dort, wo Zukunft entsteht: 
bei jungen Menschen. Sie fördert 
Bildungsangebote, unterstützt 
Schulen und Projekte der Berufs-
orientierung und stärkt Initiativen, 
die vor allem Kindern und Jugend-
lichen neue Perspektiven eröffnen. 

Doch auch andere Altersklassen 
nimmt sie in den Fokus: „Wir haben 
bei unseren Projekten und Förder-
programmen den ganzen Bildungsweg 
eines Menschen im Blick“, erläutert 
Christian Schiffbänker, Vorstands- 
vorsitzender der Stiftung. Dabei geht 
es nicht allein um finanzielle Hilfe, 
sondern um etwas Grundsätzlicheres: 
das Vertrauen in die eigenen Möglich-
keiten. „Wir wollen Chancen schaffen, 
die nachhaltig wirken. Vertrauen und 
Selbstvertrauen entstehen, wenn 
Menschen erleben, dass man an sie 
glaubt, und wenn man ihnen Räume 
gibt, um sich zu entwickeln.“ 

Die Stiftung unterstützt Projekte, 
die das gesellschaftliche Miteinander 
stärken, Innovationen fördern und 
lokale stabile Netzwerke wachsen 
lassen. So trägt sie dazu bei, dass aus 
einzelnen Initiativen ein lebendiges 
Gefüge entsteht – ein Umfeld, in dem 
Menschen sich engagieren, Verant-

VERTRAUEN 
STIFTET ZUKUNFT 
„Bohnenkamp bewegt Bildung“ ist das Motto 
der Friedel & Gisela Bohnenkamp-Stiftung. 
Seit ihrer Gründung im Jahr 2008 ist die Stiftung 
eine Entwicklerin, Förderin und Partnerin von 
Bildungsprojekten in der Region Osnabrück.
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FORSCHUNG FÜR 
HERZ UND HIRN 
Vertrauen in der Wissenschaft entsteht dort, 
wo Erkenntnisse wachsen dürfen, wo Austausch 
gefördert wird und wo Menschen verlässlich mitein-
ander arbeiten. Hier setzt die Corona‑Stiftung an.

IM FOKUS:
CORONA‑STIFTUNG

Mit ihren Programmlinien – der Nachwuchsforschungs-
gruppe Kardiovaskuläre und Neurovaskuläre Erkran-
kungen sowie dem „Young Scientists‑Programm“ 
– unterstützt die Stiftung Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler in frühen Karrierephasen. Sie schafft 
Freiräume für innovative Projekte und fördert den Aufbau 
eigenständiger Forschungsgruppen. Damit stärkt sie 
nachhaltig wissenschaftliche Strukturen.

Doch Förderung allein genügt nicht. Wissenschaft lebt 
vom Dialog. Deshalb lädt die Stiftung geförderte und 
ehemalige geförderte Wissenschaftler regelmäßig zu 
Symposien ein, die es den Teilnehmenden ermöglichen, 
ihre Forschungsergebnisse vorzustellen, voneinander zu 
lernen und gemeinsame Projekte anzustoßen. Gleichzeitig 
entsteht ein wachsendes Netzwerk von Expertinnen und 
Experten – über institutionelle und nationale Grenzen 
hinweg.

So wirkt die Corona‑Stiftung weit über einzelne Pro-
jekte hinaus. Sie versteht sich als Förderin, Vernetzerin 
und Brückenbauerin innerhalb der internationalen For-
schungsgemeinschaft. Indem sie Zusammenarbeit stärkt 
und Transparenz lebt, legt sie eine wichtige Grundlage für 
medizinischen Fortschritt und eine gesündere Zukunft.   

Unter dem Motto „Forschung für Herz und Hirn“ fördert 
sie exzellente Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
im Bereich kardio‑ und neurovaskulärer Erkrankungen 
– einem Forschungsfeld von großer gesellschaftlicher 
Bedeutung. Denn Herz‑ und Gefäßerkrankungen sowie 
Schlaganfälle betreffen Millionen von Menschen und 
zählen zu den häufigsten Todesursachen in Deutschland. 
Ein besseres Verständnis der zugrunde liegenden Mecha-
nismen und die Entwicklung neuer Therapieansätze sind 
zentral für eine gute Gesundheitsversorgung. Die Corona‑ 
Stiftung leistet hier einen wichtigen Beitrag, indem sie 
zukunftsorientierte Forschung ermöglicht und junge 
Talente gezielt stärkt.

www.corona-stiftung.de

Austausch 
Wissenschaft lebt vom Dialog – daher lädt  
die Stiftung regelmäßig zu Symposien ein.
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In einer Gesellschaft, in der über Sterben und Trauer oft leise gesprochen 
wird, setzt die Johannes‑Hospiz Oberberg Stiftung ein bewusst anderes 
Zeichen: Sie bringt das Lebensende zurück in die Mitte des Lebens.

IM FOKUS:
JOHANNES-HOSPIZ
OBERBERG STIFTUNG

EIN LEBENSENDE IN WÜRDE 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2009 durch die Brüder 
Christian Peter und Uwe Kotz unterstützt die 
Stiftung die ambulante und stationäre Hospizarbeit 
und die Trauerarbeit im Oberbergischen Kreis – 
verlässlich, nahbar und mit großem Vertrauen in 
die Menschen, die diese Arbeit tragen. 

Die Stiftung ist fest verankert in einer Region, in 
der Ehrenamt, Zusammenhalt und gelebte Mit-
menschlichkeit tief verwurzelt sind. Sie fördert 
Aus‑ und Weiterbildungen, stärkt Netzwerke 
zwischen Hospizeinrichtungen und Palliativteams 
und sorgt dafür, dass der Hospizgedanke in der 
Gesellschaft ankommt. Durch ihre Unterstützung 
wird möglich, was in der letzten Lebensphase so 

entscheidend ist: Zeit, Zuwendung und fachliche 
Begleitung – für schwerstkranke Menschen ebenso 
wie für ihre Angehörigen.

Ein weiterer Schwerpunkt der Stiftung liegt darauf, 
Wünsche zu erfüllen, die für schwerkranke Menschen  
von unschätzbarem Wert sind – kleine große  
Momente, die Zuversicht schenken. Gleichzeitig trägt 
die Stiftung dazu bei, gesetzlich nicht refinanzierte  
Bereiche der Hospizarbeit zu sichern und den 
hohen Qualitätsanspruch des stationären Johannes‑ 
Hospizes Oberberg nachhaltig zu erhalten.

Was die Stiftung auszeichnet, ist ein tiefes Ver-
trauen – in die professionellen Teams der Johanniter 
und Malteser, in die vielen Ehrenamtlichen, die 
Woche für Woche ihre Zeit schenken, und in die 
Spenderinnen und Spender, die dieses Engagement 
ermöglichen. „Wir möchten, dass Menschen ihren 
letzten Lebensweg in Würde beschreiten können. 
Zu sehen, wie Ehrenamtliche, Familien und Fach-
kräfte gemeinsam Halt geben, ist für mich jeden 
Tag eine Bestätigung, warum wir diese Stiftung 
gegründet haben“, so Uwe Kotz.

Und dieses Engagement wirkt zurück in die Gesell- 
schaft: Hospizarbeit schafft Räume, in denen 
Menschen einander begegnen, sich öffnen, 
Unterstützung erfahren und neue Stärke gewinnen 
können. In diesem vertrauensvollen Miteinander 
entsteht eine Atmosphäre, die trägt. Bis zuletzt.   

 www.jho-stiftung.de

Zeit für Zuwendung 
Zeit, Zuwendung und fachliche 
Begleitung sind in der letzten  
Lebensphase entscheidend.
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678 Stiftungen vertrauen auf den Service des Deutschen 
Stiftungszentrums. Ihre Stiftungszwecke und Aktivitäten 
sind sehr vielfältig – was die Stiftungen jedoch eint, ist ihr 
überzeugtes Engagement für die gute Sache sowie der Wille, 
einen gesellschaftlichen Mehrwert zu erreichen.

AFS-STIFTUNG FÜR INTERKULTURELLE 
BEGEGNUNGEN ▫ 1997 errichtet durch 
Geförderte des American Field Service  
(AFS) ▫ Förderung der Völkerverständigung  
und der darauf gerichteten Bildung  
und Erziehung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 980.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 35.000 Euro → www.afs.org 

BÜRGERSTIFTUNG AHLEN ▫ Errichtet  
als Gemeinschaftseinrichtung von Ahlener 
Bürgern für Ahlener Bürger ▫ Förderung  
von Erziehung, Bildung, gesellschaftlicher 
Integration, Sport, Gesundheit, Kultur,  
Umwelt-/Landschaftsschutz, Denkmal-  
und Heimatpflege u.a.  
→ www.buergerstiftung-ahlen.com

AKZO NOBEL STIFTUNG ZUR 
FÖRDERUNG DER DEUTSCH-NIEDER-
LÄNDISCHEN ZUSAMMENARBEIT 
▫ 1993 vom Treuhandfonds der Gesellschaft 
der deutschen Mitglieder des Aufsichts- 
rates der Akzo N.V. errichtet ▫ Förderung der 
deutsch-niederländischen Zusammenarbeit 
auf den Gebieten der Wissenschaft und 
Bildung ▫ Stiftungsvermögen ca. 290.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 13.000 Euro

ALCATEL-LUCENT STIFTUNG FÜR KOM-
MUNIKATIONSFORSCHUNG ▫ 1979 durch 
die Standard-Elektrik Lorenz AG Stuttgart 
errichtet ▫ Förderung der Forschung über 
wirtschaftliche und technische Probleme 
der Kommunikation ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 86.000 Euro → www.stiftungaktuell.de 

Stiftungen, die neu in der Verwaltung 
des DSZ sind oder erstmalig im 

Rahmen der Liste vorgestellt werden, 
sind farblich hervorgehoben.

Weitere Informationen zu allen 
Stiftungen unter dem Dach des DSZ 

finden Sie online unter 
→ www.deutsches-stiftungszentrum.de 

STIFTUNGSVIELFALT 
IM DSZ 

4C FOOTSTEPS STIFTUNG ▫ 2011 durch 
die 4C GROUP AG errichtet ▫ Errichtung, 
Durchführung und Begleitung sowie Koope-
ration mit pädagogischen Einrichtungen 
mit dem Ziel, Projekte zur vorschulischen 
Bildung von Kindern sowie zur schulischen 
und beruflichen Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen zu ermöglichen und zu fördern 
→ www.4cfootsteps.org 

ERNST-ABBE-FONDS ▫ 1987 errichtete 
die Carl-Zeiss-Stiftung anlässlich des 
100-jährigen Bestehens den Ernst-Abbe- 
Fonds ▫ Förderung der Wissenschaft auf dem 
gesamten Gebiet der Optik und dem Gebiet 
der Werkstoffe (Glas, Glaskeramik u.a.) 
▫ Stiftungsvermögen ca. 970.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 25.000 Euro

KARL UND GERTRUD ABEL-STIFTUNG 
▫ 1986 von Prof. Dr. Karlhans und seiner 
Schwester Gertrud Abel errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der klassischen Philologie, 
insbesondere der antiken Philosophie 
▫ Stiftungsvermögen ca. 5,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 120.000 Euro 

ACCANTO STIFTUNG ▫ Errichtet 2008 
▫ Förderung des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, Umweltschutz, der 
internationalen Gesinnung, Entwicklungszu-
sammenarbeit, Wissenschaft und Forschung, 
Erziehung und Bildung, Kunst und Kultur, des 
Denkmalschutzes und der Denkmalpflege, 
Jugend- und Altenhilfe u.a. 
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DEUTSCHE ALTAMERIKA-STIFTUNG  
▫ Errichtet 2002 ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung auf dem Gebiet der 
Altamerikanistik (Archäologie, Geschichte, 
Ethnohistorie, Sprachwissenschaft und 
Epigraphik der indigenen Bevölkerung  
Amerikas in Mesoamerika, dem Anden- 
raum und beeinflussten Gebieten)

GERD ALTENHOF-STIFTUNG ▫ 2013 
durch testamentarische Verfügung von 
Gerd Altenhof errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet 
der Epilepsieforschung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 5,3 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 65.000 Euro 

ALTNER-COMBECHER-KOHLER 
STIFTUNG FÜR ÖKOLOGIE UND 
FRIEDEN ▫ 2003 durch die Eheleute Inge-
traud Combecher und Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. 
Günter Altner errichtet. In Gedenken an 
Stephan Kohler hat Anke Brummer-Kohler 
2023 eine Zustiftung getätigt ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung, vornehm-
lich in den Bereichen Ökologie, alternative 
Technologien sowie Friedensforschung 
▫ Stiftungsvermögen 1,4 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 35.000 Euro 
→ www.altner-combecher-kohler-stiftung.de

STIFTUNG TIERSCHUTZVEREIN ANDER-
NACH UND UMGEBUNG ▫ 2015 durch den 
Tierschutzverein Andernach u.U. e.V. gegrün-
det ▫ Förderung des Tierschutzes, insbeson-
dere durch die Förderung des Tierschutz- 
vereins Andernach und dessen Aufgaben, 
die im Wesentlichen der Unterhaltung des 
Tierheims in Andernach gewidmet sind  
▫ Stiftungsvermögen 700.000 Euro

WALTER UND EVA ANDREJEWSKI- 
STIFTUNG ▫ 1990 durch die Eheleute  
Dr. Walter und Eva Andrejewski errichtet  
▫ Förderung der Forschung im Bereich der 
Wechselverhältnisse zwischen theoretischer 
Physik und Mathematik, insbesondere der 
Entwicklung neuer mathematischer Metho-
den ▫ Stiftungsvermögen ca. 240.000 Euro 

ANSTIFTUNG ▫ Errichtet 2017 (1982)  
▫ Will mit innovativen Ansätzen zur Lösung 
von Gegenwartsfragen beitragen. Fördert, 
vernetzt und erforscht Räume und Netzwerke 
des Selbermachens, z.B. Interkulturelle und 
Urbane Gärten, Reparatur-Initiativen, 
Open-Source-Projekte sowie Initiativen 
zur Belebung von Nachbarschaften. 
→ www.anstiftung.de 

FUNDATIO NISIBINENSIS – STIFTUNG 
FÜR ARAMÄISCHE STUDIEN ▫ 2010 auf 
Initiative der „Fundatio Nisibinensis – Gesell-
schaft zur Förderung Aramäischer Studien“ 
errichtet ▫ Förderung der sprach-, sozial- 
und kulturwissenschaftlichen sowie histori-
schen Forschung über die Aramäer u.a. 
▫ Stiftungsvermögen ca. 170.000 Euro

ARENBERG-STIFTUNG ▫ 1981 durch  
Herzog Jean-Engelbert von Arenberg 
errichtet ▫ Förderung der historischen und 
kunsthistorischen Forschung ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 440.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 25.000 Euro  
→ www.arenbergfoundation.eu 

HERZOG ERIK VON ARENBERG STIFTUNG 
▫ 2002 durch Erzherzogin Laetitia von 
Habsburg-Lothringen und Guibert d’Udekem 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Forschung, Bildung, Erziehung, Kunst und 
Kultur, Umwelt-, Landschafts- und Tierschutz, 
Denkmalschutz u. a. ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 70.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 60.000 Euro 

STIFTUNG FÜR ARMENISCHE STUDIEN 
▫ 1989 durch Prof. Mihran Dabag, Garbis 
Papazian, Zolak Ter-Harutunian und  
Ernst-Albrecht von Renesse gegründet  
▫ Förderung der historischen, sozial- und 
kulturwissenschaftlichen Armenienforschung 
sowie deren internationaler Betrachtung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 150.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

ASBH-STIFTUNG – STIFTUNG DER 
ARBEITSGEMEINSCHAFT SPINA BIFIDA 
UND HYDROCEPHALUS E.V. (ASBH), 
BUNDESVERBAND ▫ Errichtet 1999 
▫ Förderung der Menschen mit Spina bifida 
und/oder Hydrocephalus  
→ www.asbh-stiftung.de 

STIFTUNG ATLANTIK-BRÜCKE ▫ 1995 
durch Dr. Arend Oetker errichtet ▫ Förderung 
der deutsch-amerikanischen und deutsch-
kanadischen Freundschaft sowie der Völker-
verständigung in Europa ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro → www.atlantik-bruecke.org 

RUDOLF AUGSTEIN STIFTUNG  
▫ Die gemeinnützige Stiftung versteht sich 
als Teil der Zivilgesellschaft. Sie fühlt sich  
Rudolf Augstein und seinem Engagement 
für den Qualitätsjournalismus, für die  
Künste sowie für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche verbunden. Im Gedenken an 
ihren Gründer und Namensgeber nahm  
die Stiftung bürgerlichen Rechts im Jahr 
2005 ihre Fördertätigkeit auf.  
→ www.rudolf-augstein-stiftung.de

AUMUND FOUNDATION 
▫ 2019 durch Franz-W. Aumund (1944-2023) 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, Bildung und Erziehung, der 
öffentlichen Gesundheitspflege sowie der 
Mildtätigkeit. Die Stiftung verfolgt ein 
eigenes Förderprogramm, vor diesem Hinter-
grund nimmt sie keine Anträge entgegen.  

FRANZ-W. AUMUND-STIFTUNG  
▫ Errichtet 2006 durch Franz-W. Aumund 
(1944-2023) ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung sowie  
die mildtätige Unterstützung von hilfsbe- 
dürftigen Menschen ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 900.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 165.000 Euro

STIFTUNGSFONDS DER ALEXANDER VON 
HUMBOLDT-STIFTUNG ▫ Errichtet 1998 
▫ Forschungsstipendien für wissenschaftlich 
hochqualifizierte Akademiker fremder  
Nationalität, Förderung von deren  
Forschungsvorhaben in Deutschland 

AVIAT-STIFTUNG ▫ Im Jahr 2000 durch die 
Eheleute Ingrid Sylvia und Ulrich Voswinckel 
errichtet ▫ Wissenschaft und Forschung, 
Bildung und Erziehung sowie internationale 
Verständigung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 170.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 10.000 Euro

BAADER-STIFTUNG FÜR ARBEITS- 
MEDIZIN UND PRÄVENTION ▫ 1968 durch 
testamentarische Verfügung von Ilse Baader 
errichtet ▫ Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses auf dem Gebiet der Arbeits-
medizin durch die Deutsche Gesellschaft 
für Arbeitsmedizin e.V. in München (heute:  
Deutsche Gesellschaft für Arbeitsmedizin 
und Umweltmedizin e.V. – DGAUM) – 
insbesondere Förderung der Nachwuchs-
symposien der DGAUM ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 200.000 Euro

DR. JÖRG BANKMANN-STIFTUNG 
ZUR FÖRDERUNG DER WIRTSCHAFTS-
WISSENSCHAFTEN ▫ 1989 durch Herrn 
Dr. Dr. Jörg Bankmann errichtet ▫ Wirt-
schaftswissenschaftliche Forschung und 
Lehre, Förderung des wirtschaftswissen-
schaftlichen Nachwuchses ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 568.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 20.000 Euro

BAO STIFTUNG ▫ 2017 durch die Eheleute 
Dr. Brigitte und Dr. Arend Oetker errichtet 
▫ Förderung von Kunst und Kultur, ins- 
besondere auf dem Gebiet der Moderne 
▫ Stiftungsvermögen 15 Mio. Euro ▫ Jähr- 
liches Fördervolumen ca. 300.000 Euro

CHRISTINA BARZ-STIFTUNG  
▫ 1990 durch Herrn RA Michael Barz errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
im Bereich Essstörungen, insbesondere zu 
bulimisch-anorektischen Verhaltensweisen 
und innovativen Therapiekonzepten  
▫ Stiftungsvermögen 1,4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 40.000 Euro
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PETERS-BEER-STIFTUNG ▫ 1996 durch 
testamentarische Verfügung von Ilse Peters,  
geb. Beer, errichtet ▫ Förderung von Wissen- 
schaft und Forschung sowie Förderung 
der Bildung und Erziehung, in erster Linie 
Begabtenförderung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 4,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 100.000 Euro

GISELA UND OTTO BEHME STIFTUNG  
▫ 2012 durch Gisela Behme errichtet 
▫ Förderung von Bildung und Erziehung, Wis-
senschaft, Entwicklungszusammenarbeit, der 
Jugend- und Altenhilfe, mildtätiger Zwecke 
u.a. ▫ Stiftungsvermögen ca. 450.000 Euro

RUDOLF V. BENNIGSEN-FOERDER- 
STIFTUNG FÜR WISSENSCHAFT UND 
BILDUNG ▫ 2005 durch den Zusammen-
schluss zweier Stiftungen errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Bildung 
insbesondere auf dem Gebiet der Rechts- 
und Wirtschaftswissenschaften ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 2,5 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 50.000 Euro

FORUM BERGBAU UND WASSER  
▫ 2017 als nichtrechtsfähige Stiftung durch 
die RAG (Aktiengesellschaft) errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Hydrogeologie. Beson-
ders berücksichtigt werden sollen dabei die 
Chancen und Risiken eines Grubenwasser-
anstiegs nach Einstellung des Steinkohlen-
bergbaus sowie der sich daraus ergebenden 
ökologischen und ökonomischen Konsequen-
zen ▫ Stiftungsvermögen ca. 300.000 Euro 

FRITZ UND HILDEGARD BERG-STIFTUNG 
▫ 1988 durch testamentarische Verfügung 
von Hildegard Berg errichtet ▫ Förderung 
von medizinischer Wissenschaft und 
Forschung, exklusive Krebsforschung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 9,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 270.000 Euro  

CARL HEINZ BERGER STIFTUNG 
▫ 2007 durch Frau Ursula Berger errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft, Forschung, 
Bildung und Erziehung sowie des öffent-
lichen Gesundheitswesens ▫ Stiftungs-
vermögen 500.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 4.000 Euro

BURCKHARD UND SIGRID BERGMANN 
STIFTUNG ▫ 2011 durch die Eheleute  
Dr. Burckhard und Sigrid Bergmann errichtet  
▫ Förderung des öffentlichen Gesundheits- 
wesens und der öffentlichen Gesundheits-
pflege sowie der Jugend- und Altenhilfe

BAUER-HOLLMANN STIFTUNG ▫ 2000 
von der Familie Bauer-Hollmann errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie des Umwelt- und Naturschutzes  
▫ Stiftungsvermögen ca. 3,5 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 100.000 Euro

BAUER-STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG 
VON WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 
▫ 1996 durch die Familie Heinrich Bauer 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
und Forschung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 5,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 200.000 Euro

STIFTUNG KSTV BAVARIA ▫ Die Stiftung in  
treuhänderischer Verwaltung des „Verbandes 
der Freunde der Universität Freiburg“ fördert 
derzeit Master-Studierende mit guten Leis- 
tungen, die kein anderes Stipendium erhal- 
ten. Außerdem vergibt die Stiftung alljährlich 
den „Bischof Hemmerle Wissenschaftspreis“ 
der theologischen Fakultät in Freiburg  
für hervorragende wissenschaftliche  
Arbeiten ▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro  
→ www.freunde.uni-freiburg.de

STIFTUNG BAYERN GEGEN KREBS 
▫ Gegründet 2019 ▫ Förderung der Arbeit 
der Bayerischen Krebsgesellschaft e.V., deren 
Ziel es ist, dass jeder krebskranke Mensch in 
Bayern ein qualitätsgesichertes Hilfe- und 
Beratungsangebot erhält. Weder Betroffene 
noch Angehörige sollen mit der Diagnose 
Krebs und all ihren Folgen allein gelassen 
werden. Mit den Projekten „Reden hilft“ und 
„Gemeinsam stark“ fördert die Bayerische 
Krebsgesellschaft die Psychosoziale Krebs-
beratung und die ehrenamtliche Arbeit von 
Selbsthilfegruppen in ganz Bayern. 
→ www.stiftung-bayern-gegen-krebs.de 

TONNE-BECHHOLD-STIFTUNG  
▫ 2015 durch Frau Ingrid Bechhold errichtet  
▫ Förderung des Wohlfahrtswesens, der 
Jugend- und Altenhilfe sowie der Hilfe 
für Opfer von Straftaten und Unterstützung 
hilfsbedürftiger Menschen, vorwiegend 
von Frauen und/oder Kindern, im Großraum 
Düsseldorf ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 2,5 Mio. Euro 

RUDOLF-BECKER-STIFTUNG ▫ 2003 durch 
Herrn Rudolf Becker errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem Ge-
biet der Humanmedizin ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 7,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 160.000 Euro 

KARL HEINZ BECKURTS-STIFTUNG  
▫ 1987 durch die Hermann von Helmholtz-
Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
und Forschung, Preisverleihung jährlich 
▫ Stiftungsvermögen 2,5 Mio. Euro 
→ www.beckurts-stiftung.de 

TIERSCHUTZSTIFTUNG HEIDRUN UND 
DR. ULRICH BERGMANN ▫ 2015 durch die 
Eheleute Dr. Ulrich und Heidrun Bergmann 
errichtet ▫ Förderung des Tierschutzes, 
insbesondere des Schutzes von Haustieren 
in Dortmund ▫ Stiftungsvermögen  
815.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
30.000 Euro

DR. ALEXANDER UND RITA BESSER-
STIFTUNG ▫ 1990 durch testamentarische 
Verfügung von Rita Besser errichtet 
▫ Förderung von Bildung und Erziehung, ins-
besondere des journalistischen Nachwuchses 
▫ Stiftungsvermögen 1,8 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 Euro

 
BESUCHERZENTRUM ARCHE WARDER
▪ Die Stiftung Besucherzentrum Arche 
Warder wurde 2018 vom Verein Arche 
Warder - Zentrum für alte Haus- und Nutz-
tierrassen e.V. errichtet ▪ Förderung der 
Bildung, von Tierschutz, Natur- und Umwelt-
schutz durch Aktivitäten rund um das 
Besucherzentrum Arche Warder in der Nähe 
von Kiel. Dort wird auf 300 Quadratmetern 
die lange, gemeinsame Entwicklungsge-
schichte von Mensch und Haustier von der 
altsteinzeitlichen Höhle bis zur Farm der 
Zukunft erzählt. Das Zentrum ist Bestandteil 
des Landschaftstierparks Arche Warder, in 
dem alte Haus- und Nutztierrassen gehalten, 
gezüchtet und erforscht werden. 
→ www.arche-warder.de/ueber-uns/
stiftung-besucherzentrum-arche-warder

 

 
BETHMANN BANK STIFTUNG
▪ 2024 durch die Bethmann Bank gegründet 
▪ Die Stiftung setzt sich für gesellschaftliche 
Verantwortung in den Bereichen Wissen-
schaft und Forschung, Natur- und Klima-
schutz sowie Demokratieförderung ein – 
mit der Nachhaltigkeitsstrategie der 
Bethmann Bank als übergreifender Klammer. 
Stiftern wird die Möglichkeit geboten, 
philanthropisch tätig zu werden 
→ www.bethmannbank-stiftung.de
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BETWEEN BRIDGES 
▫ 2017 von Wolfgang Tillmans errichtet  
▫ Förderung der Demokratie, der Völker-
verständigung, der Künste und LGBT-Rechte 
durch geistigen Austausch, visuelle und 
bildende Kunst sowie Musik. Ziel ist, das 
Verständnis der gesellschaftlichen Wirkungen 
von Kunst und Kultur zu verbessern sowie  
den internationalen Austausch zu fördern  
→ www.betweenbridges.net

STIFTUNG BIBEL UND KULTUR
▫ 1987 errichtet ▫ Die Stiftung will das 
Wissen über die Bibel wachhalten und mit dem 
Heute konfrontieren. Sie unterstützt Projekte, 
die die Bibel als lebendige Quelle für Kunst, 
Kultur, Wissenschaft und gesellschaftliches 
Denken neu erfahrbar machen. 
→ www.bibel-und-kultur.de

STIFTUNG BILDUNG UND JUGEND  
▫ 2003 durch Herrn Eberhard F. Kastner  
errichtet ▫ Förderung von Bildung und 
Erziehung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 100.000 Euro

STIFTUNG BILDUNG UND KULTUR  
▫ Errichtet 2002 ▫ Förderung von Kultur und 
Bildung ▫ Stiftungsvermögen ca. 7,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 150.000 Euro

STIFTUNG BILDUNG UND WISSENSCHAFT 
▫ Errichtet 1986 ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung sowie von Bildung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 8,9 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 200.000 Euro 
→ www.stiftung-bildung-und-wissenschaft.de 

STIFTUNG FÜR DAS BONN-AACHEN  
INTERNATIONAL CENTER FOR  
INFORMATION TECHNOLOGY – B-IT  
▫ 2002 durch das Land Nordrhein-Westfalen 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung im 
Bereich der Informations- und Kommunika- 
tionstechnologie ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 55 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 4 Mio. Euro → www.stiftung-bit.de

JÜRGEN UND MONIKA BLANKENBURG-
STIFTUNG ▫ 1993 durch Jürgen und Monika 
Blankenburg errichtet ▫ Förderung von 
Kunst und Kultur sowie von Wissenschaft und 
Forschung und von Bildung und Erziehung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 2,7 Mio. Euro 
→ www.blankenburg-stiftung.de

HORST UND MARIANNE BLOCHWITZ-
STIFTUNG ▫ 2005 durch die Eheleute 
Marianne und Dipl.-Ing. Horst Blochwitz  
errichtet ▫ Förderung von Erziehung und  
Bildung, insbesondere durch die musikalische 
Förderung von Kindern und Jugendlichen, 
Sprech- und Spracherziehung sowie die  
musikalische Frühförderung von Kleinkindern 
▫ Stiftungsvermögen ca. 2,3 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 75.000 Euro

BNP PARIBAS STIFTUNG ▫ 2015 durch  
die BNP Paribas Deutschland errichtet  
▫ Förderung von Projekten in Deutschland 
in den Bereichen Bildung, soziale Inklusion, 
Kunst und Kultur sowie die Förderung des 
Umweltschutzes und des Klimaschutzes mit 
dem Ziel der interkulturellen Verständigung 
und Persönlichkeitsbildung von Kindern  
und Jugendlichen

KURT-EBERHARD-BODE-STIFTUNG  
FÜR MEDIZINISCHE UND NATURWISSEN- 
SCHAFTLICHE FORSCHUNG  
▫ 1987 durch Herrn Eberhard Bode errichtet  
▫ Förderung von Naturwissenschaften, 
Informatik, Bioinformatik und Medizin, 
vorzugsweise Grenzbereiche zwischen 
diesen Gebieten ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 4,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 170.000 Euro 

RÜDIGER KURT BODE-STIFTUNG  
▫ 2009 von Herrn Rüdiger Bode errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie der Gesundheitspflege ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 4,1 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 50.000 Euro

DR. MUSAT V. BODNARESCU-STIFTUNG 
▫ 2010 durch testamentarische Verfügung 
von Herrn Dr. Musat V. Bodnarescu errichtet 
▫ Förderung der Naturwissenschaften durch 
Vergabe von Forschungsstipendien an  
rumänische Nachwuchswissenschaftler/ 
-innen in Deutschland

DIETER UND ELISABETH BOECK STIFTUNG 
▫ 1999 durch die Eheleute Elisabeth und 
Dr. Dieter Boeck errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung im Bereich der 
Musik (auch Barockmusik) und der Medizin 
▫ Stiftungsvermögen 8 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 200.000 Euro  

WERNER UND MARIE-LUISE BOECK-
STIFTUNG ▫ 2001 durch Elisabeth und  
Dr. Dieter Boeck, Dr. Andrea Boeck, Dr. Ilka 
Boeck und Ulla Boeck errichtet ▫ Förderung 
von Kindern und Jugendlichen in Notlagen; 
Förderung von Jugendhilfe, Erziehungs- 
und Berufsbildung, Wohlfahrtspflege und 
mildtätiger Zwecke ▫ Stiftungsvermögen  
2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 70.000 Euro

GERTRUD-UND-ALEXANDER-BÖHLIG-
STIFTUNG ▫ 1999 durch testamentarische 
Verfügung von Dr. Gertrud Böhlig errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Sprachen und Kulturen 
des Christlichen Orients ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 1,4 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 30.000 Euro 
→ www.boehlig-stiftung.de 

 

FRIEDEL & GISELA BOHNENKAMP-
STIFTUNG ▪ Die Friedel & Gisela Bohnen-
kamp-Stiftung fördert innovative, fachlich 
abgesicherte und auf Nachhaltigkeit ange- 
legte Bildungsprojekte, die die Bildungs-
chancen von Kindern und Jugendlichen 
verbessern. Dabei ist die Bohnenkamp-
Stiftung bewusst eine regionale Stiftung, 
die vorrangig Projekte in der Stadt und im 
Landkreis Osnabrück unterstützt. 
→ www.bohnenkamp-stiftung.de

MARGA UND WALTER BOLL-STIFTUNG  
▫ 1995 durch Frau Marga Boll errichtet  
▫ Förderung von technischen Wissen- 
schaften, Wirtschafts-, Geistes-, Natur-,  
Medizin- und Gesundheitswissenschaften 
(einschließlich der Kinderheilkunde)  
→ www.bollstiftung.de

DR. WERNER BONGARD-STIFTUNG  
▫ 2007 durch Herrn Dr.-Ing. Werner Bongard 
errichtet ▫ Förderung von Bildung und 
Erziehung, insbesondere Unterstützung von 
Vorhaben der XLAB Stiftung ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 550.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 6.000 Euro 

STIFTUNG BONHOEFFER-LEHRSTUHL  
▫ 1991 durch Dr. Klaus von Dohnanyi, Prof.  
Dr. Helmut Reihlen, Prof. Klaus von Bismarck,  
Prof. Dr. Eberhard Bethge und Bischof  
Dr. Martin Kruse errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet 
der evangelischen Theologie und Ethik  

STUDIENSTIFTUNG DER HOCHSCHULE 
BONN-RHEIN-SIEG ▫ 2009 durch die 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg errichtet 
▫ Förderung der Erziehung und Bildung durch 
die Verbesserung der Lehre und der Studien-
bedingungen an der Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg ▫ Stiftungsvermögen 750.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 
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DEUTSCHE BP STIFTUNG ▫ Errichtet 1998 
▫ Förderung der Jugendhilfe, insbesondere 
Förderung von Initiativen zur beruflichen 
Qualifizierung, Umschulung und Betreuung 
von arbeitslosen Jugendlichen ▫ Stiftungs-
vermögen 5,9 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen 60.000 Euro → www.bpstiftung.de

DR. URSULA UND DR. DIETER BRAUN-
STIFTUNG ▫ 2001 durch Dr. Ursula Braun 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Politikwissen-
schaften mit dem Schwerpunkt Internationale 
Politik 

BREMER STIFTUNG FÜR KULTUR- 
UND SOZIALANTHROPOLOGIE 
DR. STEPHAN BÜHNEN ▫ 1996 von  
Dr. Stephan Bühnen errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung einerseits 
auf dem Gebiet der vorkolonialen Kulturen 
Westafrikas sowie andererseits auf dem 
Gebiet vor- und frühgeschichtlicher Kulturen 
in Nord- und Mitteleuropa, insbesondere in 
Nordwestdeutschland ▫ Stiftungsvermögen 
900.000 Euro

FREDERIKE-BRESSER-STIFTUNG ▫ 2001 
durch Herrn Georg Bresser errichtet ▫ Unter- 
stützung von Projekten zugunsten behinderter 
Kinder und anderer hilfsbedürftiger Personen 
sowie in den Bereichen Bildung, Erziehung, 
Gesundheitswesen, Kunst und Kultur  
▫ Stiftungsvermögen ca. 600.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 5.000 Euro

HANS BRETSCHNEIDER-STIFTUNG  
▫ 2005 von Frau Edelruth Bretschneider 
in der treuhänderischen Verwaltung des 
Stifterverbandes errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung im Bereich der 
Medizin, der öffentlichen Gesundheitspflege 
sowie mildtätiger Zwecke. Schwerpunkt der 
Stiftungstätigkeit soll die Förderung der 
Krebsforschung sein sowie die finanzielle 
Unterstützung von Einrichtungen, die sich 
von Krebserkrankung betroffener Menschen 
annehmen und ihnen Hilfe leisten. 

HEINZ OTTO BRÖCKER STIFTUNG  
▫ 2017 testamentarisch errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung sowie  
Erziehung, Volks- und Berufsbildung

ALOIS BROMKAMP STIFTUNG FÜR 
WIRTSCHAFTSMANAGEMENT ▫ 1992 
durch Alois Bromkamp errichtet ▫ Förderung 
des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft 
an der University of Ghana ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 110.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 5.000 Euro

RUTH UND CHRISTIAN BRUHN-  
STIFTUNG ▫ 1984 durch Herrn Dr. Christian 
Bruhn errichtet ▫ Förderung von medizinischer,  
pädagogischer Forschung mit dem Ziel der 
Vermeidung von Behinderungen, Entwicklung 
von Hilfsmitteln für behinderte Menschen 
sowie Bildung und mildtätige Zwecke 
▫ Stiftungsvermögen ca. 800.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 35.000 Euro

BRUNENBUSCH-STEIN-STIFTUNG ZUR 
FÖRDERUNG DER MEDIZINISCHEN 
FORSCHUNG ▫ 1984 durch die Eheleute 
Ursel und Dr. Paul A. Stein errichtet 
▫ Förderung der medizinischen Forschung, 
insb. auf dem Gebiet der Migräne-Forschung 
▫ Stiftungsvermögen 570.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 7.000 Euro

STIFTUNGSFONDS MARTIN-BUBER-
GESELLSCHAFT DER FORSCHUNGS- 
STIPENDIATEN IN DEN GEISTES-, 
KULTUR- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN  
▫ 2009 durch die Bundesrepublik Deutsch-
land, handelnd durch das Bundesministerium 
für Forschung, Technologie und Raumfahrt 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung durch die Vergabe von Stipendien 
an exzellente Jung-Wissenschaftler aus 
Israel und Deutschland ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 1,6 Mio. Euro

GÜNTHER UND ROUVEN BÜHLER-
STIFTUNG ▫ 2020 durch Herrn Günther 
Bühler errichtet ▫ Unterstützung hilfs- 
bedürftiger Kinder, Jugendlicher und  
Familien in Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz und dem Saarland, insbesondere  
verwirklicht durch die Förderung des  
gemeinnützigen Vereins Herzenssache  
e. V. in Stuttgart

ARTHUR BURKHARDT-STIFTUNG FÜR 
WISSENSCHAFTSFÖRDERUNG ▫ 1983 
durch Herrn Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. nat. h. c.  
Arthur Burkhardt errichtet ▫ Förderung 
der Sozialwissenschaften und der Natur- 
und Technikwissenschaften, vor allem  
in interdisziplinären Forschungen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 270.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 10.000 Euro  
→ www.arthur-burkhardt-stiftung.de 

STIFTUNG WISSENSCHAFTSPREIS  
BÜROKRATIE ▫ 2012 durch Herrn Prof.  
Dr. Fritz Hellwig errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie des  
wissenschaftlichen Nachwuchses 

PROF. DR. DIETER BOPP STIFTUNG  
▫ 2002 durch Frau Dr. Gisela Bopp errichtet 
▫ Förderung von Studierenden des Wirt-
schaftsingenieurwesens und/oder der Pro-
duktionstechnik an der RWTH Aachen und  
der TH Mittelhessen ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 350.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 5.000 Euro

BORCHERT-STIFTUNG ▫ 2004 durch die 
Eheleute Dierk und Angelika Borchert in der 
treuhänderischen Verwaltung des Stifterver-
bandes errichtet. 2020 in die Rechtsfähigkeit 
mit Sitz in Frankfurt überführt ▫ Förderung 
von Kultur, Wissenschaft, Bildung, Jugend- 
hilfe, Wohlfahrtswesen und mildtätigen 
Zwecken in Frankfurt am Main ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 2,5 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 40.000 Euro 

GÜNTER BÖRNICHEN STIFTUNG ▫ 2007 
durch Herrn Günter Börnichen errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung,  
Gesundheitswesen, Jugendhilfe, Sport u.a.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 500.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 8.000 Euro

ANNA-VON-BORRIES-STIFTUNG 
▫ Errichtet 2008 ▫ Förderung der Behinder-
ten- und Altenhilfe, des Gesundheitswesens 
sowie der Bildung und Erziehung durch die 
Beschaffung von Mitteln 
→ www.annastift-hannover.de
 
BODO-VON-BORRIES-STIFTUNG 
▫ 1992 durch Frau Hedwig von Borries 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung im Bereich der Physik unter 
besonderer Berücksichtigung der Umsetzung 
grundlegender Erkenntnisse in der Praxis  
▫ Stiftungsvermögen ca. 150.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 3.000 Euro

ARNO BORST-STIFTUNG ZUR  
FÖRDERUNG DER MEDIÄVISTISCHEN  
GESCHICHTSWISSENSCHAFTEN ▫ 1996 
durch Herrn Prof. Dr. Arno Borst errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Geschichtswissen- 
schaften, insbesondere Mediävistik 

BOSCH-FORSCHUNGSSTIFTUNG 
▫ 1986 anlässlich des 100-jährigen Be- 
stehens der Robert Bosch GmbH errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und wissen-
schaftlichem Nachwuchs ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 9 Mio. Euro ▫ Jährliches  
Fördervolumen ca. 800.000 Euro 
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GEORG UND MARGOT CLEVER- 
STIFTUNG ▫ 1994 durch Frau Margot  
Clever errichtet ▫ Förderung von Einrich-
tungen und Organisationen, die bedürftige 
alte Menschen sowie behinderte Kinder 
unterstützen.

COMMERZBANK-STIFTUNG  
▫ 1970 durch die Commerzbank errichtet 
▫ Die Stiftung fördert Projekte in den 
Bereichen Kultur, Soziales und Wissenschaft. 
Ihr Ziel ist es, Verantwortung für Mitmen-
schen zu übernehmen. Sie möchte die aktive 
Teilhabe für alle, insbesondere für benach-
teiligte Menschen an unserer Gesellschaft 
ermöglichen und nachhaltig verbessern. 
▫ Stiftungsvermögen rund 70 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen rund 1 Mio. Euro 
→ www.commerzbank-stiftung.de

STIFTUNGSFONDS COMMERZBANK 
GEGRÜNDET 1972 VON DER DRESDNER 
BANK AG ▫ Durch Zusammenführung des 
1972 errichteten Stiftungsfonds Dresdner 
Bank und des 1991 errichteten Stiftungsfonds 
Commerzbank gegründet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie von 
Bildung und Erziehung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 7 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 700.000 Euro 

CORNELSEN KULTURSTIFTUNG  
▫ 1996 durch Frau Ruth Cornelsen errichtet 
▫ Kulturelle Zwecke, insbesondere Erhaltung 
und Beschaffung von Kulturwerten sowie 
Denkmalpflege, vor allem in Berlin und 
Potsdam ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 300.000 Euro 
→ www.cornelsen-kulturstiftung.de 

CORONA-STIFTUNG ▫ Errichtet 2008  
▫ Förderung der translationalen Forschung 
auf dem Gebiet der kardiovaskulären 
und neurovaskulären Erkrankungen durch 
Ausschreibung von Nachwuchsforschungs-
gruppen ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 3 Mio. Euro → www.corona-stiftung.de

CRANACH-STIFTUNG ▫ 2009 durch eine 
Stiftergemeinschaft errichtet ▫ Förderung 
der Erziehung und Bildung, vor allem des 
wirtschaftlichen Verständnisses von 
Schülern und Studenten, Unterstützung 
junger Menschen mit Migrationshintergrund  
▫ Stiftungsvermögen ca. 50.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 75.000 Euro 
→ www.cranachkreis.org 

HILDE UND BODO CRONE-STIFTUNG	
▫ 2015 durch die Eheleute Hilde und Bodo 
Crone errichtet ▫ Förderung und Unter-
stützung von Kunst und Kultur in der Region 
Münsterland. Den Schwerpunkt bildet die 
Förderung und Unterstützung von anspruchs-
vollen regionalen Musikprojekten und, auf 
lokaler Ebene, die Förderung und Unterstüt-
zung von musikalisch-kultureller Bildung in 
der Primarstufe

▪ →

PETER CURTIUS-STIFTUNG ▫ 1968 durch 
die Eheleute Wolfgang und Marie-Luise  
Curtius errichtet ▫ Förderung und Unter- 
stützung der Forschung und Ausbildung auf 
dem Gebiet der Unternehmensführung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 2,3 Mio. Euro 

DAAD-STIFTUNG ▫ 1999 vom Deutschen 
Akademischen Austauschdienst e.V. errichtet 
▫ Die DAAD-Stiftung fördert den weltweiten 
akademischen und künstlerischen Austausch 
sowie internationale Hochschulzusammen-
arbeit. Der Zweck wird vor allem verwirklicht, 
indem man Unterstützern die Übernahme 
von Stipendiaten-Patenschaften ermöglicht. 
Außerdem wird aus dem sog. Notfall-Fonds 
Studierenden geholfen, die unverschuldet in 
eine schwere Ausnahmesituation geraten sind. 
→ www.daad-stiftung.de

DAIMLER UND BENZ STIFTUNG  
▫ 1986 durch die Daimler-Benz AG errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
zur Klärung der Wechselbeziehungen  
zwischen Mensch, Umwelt und Technik 
▫ Stiftungsvermögen ca. 135 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 2,5 Mio. Euro  
→ www.daimler-benz-stiftung.de

ELISABETH DANZER-STIFTUNG  
▫ 1999 durch Frau Elisabeth Danzer errichtet
▫ Förderung der Jugendhilfe sowie der 
Bildung von Kindern, Jugendlichen und  
Heranwachsenden ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 500.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 7.000 Euro

DECHEMA-FORSCHUNGSINSTITUT  
▫ Errichtet 2011 ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, Entwicklung, Aus-, 
Fort- und Weiterbildung auf den Gebieten 
Werkstoffe, chemische Technik, Bio- 
technologie u.a. → www.dechema.de

DECHEMA GESELLSCHAFT FÜR 
CHEMISCHE TECHNIK UND BIO- 
TECHNOLOGIE E.V. ▫ Führt Fachleute 
unterschiedlicher Disziplinen, Institutionen 
und Generationen in ihren Gremien, in Ver-
anstaltungen und Weiterbildungen zusammen, 
um den wissenschaftlichen Austausch in 
chemischer Technik, Verfahrenstechnik und 
Biotechnologie zu fördern 
→ www.dechema.de

DFK-FÖRDERSTIFTUNG ▫ 2008 vom 
Stiftungsrat der Stiftung Deutsche Geistes- 
wissenschaftliche Institute im Ausland 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung am Deutschen Forum für Kunst-
geschichte Paris oder in Zusammenarbeit 
zwischen dem DFK und externen Wissen-
schaftlern
	  	  

CARRETERO-STIFTUNG ▫ 2008 durch 
die Eheleute Gabriele und Hans Wagener 
errichtet ▫ Förderung von Jugend- und 
Altenhilfe, der Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung einschließlich der Studentenhilfe 
sowie des Wohlfahrtswesens. Der Förder-
schwerpunkt liegt im Rhein-Main-Gebiet.
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro

KARL UND VERONICA CARSTENS-STIF-
TUNG ▫ 1981 durch Bundespräsident Prof. 
Dr. jur. Karl Carstens und Ehefrau Dr. med. 
Veronica Carstens errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung sowie des 
medizinischen Nachwuchses im Bereich der 
Komplementären und Integrativen Medizin 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 1 Mio. Euro 
→ www.carstens-stiftung.de

CETTO FOUNDATION ▫ 2016 durch 
Nicola S. und Colette Cetto errichtet 
▫ Förderung von Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung einschließlich der Studenten-
hilfe für junge Leute im In- oder Ausland 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 25.000 Euro

CHARLY FOUNDATION ▫ 2020 errichtet 
▫ Die Stiftung erleichtert Menschen durch 
materielle Unterstützung und persönliche 
Betreuung den Zugang zu Bildung und fördert 
die soziale und kulturelle Integration und 
Gleichstellung. Sie fördert die Zwecke Bildung 
und Erziehung, Studentenhilfe, Jugendhilfe 
und Mildtätigkeit

 
THE CHILDREN’S RIGHTS STIFTUNG  
▫ 2003 durch Herrn Karl Morsbach errichtet 
▫ Förderung der Jugendhilfe, der öffentlichen 
Gesundheitspflege, der Erziehung, Bildung 
und Entwicklungshilfe, Unterstützung des 
Kinderdorfs Baan Gerda, Thailand 
→ www.baangerda.org 

HERBERT UND INGEBORG CHRIST-
STIFTUNG LEHREN UND LERNEN 
FREMDER SPRACHEN ▫ 1999 durch  
die Eheleute Prof. Dr. Herbert Christ und 
Dr. Ingeborg Christ errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, Unterstützung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses in der 
Didaktik der romanischen Sprachen ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 35.000 Euro

MARGARETE CLEMENS STIFTUNG  
▫ 2009 durch Frau Margarete Clemens 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Krebs- 
entstehung und -behandlung ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 4,7 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 70.000 Euro
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STIFTUNG DER DGAP FÜR AUSWÄRTIGE 
POLITIK ▫ 2010 durch Jutta Freifrau von 
Falkenhausen, der Deutschen Bank AG, 
der EADS Deutschland GmbH, der 
goetzpartners Corporate Finance GmbH, 
Dr. Christian Jacobs, Udo van Meeteren, 
Dr. Arend Oetker und Herbert J. Scheidt 
in Zusammenwirkung mit der Deutschen 
Gesellschaft für Auswärtige Politik errichtet 
▫ Förderung der internationalen Gesinnung,  
der Toleranz, insbesondere Unterstützung 
der DGAP (Deutsche Gesellschaft für 
Auswärtige Politik) ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 18.000 Euro

STIFTUNG DER DEUTSCHEN GESELL-
SCHAFT FÜR LUFT- UND RAUMFAHRT –  
LILIENTHAL-OBERTH E.V. (DGLR) ▫ 1971 
durch den Zusammenschluss der „Stiftung 
der DGLR zur Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses auf dem Gebiet der 
Luft- und Raumfahrt“ und der „Hermann 
Schumann-Stiftung für Luft- und Raum-
fahrtgeschichte“ errichtet ▫ Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses auf dem 
Gebiet der Luft- und Raumfahrt 
▫ Stiftungsvermögen ca. 800.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 7.000 Euro

DHBW-STIFTUNG ▫ 2013 durch namhafte 
Unternehmen und Privatpersonen errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie von Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung einschl. der Studentenhilfe  
▫ Stiftungsvermögen ca. 600.000 Euro  
→ www.dhbw.de/dhbw-stiftung

KARL-DIEDERICHS-STIFTUNG ▫ Errichtet 
2016 ▫ Förderung der Wissenschaft und  
Forschung, Bildung einschließlich Studenten- 
hilfe in den Bereichen Unternehmensführung 
und Metallverarbeitung/-anwendung sowie 
ökonomische Bildung in der Schule

DR. EGON UND HILDEGARD DIENER-
STIFTUNG ▫ 2001 durch die Eheleute  
Dr. Egon und Hildegard Diener errichtet  
▫ Förderung der Wissenschaft, Kunst, Kultur, 
Bildung und Erziehung, insbes. Stipendien-
vergabe an junge talentierte Wissenschaftler 
und Künstler ▫ Stiftungsvermögen  
1,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 35.000 Euro 

DR. ISOLDE DIETRICH-STIFTUNG 
▫ 1993 durch Frau Dr. Isolde Dietrich er- 
richtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung im Bereich der Physik, insbes. 
Grundlagenforschung auf dem Gebiet 
kondensierter Materie ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 220.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 4.000 Euro 

ELISABETH DEITERMANN-STIFTUNG 
▫ 2011 durch Frau Elisabeth Deitermann 
errichtet ▫ Förderung von mildtätigen 
Zwecken zugunsten von Personen der  
Gemeinde Datteln, Jugend-/Altenhilfe, 
Bildung, Gesundheitswesen u.a.

DELOITTE-STIFTUNG ▫ 2007 durch 
Gesellschafter und Führungskräfte von 
Deloitte errichtet ▫ Förderung von Bildung, 
Wissenschaft und Forschung gemäß 
dem Leitmotiv „Gemeinsam Zukunft 
unternehmen“ ▫ Stiftungsvermögen rund 
2,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 350.000 Euro 
→ www.deloitte-stiftung.de 

GERLIND & ERNST DENERT-STIFTUNG  
▫ 2018 durch Prof. Dr. Ernst Denert errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
(insb. Informatik), Kunst und Kultur (vor allem 
Musik und Denkmalschutz) sowie Natur-
schutz; im sozialen Bereich Hilfe für körper-
lich oder geistig Behinderte. Die Förderungen 
sollen vorwiegend in Deutschland und 
Österreich wirken ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 4,2 Mio. Euro (Verbrauchsstiftung) ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 600.000 Euro

STIFTUNG DEUTSCH-AMERIKANISCHE 
WISSENSCHAFTSBEZIEHUNGEN  
▫ Errichtet 1998 ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung sowie der deutsch-
amerikanischen Wissenschaftsbeziehungen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 9,7 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen bis zu  
190.000 Euro → www.sdaw.net 

DEUTSCHÄTHIOPISCHE STIFTUNG  
▫ 1999 von Prof. Dr. Dr. Siegbert Uhlig 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Äthiopien- und 
Nordostafrikastudien, u.a. durch Unterstüt-
zung junger Begabter aus Wissenschaft und 
Wirtschaft Äthiopiens sowie Forschungs-
förderung zu der Region in Deutschland, etwa 
in Form der Stiftungsprofessur für Gegen-
wartsfragen Nordostafrikas an der Universität 
Hamburg

DEUTSCHE STIFTUNG FÜR ALLERGIE-
FORSCHUNG (DESTA) ▫ 1993 durch 
Herrn Horst H. Kanert errichtet ▫ Förderung 
der Allergieforschung. Die Stiftung vergibt 
alle zwei Jahre den Kanert-Preis für 
Allergieforschung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 150.000 Euro

DEUTSCH-BRITISCHE GESELLSCHAFT E.V.
▫ Errichtet 1949 ▫ Förderung der internatio- 
nalen Gesinnung und des Völkerverständi-
gungsgedankens, der Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung, Förderung des demokrati-
schen Staatswesens und des bürgerschaft-
lichen Engagements → www.debrige.de 

DEUTSCHE FORSCHUNGS- 
GEMEINSCHAFT E.V. ▫ Die DFG ist die 
größte Forschungsförderorganisation und 
zentrale Selbstverwaltungseinrichtung der 
Wissenschaft in Deutschland. Sie dient der 
Wissenschaft in all ihren Zweigen. Sie fördert 
wissenschaftliche Exzellenz und Qualität 
durch die Auswahl der besten Projekte im  
Wettbewerb und setzt Impulse für die 
internationale wissenschaftliche Zusammen-
arbeit. → www.dfg.de 

STIFTUNG DEUTSCHE GESELLSCHAFT 
FÜR NEUROLOGIE ▫ 2017 durch die 
Deutsche Gesellschaft für Neurologie e.V. 
errichtet ▫ Förderung der übergeordneten 
und gemeinsamen medizinisch-wissen-
schaftlichen und interdisziplinären Belange 
des Fachgebietes Neurologie in Forschung, 
akademischer Lehre, ärztlicher Weiter- und 
Fortbildung und praktischer Anwendung

STIFTUNGSFONDS DEUTSCHE BANK  
▫ 1970 von der Deutschen Bank errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und  
Forschung sowie Bildung ▫ Stiftungs-
vermögen rund 10 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 800.000 Euro  
→ www.stiftungsfonds-deutsche-bank.de 

DEUTSCHLAND IM PLUS – DIE STIFTUNG 
FÜR PRIVATE ÜBERSCHULDUNGS-
PRÄVENTION ▫ 2007 von der Teambank 
Nürnberg errichtet ▫ Prävention und Hilfe-
leistung im Bereich der Überschuldung von 
Privathaushalten ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 400.000 Euro  
→ www.deutschland-im-plus.de/stiftung

DEUTSCH-POLNISCHE WISSENSCHAFTS-
STIFTUNG ▫ Errichtet 2006 ▫ Völker-
verständigung durch die Förderung der 
deutsch-polnischen Zusammenarbeit 
zwischen Studierenden, Wissenschaftlern 
und Forschern beider Länder ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 61,5 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 1 Mio. Euro

DR. MAGDALENE VON DEWALL- 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
SINOARCHÄOLOGIE ▫ 2014 durch 
testamentarische Verfügung von Frau 
Dr. Magdalene von Dewall errichtet ▫ Förde-
rung der Wissenschaft und Forschung und 
der Nachwuchsförderung auf dem Gebiet 
der Sinoarchäologie, somit auch dem Zweck  
der Bildung und Erziehung, einschließlich 
der Studentenhilfe ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 80.000 Euro 
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DR. HILDEGARD DINTER-LUTZ-
FORSCHUNGSPREIS-STIFTUNG FÜR 
WISSENSCHAFTLICHE FORSCHUNG  
▫ 2002 durch testamentarische Verfügung 
von Dr. Hildegard Dinter errichtet ▫ Förde- 
rung von Wissenschaft und Forschung, 
insbesondere auf dem Gebiet der Hirntumor-
forschung und -therapie ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 620.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 5.000 Euro 

GÜNTER DOERING-STIFTUNG ▫ 2007 
durch Herrn Günter Doering errichtet  
▫ Förderung von Kunst und Kultur sowie der 
Bildung und Erziehung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 260.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 4.000 Euro 

STUDIENSTIFTUNG DER TECHNISCHEN 
UNIVERSITÄT DORTMUND ▫ 2008 durch 
die Technische Universität Dortmund errichtet 
▫ Förderung der Bildung durch die Verbesse-
rung der Lehre und der Studienbedingungen 
an der Technischen Universität Dortmund  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro 

STIFTUNG DRACHENSTERN
▫ 2018 als nichtrechtsfähige Stiftung im 
Stifterverband errichtet ▫ Satzungsgemäß 
fördert die Stiftung Kinder- und Jugend-
hilfe sowie Altenhilfe.

W. A. DRENCKMANN-STIFTUNG ▫ 1997 
durch Frau Jutta Penkert errichtet ▫ Förde-
rung von Wissenschaft und Forschung auf 
dem Gebiet der Kinderonkologie an der 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
▫ Stiftungsvermögen 600.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 8.000 Euro 

DROSTE-FORUM E.V. ▫ 2008 durch Muse-
umsfachleute, Literatur- und Kulturwissen-
schaftler und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger errichtet ▫ Förderung musealer 
und öffentlicher Präsentation sowie der 
wissenschaftlichen Forschung zu Annette 
von Droste-Hülshoff

DSZ – INTERNATIONAL GIVING  
FOUNDATION ▫ 2014 vom Stifterverband 
gegründet ▫ Verfolgt alle in Deutschland als 
gemeinnützig anerkannten Zwecke und dient 
dazu, grenzüberschreitendes Spenden zu 
vereinfachen. Spender haben die Möglichkeit, 
über die DSZ – International Giving Founda-
tion zweckgebunden die Organisation ihrer  
Wahl im Ausland steuerbegünstigt zu unter-
stützen, sofern diese die Fördervoraus-
setzungen erfüllt.  
→ www.dsz-internationalgiving.org 

CARL-DUISBERG-STIFTUNG FÜR  
INTERNATIONALE BILDUNG UND  
ZUSAMMENARBEIT ▫ 2002 durch den  
Carl Duisberg Förderkreis e. V. errichtet  
▫ Internationale Bildung, Völkerverständigung 
und Entwicklungshilfe. Durchführung eigener 
Projekte, Förderung von Projekten anderer 
gemeinnütziger Organisationen, in Einzel-
fällen Vergabe von Stipendien 

DUISBURG-ESSENER UNIVERSITÄTS-
STIFTUNG ▫ 2007 durch die Universität 
Duisburg-Essen errichtet ▫ Förderung von 
Bildung und Erziehung durch die Verbesse-
rung der Lehre und der Studienbedingungen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 5,3 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 50.000 Euro 

DRES. EDITH UND KLAUS DYCKERHOFF-
STIFTUNG ▫ 1994 durch das Ehepaar 
Dres.-Ing. Edith und Klaus Dyckerhoff 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Forschung und Bildung im Bereich Baustoffe; 
Projekte zur Steigerung der Lebensqualität 
im Wiesbadener Stadtteil Amöneburg 
▫ Stiftungsvermögen ca. 5,4 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen bis zu 200.000 
Euro → www.ek-dyckerhoff-stiftung.de 

DR. ROBERT DYCKERHOFF-STIFTUNG 
▫ 2004 durch Herrn Dr. Robert Dyckerhoff 
und Frau Petcharaporn Feistl errichtet 
▫ Unterstützung bedürftiger Schüler, Aus- 
zubildender und Studierender, vornehmlich 
in der thailändischen Provinz Mae-Hongson  
→ www.rdf-thailand.com

DZ BANK STIFTUNG ▫ 2004 errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Bank- und Finanzwirt-
schaft sowie des Genossenschaftswesens,  
Förderung von Erziehung und Bildung,  
allgemeine Förderung des demokratischen  
Staatswesens ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 28 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 600.000 Euro → www.dz-bank-stiftung.de 

DZ BANK KUNSTSTIFTUNG GGMBH
▫ Die Kunststiftung DZ BANK macht es sich 
zur Aufgabe, der Öffentlichkeit Kunstwerke 
aus der Sammlung der DZ BANK zugänglich zu 
machen und zu vermitteln. Mit über 10.000 
Werken von rund 1.100 internationalen Künst-
lerinnen und Künstlern zählt sie zu einer der 
größten Sammlungen ihrer Art in Europa 
→ www.kunststiftungdzbank.de

DZNE STIFTUNG – FORSCHUNG FÜR 
EIN LEBEN OHNE DEMENZ, PARKINSON 
& ALS ▫ 2018 durch Herrn Dr. h.c. Erwin 
V. Conradi errichtet und von Herrn 
U. Lindquist weiter dotiert ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung zu neuro-
degenerativen Erkrankungen mit den Förder-
schwerpunkten Demenz, ALS und Parkinson. 
Die Tätigkeit des „Deutschen Zentrums 
für Neurodegenerative Erkrankungen e.V. 
(DZNE)“ mit Sitz in Bonn wird überwiegend 
gefördert ▫ Stiftungsvermögen 3,2 Mio. Euro
→ www.dzne-stiftung.de/ 

STIFTUNG ECARF
▫ 2010 aus dem rechtlich unselbständigen 
Stiftungsfonds European Centre for Allergy 
Research in die Rechtsfähigkeit überführt 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Allergieforschung. Die 
Stiftung will erreichen, dass Menschen mit 
Allergien bei Alltagsfragen und Therapie-
optionen die bestmögliche Aufklärung und 
Versorgung erhalten → www.ecarf.org

EDEN-STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG 
NATURNAHER LEBENSHALTUNG UND 
GESUNDHEITSPFLEGE ▫ 1962 durch die 
Eden-Waren GmbH errichtet ▫ Förderung, 
wissenschaftliche Erforschung und Weiter-
entwicklung der ideellen Grundlagen, die in 
der gemeinnützigen Obstbausiedlung Eden 
eG gelebt und mitentwickelt wurden und die 
heute mit den Begriffen Ernährungsökologie, 
ökologischer Landbau und integrative 
Medizin/Ganzheitsmedizin Eingang in Wissen- 
schaft und Gesellschaft gefunden haben  
▫ Stiftungsvermögen ca. 7,3 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 80.000 Euro 

EINSTEIN STIFTUNG BERLIN ▫ 2009 
durch das Land Berlin errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf  
internationalem Spitzenniveau in Berlin  
▫ Stiftungsvermögen ca. 5 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30 Mio. Euro
→ www.einsteinfoundation.de 

HORST-UND-KÄTHE-ELISEIT-STIFTUNG 
▫ 1991 durch Horst und Käthe Eliseit errichtet 
▫ Vergleichende Kulturforschung im  
asiatischen Raum ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro 

ENGEL-STIFTUNG ▫ 1990 durch die Eheleute 
Dr. Frederico und Rosemarie Engel errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Bildung, Kunst und Kultur, Gesundheitswesen, 
Tierschutz, Heimatpflege sowie kirchliche und 
mildtätige Zwecke regional im Vest Reckling-
hausen. Förderung auch auf Empfehlung des 
Rotary Clubs Recklinghausen ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 6 Mio. Euro 
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KARL ENIGK-STIFTUNG ▫ 1993 durch 
Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. Karl Enigk errichtet 
▫ Förderung von Forschung in der Parasito-
logie ▫ Stiftungsvermögen ca. 920.000 Euro 

E.O.-STIFTUNG ▫ Errichtet 2009 ▫ Förde-
rung von gemeinnützigen, mildtätigen und 
kirchlichen Zwecken ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 4 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 20.000 Euro

ROLAND ERNST-STIFTUNG ▫ 1980 durch 
Herrn Roland Ernst errichtet ▫ Förderung der 
medizinischen Forschung, vornehmlich im 
Bereich klinischer Forschungsprojekte, sowie 
Förderung von Kunst und Kultur  
▫ Stiftungsvermögen ca. 550.000 Euro  

PAULA UND WALTER ERNSTBERGER-
STIFTUNG ▫ 2021 durch Walter Ernstberger 
errichtet ▫ Förderung von kirchlichen und 
mildtätigen Zwecken durch die Weitergabe 
von Mitteln an die Katholische Kirchen- 
gemeinde St. Martin in Zorneding sowie 
Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste,  
Pflegedienste in den Gemeinden Vater- 
stetten, Zorneding und Grasbrunn e.V. 

GESELLSCHAFT DER FREUNDE UND 
FÖRDERER DER ESMT EUROPEAN 
SCHOOL OF MANAGEMENT AND 
TECHNOLOGY E.V. ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie der 
Berufsbildung

EUROPEAN SKIN CANCER FOUNDATION
▫ Errichtet 2013 ▫ Förderung von Wissen-
schaft, Forschung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Prävention auf dem Gebiet der Hautkrebs-
erkrankungen im In- und Ausland 

EWE STIFTUNG ▫ Rechtsfähige Stiftung mit 
Sitz in Oldenburg, 2002 durch die EWE AG 
gegründet · Förderung von Kultur, Bildung, 
Wissenschaft sowie Umwelt- und Naturschutz 
in den Regionen Weser-Ems-Elbe, in Teilen 
Brandenburgs und auf Rügen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 53 Mio. Euro 
→ www.ewe-stiftung.de 

•	 Förderfonds | Geschwister-Weck-Stiftung 
	 ▫ Förderung begabter Nachwuchswissen-
	 schaftler/innen, die andernfalls ihre Aus-
	 bildung ab- oder unterbrechen müssten

•	 Förderfonds | Gisela Fuchs-Stiftung  
	 ▫ Testamentarisch errichtete Stiftung zur 	
	 Förderung begabter Schüler/innen

•	 Förderfonds | Heinrich-Hagemeier-Fonds 	
	 für die Wissenschaftsförderung ▫ Wissen-
	 schaft und Forschung, Verwirklichung der 
	 steuerbegünstigten Zwecke der Deutschen 
	 Forschungsgemeinschaft Bonn

•	 Förderfonds | Minna-Reuter-Stiftung 
	 ▫ Wissenschaftliche Forschung auf dem 
	 Gebiet der Gerontologie

•	 Förderfonds | Ilse und Oskar Bonde-
	 Stiftung ▫ Unterstützung hilfsbedürftiger 
	 Personen, Förderung von Plan Internatio-
	 nal Deutschland e.V.

•	 Förderfonds | Stiftung zur Förderung der 
	 Wissenschaft und des wissenschaftlichen 
	 und technischen Nachwuchses ▫ Förderung 
	 von Wissenschaft, Forschung und Bildung

•	 Förderfonds | Stiftung Württembergische 	
	 Filztuchfabrik D. Geschmay ▫ Förderung 
	 wissenschaftlicher Forschung, des wissen- 
	 schaftlichen u. technischen Nachwuchses, 
	 insb. an der Fachhochschule München, 
	 Fachrichtung Papiererzeugung

•	 Förderfonds | Eheleute Dr. Krüger 
	 Stiftung ▫ Wissenschaft und Forschung, 
	 Förderung der Deutschen Forschungs-	
	 gemeinschaft (DFG) mit der Auflage, 
	 wissenschaftlichen Nachwuchs im Bereich
 	 Nachrichtentechnik, Telekommunikation 
	 und Mobilfunk zu unterstützen

•	 Förderfonds | Karl Möller-Ette Moser 
	 Stiftung ▫ Förderung der Wissenschaft 
	 und Forschung, insb. auf dem Gebiet der 
	 Alzheimer Krankheit

•	 Förderfonds | Dr. Erich Schmitt-Stiftung 
	 ▫ Wissenschaft und Forschung auf dem 
	 Gebiet der Strahlenmedizin unter 
	 bes. Berücksichtigung des Strahlenrisikos 
	 für Mensch und Umwelt

•	 Förderfonds | Hoff’sche-Stiftung  
	 ▫ Förderung der Wissenschaft und 
	 Forschung auf dem Gebiet des Magen-
	 und Darmkrebses

•	 Förderfonds | Wolfram Hoelemann 
	 Stiftung für Astrophysik und physikali-
	 sche Kosmologie ▫ Die Stiftung unter-
	 stützt die Universitätssternwarte in 
	 München

FASEL-STIFTUNG ▫ 1994 durch Herrn  
Wilhelm Fasel errichtet ▫ Förderung von  
Aktivitäten, die der Verständigung zwischen 
Menschen und Völkern dienen, vornehmlich 
von internationalem Schüler- und Jugend-
austausch. Weiterhin unterstützt sie verschie-
dene gemeinnützige und karitative Projekte. 
Mit der Durchführung von Symposien und 
durch die Vergabe eines entsprechenden 
Preises fördert sie die Idee der Sozialen 
Marktwirtschaft ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 100.000 Euro → www.fasel-stiftung.de

MARIANNE FISCHER-STIFTUNG ▫ 2019 
von Marianne Fischer errichtet ▫ Förderung 
von Kunst und Kultur sowie Bildung auf dem 
Gebiet des Tanzes und Balletts. Die Stiftung 
fördert Projekte und Einrichtungen, die sich 
dem Thema Tanz widmen und Tänzer über 
ihre gesamte Karriere hinweg unterstützen. 
Zudem fördert sie Kunstsammlungen zum 
Tanz ▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 18.000 Euro 

MARIANNE UND DR. FRITZ WALTER 
FISCHER-STIFTUNG ▫ 1992 durch die Ehe-
leute Dr. Fritz Walter und Marianne Fischer 
errichtet ▫ Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses im Bereich der Bio- und 
Naturwissenschaften ▫ Stiftungsvermögen 
2,9 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
40.000 Euro 

PROF. DR. MED. WILFRIED UND GISELA 
FITTING STIFTUNG ▫ 1992 durch die Eheleute 
Gisela und Prof. Dr. med. Wilfried Fitting 
errichtet ▫ Förderung von Kunst und Wissen-
schaft, insb. die Förderung und Unterstützung 
des Kunstmuseums Bonn

HENRY FORD II STUDIENPREIS ▫ 1979 
durch die Ford Motor Company errichtet  
▫ Förderung von Nachwuchswissenschaftlern 
in den Fachrichtungen Maschinenwesen und 
Elektrotechnik ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 140.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 7.000 Euro

FÖRDERFONDS I ▫ 1995 als Gemeinschafts-
stiftung im Stifterverband gegründet 
▫ Förderung von Bildung und Wissenschaft 

•	 Förderfonds | Dr. Maria-Elisabeth Jansen-	
	 Stiftung ▫ Förderung von Bildung und 
	 Erziehung insbesondere durch die 
	 Unterstützung von Schulen in privater 
	 und katholischer Trägerschaft

•	 Förderfonds | Karl Musshoff-Stiftung 
	 ▫ Wissenschaft und Forschung, insb.  
	 Ursachenforschung, Diagnostik und 
	 Therapie im Bereich von Hodgkin und 
	 Non-Hodgkin-Lymphomen
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•	 Förderfonds | Hugo Moser-Stiftung 
	 ▫ Förderung von Wissenschaft und 
	 Forschung im Bereich der germanistischen 
	 Forschung und Lehre zur Unterstützung 
	 von Nachwuchswissenschaftlern der 
	 Germanistik 

•	 Förderfonds | Petruccioli-Stiftung 
	 ▫ Förderung der Leukämieforschung

•	 Förderfonds | Horst Danzer-Stiftung 
	 ▫ Förderung der Bildung

•	 Förderfonds | Boetius-Stiftung zur 
	 Förderung der Ingenieurwissenschaften 
	 ▫ Förderung von Wissenschaft und 
	 Forschung sowie die Förderung der Berufs-
	 bildung einschließlich der Studentenhilfe

•	 Förderfonds | Prof. Dr. Friedrich Schmid 
	 Stiftung ▫ Förderung von Wissenschaft 
	 sowie die Förderung der Bildung einschließ-
	 lich der Studentenhilfe

•	 Förderfonds | Dr. Gustav und Gabriele 
	 Sieber Stiftung ▫ Förderung der Wissen-
	 schaft und Forschung insbesondere junger 
	 deutscher Wissenschaftlerinnen und 
	 Wissenschaftler 

SIBYLLE UND DR. HANS-JÜRGEN 
FÖRTSCH STIFTUNG ▫ 2012 durch die 
Eheleute Sibylle und Dr. Hans-Jürgen Förtsch 
errichtet ▫ Förderung von Bildung und 
Erziehung von Kindern und Jugendlichen, 
u.a. im schulischen, kulturellen und künst- 
lerischen Bereich, Förderung mildtätiger 
Zwecke 

STIFTUNG FREISE ▫ 2009 errichtet durch 
Prof. Dr. Helmut Freise ▫ Förderung des 
Thomanerchores Leipzig und der Forum  
Thomanum Schulen zur Pflege des musika- 
lischen Erbes von Johann Sebastian Bach

KARL-HEINZ FRENZEN-STIFTUNG  
▫ 2004 durch die Eheleute Sigrid und Karl-
Heinz Frenzen errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, Jugend- und 
Altenhilfe, Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung, des Wohlfahrtswesens und Sports  
sowie mildtätiger Zwecke ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 16 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 320.000 Euro

•	 Förderfonds | Rehner-Weinigel-Stiftung 
	 ▫ Wissenschaft und Forschung im 
	 Bereich Naturheilkunde und Homöo-
	 pathie. Fester Destinatär ist die Karl und 
	 Veronica Carstens-Stiftung

•	 Förderfonds | Eheleute Dr. Keil-Stiftung
	 ▫ Wissenschaft und Forschung auf dem 
	 Gebiet des Knochenmarkkrebses, Unter-
	 stützung der Dr. Mildred Scheel Stiftung

•	 Förderfonds | Dr. Röhling-Stiftung  
	 ▫ Unterstützung der Deutsch-Bulgarischen 
	 Gesellschaft zur Förderung der Beziehun-
	 gen zwischen Deutschland und Bulgarien

FÖRDERFONDS II ▫ Gemeinschaftsstiftung 
im Stifterverband, als Weiterführung des 
Förderfonds I durch den Stifterverband im 
Jahre 2004 errichtet ▫ Förderung von 
Bildung und Wissenschaft 

•	 Förderfonds | Ulrich Neumann-Stiftung  
	 ▫ Förderung der Wissenschaft und des wis-
 	 senschaftlich-technischen Nachwuchses

•	 Förderfonds | Erich Dorp-Fonds  
	 ▫ Förderung der Wirtschafts-, Sozial- 
	 und Gesellschaftswissenschaften

•	 Förderfonds | Josefine und Professor 
	 Jan Natermann-Stiftung ▫ Unterstützung 
	 und Auszeichnung besonders begabter 
	 und bedürftiger Schüler und Studenten 
	 der Natur- und Musikwissenschaften 
	 sowie der Künste, insb. von Studenten 
	 mit Bezug zum Ruhrgebiet, insb. zur Stadt 
	 Castrop-Rauxel

•	 Förderfonds | Mathews-Stiftung 
	 ▫ Förderung der rechts- und wirtschafts-
	 wissenschaftlichen Forschung und Lehre, 
	 Unterstützung von Doktoranden und 
	 Habilitanden der Rechts- und Wirt-
	 schaftswissenschaften, Förderung des 
	 Informationsflusses von der Wissenschaft 
	 in die Praxis und umgekehrt

•	 Förderfonds | Luise Arntz-Stiftung 
	 ▫ Forschung auf dem Gebiet der Kaut-
	 schuk-Chemie und -Technologie sowie 
	 der Antriebstechnik, Förderung des 
	 wissenschaftlichen Nachwuchses auf 
	 diesem Gebiet

•	 Förderfonds | Emmy Veit-Stiftung 
	 ▫ Förderung von Wissenschaft und For-
	 schung im Bereich Naturheilkunde und 
	 Homöopathie sowie unkonventioneller 
	 Methoden in der Medizin, insb. der Karl 
	 und Veronica Carstens-Stiftung

•	 Förderfonds | Elfriede Rings-Stiftung 
	 ▫ Erziehung und Bildung durch die Unter-
	 stützung von Institutionen, die sich 
	 vorwiegend um Kinder in armen Ländern 
	 kümmern, insb. des SOS-Kinderdorfs in 
	 München

•	 Förderfonds | Dr. G. Hunger Stiftung
	 ▫ Unterstützung wirtschaftlich schwach 
	 gestellter Schüler/innen des Dreikönig-
	 Gymnasiums zu Dresden und der Grund-
	 schule in Dresden-Langebrück

•	 Förderfonds | Wilfried und Ingrid Kuhn 
	 Stiftung für Physikdidaktik ▫ Wissen-
	 schaft und Forschung im Bereich Lehrer-
	 bildung und Didaktik der Naturwissen-
	 schaften, speziell der Physik unter 
	 bestimmter Berücksichtigung von 
	 Wissenschaftsgeschichte/-theorie

•	 Förderfonds | Dr. med. dent. Richard 
	 Röschmann-Stiftung ▫ Förderung der 
	 Medizin auf den Gebieten Kreislauf, 
	 Immunbiologie, Allergien und Parodon-
	 tose

•	 Förderfonds | Helga Rombach-Stiftung 
	 ▫ Stiftung zur Förderung von Wissen-
	 schaft und Forschung auf dem Gebiet der 
	 Biochemie

•	 Förderfonds | Margit Zölzer-Stiftung 
	 zur Förderung von Wissenschaft und 
	 Forschung sowie Bildung ▫ Unterstützung 
	 des Hermann-Gmeiner-Fonds Deutsch-
	 land e.V., der Dr. Mildred Scheel Stiftung
	 für Krebsforschung, der Deutschen 
	 José Carreras Leukämie-Stiftung sowie 
	 der ZNS-Stiftung

FÖRDERFONDS III ▫ Errichtet 2012 als 
Gemeinschaftsstiftung durch den Stifter- 
verband ▫ Förderung von Bildung und  
Wissenschaft

•	 Förderfonds | Hilde Kullen-Stiftung  
	 ▫ Förderung der medizinischen Wissen-
	 schaft und Forschung insbesondere im 
	 Bereich der Homöopathie und Natur- 
	 heilverfahren

•	 Förderfonds | Hildegard Hanfland-
	 Stiftung ▫ Förderung von Wissenschaft 
	 und Forschung auf dem Gebiet der 
	 Muskeldystrophie des Typs Duchenne

•	 Förderfonds | Bildungsstiftung Dieter 
	 und Helga von Holly-Ponientzietz 
	 ▫ Förderung der naturwissenschaftlichen 
	 und naturkundlichen Bildung an höheren 
	 und mittleren Schulen im sächsischen 
	 Erzgebirgskreis (Annaberg)
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FREUNDE DER TUM E.V.
▪ Der Freunde der TUM e.V. wurde 1922 
gegründet und zählt derzeit knapp 2.000 
Mitglieder. Zweck des Vereins ist die Förde-
rung der Technischen Universität München 
(TUM) in Forschung und Lehre, aber auch 
die „Stärkung und Weckung des Gefühls der 
Zusammengehörigkeit aller ihrer ehemaligen 
Angehörigen, ihrer Freunde, Gönner und 
Förderer“. Der Freunde der TUM e.V. hat 
sich insbesondere die Förderung des aka-
demischen Nachwuchses zum Ziel gesetzt 
und unterstützt diesen im Rahmen zweier 
Förderlinien, z.B. bei Forschungsprojekten, 
studentischen Aktivitäten oder Konferenz-
teilnahmen. Der Freunde der TUM e.V. ver-
leiht außerdem Promotions- und Habilita-
tionspreise und fördert das kulturelle Leben 
der Technischen Universität München.
→ www.freunde.tum.de

FRIEBE-STIFTUNG ▫ 2015 testamentarisch 
von Margarete Meta Ella Friebe errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie Bildung, insbesondere in den Bereichen 
Sehbehinderte und/oder Blinde und Kranke 
mit spastischen Lähmungen

MARGOT FRIEDLÄNDER STIFTUNG
▪ Im Jahr 2023 gründete die Holocaust-
Überlebende Dr. h. c. Margot Friedländer 
in Berlin die Margot Friedländer Stiftung, 
um die Fortführung ihres Lebenswerks – 
ihr unermüdliches Engagement gegen das 
Vergessen – dauerhaft zu sichern. Im Sinne 
ihrer Stifterin setzt sich die Stiftung für 
Toleranz und Menschlichkeit, für Freiheit 
und Demokratie sowie für die Aufklärung 
über den Holocaust und Antisemitismus ein. 
→ www.margot-friedlaender-stiftung.de

STIFTUNG GELD UND WÄHRUNG ▫ 2002 
auf Beschluss des Deutschen Bundestages 
gegründet ▫ Förderung der wirtschafts- 
wissenschaftlichen und juristischen Forschung 
auf dem Gebiet des Geld- und Währungs- 
wesens ▫ Stiftungsvermögen ca. 96 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 1,2 Mio. Euro 
→ www.stiftung-geld-und-waehrung.de 

GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG IM STIFTER-
VERBAND ▫ 2016 errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung einschließlich der 
Studentenhilfe, der Jugend- und Altenhilfe, 
des öffentlichen Gesundheitswesens und der 
öffentlichen Gesundheitspflege, der Kunst 
und Kultur, des Denkmalschutzes und der 
Denkmalpflege, des Umwelt- und Natur-
schutzes, der internationalen Gesinnung, 
der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur 
und der Völkerverständigung, des Tier-
schutzes, der Entwicklungszusammenarbeit, 
der Heimatpflege und Heimatkunde, des 
bürgerschaftlichen Engagements zugunsten 
gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher 
Zwecke. Die Stiftung fungiert insbesondere 
als Dachstiftung für kleine Vermögen, die 
einen oder mehrere der oben genannten 
Zwecke verfolgen.

GERMAN ENTREPRENEURSHIP  
FOUNDATION ▫ 1998 durch Rolf Christof 
und Caroli Dienst errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung sowie 
der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
einschließlich der Studentenhilfe 

THOMAS GESSMANN-STIFTUNG 
▫ 1998 durch Herrn Thomas Gessmann  
errichtet ▫ Förderung begabter Schüler  
und Studenten aus Baden-Württemberg in 
technischen und/oder naturwissenschaft-
lichen Fächern ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 20 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 400.000 Euro

GIELEN-LEYENDECKER-STIFTUNG  
▫ 1993 durch Frau Anne-Liese Gielen  
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
und Forschung, insbesondere in Bonn  
▫ Stiftungsvermögen ca. 20 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 300.000 Euro 

RUDOLF UND HELENE GLASER-
STIFTUNG ▫ 1982 durch Frau Helene Glaser 
errichtet ▫ Forschungsförderung im Bereich 
der Medizin, insbesondere der Krebs- und  
Infarktforschung, sowie der Naturwissen-
schaft und Technik ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1,3 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 40.000 Euro 

HEINRICH UND CHRISTA FROMMKNECHT 
STIFTUNG ▫ 2000 durch die Eheleute  
Heinrich und Christa Frommknecht errichtet 
▫ Förderung der Wissenschaft und For-
schung, der Aus- und Weiterbildung, Kunst, 
Kultur, Völkerverständigung, des Sport sowie 
der Altenhilfe in Dortmund und Konstanz  
▫ Stiftungsvermögen ca. 700.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 12.000 Euro

FÜR NACHHALTIGKEIT – STIFTUNG DER 
STADTSPARKASSE MÜNCHEN 
▫ 2024 von der Stadtsparkasse München 
errichtet ▫ Der Zweck der Nachhaltigkeits-
stiftung ist die Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung, Um-
weltschutz einschließlich des Klimaschutzes, 
von Naturschutz und Landschaftspflege. 
▫ Stiftungsvermögen 10 Mio. Euro 

DR. FRIEDRICH FUNCKE-STIFTUNG
FREUNDESKREIS ZUR FÖRDERUNG 
VON STUDENTEN DER HOCHSCHULEN 
IN FREIBURG/BR. ▫ 1992 durch Herrn  
Dr. Friedrich Funcke errichtet ▫ Förderung 
der Studentenhilfe

WALTER-GASTREICH-STIFTUNG  
▫ 1993 durch Herrn Dr. Walter Gastreich 
errichtet ▫ Förderung der Wissenschaft und 
Forschung, Erziehung, Volks-/Berufsbildung, 
Entwicklungshilfe, Völkerverständigung, 
Gesundheitspflege, mildtätiger Zwecke  
▫ Stiftungsvermögen 2,7 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 60.000 Euro 

RENATE GEHRING-STIFTUNG ▫ 1995 
durch Herrn Werner Gehring errichtet  
▫ Förderung der Unabhängigkeit und Selbst- 
ständigkeit von Alleinerziehenden und Senioren  
sowie integrative Maßnahmen für Kinder und 
Jugendliche im Gebiet der Stadt Gütersloh  
→ www.renate-gehring-stiftung.de 

RUDOLF GEISSENDÖRFER-STIFTUNG 
▫ 1996 durch Frau Ragnhild von Keudell-
Niemeyer errichtet ▫ Förderung der 
medizinischen Wissenschaft und Forschung, 
vornehmlich im Bereich der Chirurgie  
▫ Stiftungsvermögen 4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 60.000 Euro
 
ANNA-GEISSLER-STIFTUNG ▫ Errichtet 
1993 ▫ Unterstützung wissenschaftlicher 
Zwecke, Förderung des Umwelt- und Natur-
schutzes sowie der Landschaftspflege
 
GEK-STIFTUNG – GÜNTHER ELIN
KREMPEL-STIFTUNG ▫ 2011 durch Herrn
Dr. Günther Krempel errichtet ▫ Förderung
von Wissenschaft und Forschung sowie
von Bildung durch Berufsausbildung junger
Menschen → www.gek-stiftung.de 
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STIFTUNG DEUTSCHES GLOBAL  
COMPACT NETZWERK ▫ 2009 durch die 
TÜV Rheinland Stiftung errichtet ▫ Förde- 
rung der Bildung, des Umweltschutzes,  
der Völkerverständigung, Entwicklungs- 
zusammenarbeit, des bürgerschaftlichen 
Engagements u.a.  
→ www.globalcompact.de

GOERDT-STIFTUNG ▫ 2006 durch das 
Ehepaar Elisabeth und Dr. Otto-Ewald Goerdt 
errichtet ▫ Unterstützung von gemein- 
nützigen, wissenschaftlichen, kulturellen oder 
kirchlichen Einrichtungen sowie von Vorhaben 
im Bereich der integrativen Medizin 

PROF. DR.-BERG.-ING. H. GOERGEN UND 
FRAU ELISABETH-STIFTUNG ▫ 1994 durch 
Frau Elisabeth Goergen errichtet ▫ Förderung 
von Bildung und Erziehung, insbesondere 
Förderung der Studentenhilfe ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 550.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 12.000 Euro 

ROMY GOHLKE-STIFTUNG ▫ In Erinnerung 
an Romy Gohlke wurde die Stiftung 2022 
durch Frau Prof. Dr. Bettina Gohlke und Herrn 
Dr. med. Frank Gohlke errichtet ▫ Zweck der 
Stiftung ist die Förderung von Kunst und 
Kultur, insbesondere der Erhalt, die Förderung 
und Ausübung von klassischer Musik und Oper. 

GOSSELK-STIFTUNG ▫ 2005 durch die 
Geschwister Gosselk errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung, Bildung und 
Erziehung, Kunst und Kultur, Denkmalschutz, 
Gesundheitspflege und des Landschafts- und 
Umweltschutzes. Projektpartner ist unter 
anderem das Albert-Schweitzer-Familienwerk 
▫ Stiftungsvermögen 1,4 Mio. Euro 

DR. ORTRUD UND GERHARDT GRAESER-
STIFTUNG ▫ 2007 durch die Eheleute  
Dr. Ortrud und Gerhardt Graeser errichtet 
▫ Förderung der Bildung, Kultur, Wissenschaft, 
Völkerverständigung; insbesondere Erhaltung 
des kulturellen Gedächtnisses und Erbes der 
Siebenbürger Sachsen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 910.000 Euro

RUTH UND WILLI GRÄSSER-STIFTUNG
▪ 2019 errichtet ▪ Die Stiftung fördert als 
feste Destinatäre den Deutsche Krebshilfe 
e.V., die Stadt Wiesbaden für das Betreiben 
und Unterhalten von Alten- und Betreuungs-
einrichtungen sowie die Evangelische 
Bergkirche in Wiesbaden für soziale Einrich-
tungen wie Alten-, Krankenpflegeeinrich-
tungen und Kindertagesstätten

GREIF-STIFTUNG ▫ Errichtet 2001 ▫ Förde-
rung von Wissenschaft und Forschung, von 
Kunst und Kultur, des Denkmalschutzes und 
der Denkmalpflege sowie der Bildung. 

RENATE GREWE-STIFTUNG  
▫ 2016 testamentarisch durch Frau Renate 
Grewe aus Mülheim a.d. Ruhr gegründet  
▫ Förderung von Bildung und Ausbildung vor 
allem von Kindern und jungen Menschen im 
Bereich der Musik. Dabei sollen insbesondere 
Einrichtungen und Projekte gefördert wer-
den, die sich speziell der Unterstützung von 
einkommensschwachen Familien im Groß-
raum Mülheim a.d. Ruhr verschrieben haben. 

BRIGITTE UND EKKEHARD GRÜBLER-
STIFTUNG ▫ Errichtet 2014 ▫ Förderung 
von Kunst und Kultur auf dem Gebiet der 
Bildenden Kunst 

STIFTUNG DR. EDITH GRÜNHEIT ▫ 2005 
durch den Deutscher Ärztinnenbund e.V. aus 
dem Nachlass von Dr. med. Edith Grünheit er-
richtet ▫ Förderung von mildtätigen, gesund-
heitsfördernden und kulturellen Projekten 
und Aktionen des Deutschen Ärztinnen-
bundes ▫ Stiftungsvermögen 800.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 25.000 Euro 

URSULA GRUHL STIFTUNG ▫ 2015 durch 
testamentarische Verfügung von Frau Ursula 
Gruhl errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung im Rahmen der Max-Planck-
Gesellschaft	  	

WERNER UND INGE GRÜTER-STIFTUNG 
▫ 1994 durch die Eheleute Prof. Dr. med. 
Werner und Inge Grüter errichtet ▫ Förde-
rung der Vermittlung von Wissenschaft  
und Forschung im naturwissenschaftlichen  
Bereich im deutschen Sprachraum  
▫ Jährliche Preisvergabe des Werner und 
Inge Grüter-Preises für Wissenschafts- 
vermittlung, dotiert mit 10.000 Euro
→ www.grueter-stiftung.de

ROLF W. GÜNTHER STIFTUNG FÜR  
RADIOLOGISCHE WISSENSCHAFTEN 
▫ 2006 durch Herrn Prof. Dr. Rolf W. Günther 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
und Forschung auf dem medizinischen  
Gebiet der diagnostischen und inter- 
ventionellen Radiologie ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 25.000 Euro  
→ www.rwguenther-stiftung.de

ANEMARIE UND GÜNTER HAACKERT 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER  
PRÄNATALEN MEDIZIN ▫ 1988 durch das  
Ärzteehepaar Anemarie und Günter Haackert 
errichtet ▫ Förderung der wissenschaftlichen  
Weiterbildung junger, deutschsprachiger 
Forscher auf dem Gebiet der Pränatalen 
Medizin ▫ Stiftungsvermögen 600.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 5.000 Euro 

HACKENBERG-STIFTUNG ▫ 2015 durch 
Herrn Dr. Günter Hackenberg errichtet  
▫ Förderung von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen im Bereich Bildung  
und Erziehung, vorwiegend im musikalischen 
und kunsterzieherischen Bereich, Förderung 
persönlich und wirtschaftlich hilfsbedürftiger 
Personen, Förderung von Wissenschaft, 
Forschung und Lehre 

DR. HAERER STIFTUNG ▫ 2020 durch 
Herrn Dr. Winfried Haerer errichtet  
▫ Förderung des öffentlichen Gesundheitswe-
sens und der Gesundheitspflege, des Sports, 
der Wissenschaft und Forschung, der 
Alten- und Jugendhilfe sowie der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung. Ziel ist, die Be-
deutung des Sports für das Herz-Kreislauf-
System zu vermitteln

DR. CAROLA UND DR. EDMUND  
HAFFMANS-STIFTUNG ▫ 1998 durch Frau 
Dr. Carola Haffmans errichtet ▫ Unterstützung 
von Einrichtungen und Organisationen, die 
sich Kindern und Jugendlichen in schwierigen 
Lebenslagen, dem Hospizgedanken, der Erfor-
schung von Kinderkrankheiten angenommen 
haben oder die kulturelle Bildung von Kindern 
und Jugendlichen fördern ▫ Stiftungsvermö-
gen ca. 2,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 24.000 Euro 

KURT-HAHN-STIFTUNG ▫ 1983 durch  
die Altsalemer Vereinigung e. V. errichtet 
▫ Förderung von Erziehung und Unterricht 
an der Schule Schloss Salem und an 
ähnlichen Einrichtungen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 4,7 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 500.000 Euro 
→ www.kurt-hahn-stiftung.de 

GEORG-HAINDL-WISSENSCHAFTS-
STIFTUNG ▫ 1999 durch die Haindl Papier 
GmbH & Co. KG errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, insbesondere 
Finanzierung einer Professur für Umwelt- 
management an der Universität Augsburg  
▫ Stiftungsvermögen 2,6 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 90.000 Euro 

HAIR AND SKIN RESEARCH  
FOUNDATION ▫ Errichtet 2012 ▫ Förderung 
des Gesundheitswesens, der Bildung, 
der Wissenschaft und Forschung sowie 
der Wissensverbreitung im Bereich Haar-  
und Hautforschung 
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ADAM HAKER STIFTUNG ▫ 1993 durch die 
Eheleute Dr. Wilhelm und Hildegard Hacker 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Forschung und Bildung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 40.000 Euro

STIFTUNG HAMMERBROOKLYN –  
STADT DER ZUKUNFT ▫ 2020 durch die Freie 
und Hansestadt Hamburg, die Art-Invest Real 
Estate GmbH & Co. KG, das Hamburgische 
Weltwirtschaftsinstitut gemeinnützige GmbH 
und Herrn Prof. Dr. Björn Bloching errichtet 
▫ Zweck der Stiftung ist insbesondere die 
Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur, Bildung sowie weiterer 
gemeinnütziger Zwecke  
→ www.hammerbrooklyn.hamburg

SVEN HANNAWALD-STIFTUNG 
▫ Errichtet 2018 von Sven Hannawald ▫ Die 
Sven Hannawald-Stiftung stellt die Förderung 
im Bereich der Jugendhilfe, des Sports, 
insbesondere des Skispringens, sowie die 
Förderung des öffentlichen Gesundheits- 
wesens und der öffentlichen Gesundheits-
pflege, insbesondere im Bereich der Präven-
tion und Heilung von Burnout-Erkrankungen, 
in den Vordergrund
→ www.sven-hannawald-stiftung.de

STIFTUNG ARBORETUM PARK HÄRLE  
▫ 1998 durch Frau Regina Härle errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
in Dendrologie, Botanik, Ökologie. Erhalt, 
Pflege und Entwicklung der in die Stiftung 
eingebrachten Parkanlagen 
→ www.arboretum-haerle.de

GISELA UND WOLFGANG HARTMANN-
STIFTUNG ▫ 2012 durch testamentarische 
Verfügung der Eheleute Gisela und 
Wolfgang Hartmann errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet der Archäologie am Deutschen 
Archäologischen Institut Rom ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

ASTRID-HAUGSTRUP-SÖRENSEN 
GEDÄCHTNISSTIFTUNG ▫ 1985 durch 
die VEJLE-Stiftung errichtet ▫ Förderung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses auf 
dem Gebiet der medizinischen Forschung, 
insbesondere Krebsforschung ▫ Stiftungs- 
vermögen 720.000 Euro ▫ Jährliches  
Fördervolumen 10.000 Euro 

STIFTUNG FÜR HAUTPHYSIOLOGIE ▫ 
2005 durch die Beiersdorf AG und Lancester 
S.A.M. errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung sowie der Wissensver-
breitung auf dem Gebiet der Hautphysiologie 
▫ Stiftungsvermögen ca. 700.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 80.000 Euro 

STIFTUNG ELISABETH HELD, FÜR  
MENSCHEN MIT MS ▫ 2013 durch den 
Verein „Deutsche Multiple Sklerose  
Gesellschaft – Ortsvereinigung Dortmund, 
Castrop-Rauxel und Kreis Unna e. V.“  
errichtet ▫ Förderung der Verbesserung  
der Lebensumstände von Personen, die  
an Multipler Sklerose leiden ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 500.000 Euro

PETER BEATE HELLER-STIFTUNG 
▫ 1990 durch Frau Beate Heller errichtet 
▫ Förderung unkonventioneller und/oder 
neuer Denkansätze im Bereich Medizin und 
Biowissenschaften, insbesondere der For-
schung zur Bedeutung der Spurenelemente 
▫ Stiftungsvermögen ca. 26,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 235.000 Euro

RUTH UND HAROLD HELLER-STIFTUNG 
▫ 2021 testamentarisch errichtet 
▫ Zweck der Stiftung ist die Förderung von 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung ein-
schließlich der Studentenhilfe sowie der Kunst 
und Kultur vorrangig in der Stadt Wolgast 
(Mecklenburg-Vorpommern).
▫ Stiftungsvermögen 1,3 Mio. Euro ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 30.000 Euro

HELMA UND GERHARD A. HELLMONDS-
STIFTUNG▫ 2002 von Gerhard A. Hellmonds 
in Erinnerung an seine Ehefrau errichtet 
▫ Zweck der Stiftung ist die Förderung von 
Komapatienten, Apallikern, Schwerstkranken 
und ihrer Angehörigen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 400.000 Euro.

HEM-II STIFTUNG ▫ 2014 durch testamen-
tarische Verfügung von Frau Monika Lackamp 
errichtet ▫ Förderung von Bildung und 
Erziehung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 400.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 3.000 Euro 

KUNSTSTIFTUNG HERBERT HENNIG  
▫ 2005 durch Herrn Herbert H. Hennig 
errichtet ▫ Förderung der Kunst des
20. und 21. Jahrhunderts ▫ Stiftungsver-
mögen ca. 300.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 5.000 Euro 

PAUL UND MARLENE HEPP-STIFTUNG 
▫ 2016 durch testamentarische Verfügung 
von Paul und Marlene Hepp errichtet  
▫ Förderung der ärztlichen Wissenschaft

URSULA HERTZ-STIFTUNG
▪ 2024 durch testamentarische Verfügung 
von Herrn Ernst Wilhelm Alfred Hertz ge-
gründet ▪ Förderung von Kunst und Kultur, 
insbesondere in Hamburg ▪ Stiftungs-
vermögen ca. 4,5 Mio. Euro ▪ Jährliches 
Fördervolumen ca. 100.000 Euro

HERTHA-UND-EITEL-FRITZ-HAVER- 
STIFTUNG ▫ 1995 durch Herrn Eitel-Fritz 
Haver errichtet ▫ 2023 Umwandlung der 
Treuhandstiftung in eine rechtsfähige Stiftung 
▫ Förderung von Kultur, Sport und kirchlichen 
Zwecken im Raum Oelde/Westfalen sowie der 
Förderung von Wissenschaft und Forschung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 900.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 15.000 Euro 

MARIANNE-UND-RUDOLF-HAVER-
STIFTUNG ▫ 2000 durch Herrn Rudolf Haver 
errichtet ▫ Förderung von Jugend- und Alten-
hilfe, des öffentlichen Gesundheitswesens, 
des Heimatgedankens, von Kunst, Kultur und 
des Denkmalschutzes u.a.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 900.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 25.000 Euro

RUDOLF-HAVER-STIFTUNG ▫ 1997 durch 
Herrn Rudolf Haver errichtet ▫ Förderung 
von Musik und Kultur sowie Wissenschaft und 
Forschung, insbesondere Förderung des 
Musik-Vereins Oelde 1907 ▫ Stiftungsver- 
mögen ca. 1,3 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 40.000 Euro

ANGELA HAVERS-STIFTUNG ▫ 1999 durch 
testamentarische Verfügung von Angela 
Havers errichtet ▫ Förderung der Jugend- 
und Altenhilfe und des öffentlichen Gesund-
heitswesens sowie die Unterstützung von 
Einrichtungen in diesem Bereich 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

HDI STIFTUNG ▫ 2009 durch die Talanx AG 
errichtet ▫ Förderung von Bildung und Erzie-
hung, insbesondere der Studentenhilfe, sowie 
von Wissenschaft und Forschung durch die 
Vergabe von Studienstipendien  
▫ Stiftungsvermögen ca. 140.000 Euro
→ www.hdi-stiftung.de

STIFTUNG HEIDELBERGER ZEMENT  
▫ 1974 durch das Unternehmen Heidelberger  
Zement AG errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Technik in Forschung und 
Lehre, Förderung des wissenschaftlichen 
und technischen Nachwuchses und von 
Bildungseinrichtungen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 320.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 10.000 Euro 

MINNA-JAMES-HEINEMAN-STIFTUNG  
▫ 1928 durch das Ehepaar Dannie und Hettie 
Heineman errichtet ▫ Pflege des Andenkens 
der Mutter des Stifters sowie die Förderung 
gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke  
▫ Stiftungsvermögen ca. 9 Mio. Euro ▫ Jähr- 
liches Fördervolumen ca. 300.000 Euro  
→ www.heineman-stiftung.de
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DR. HERZOG-SELLENBERG-STIFTUNG 
FÜR GEOGRAPHIE ZUR FÖRDERUNG 
VON FORSCHUNGEN ZUM THEMA  
„KLIMAVERÄNDERUNGEN“ ▫ 2006  
durch testamentarische Verfügung von  
Dr. Erika Herzog, geb. Sellenberg, errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
im Bereich Geographie, insbesondere zum 
Thema Klimaveränderungen ▫ Stiftungsver-
mögen ca. 900.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 20.000 Euro 

HESSENSTIFTUNG – FAMILIE HAT 
ZUKUNFT ▫ 2001 von der Hessischen  
Landesregierung, vertreten durch das  
Hessische Sozialministerium, gegründet  
▫ Förderung des Schutzes von Ehe und  
Familie, der Jugendhilfe, der Erziehung,  
der Bildung sowie der Gleichberechtigung 
von Mann und Frau. Die Stiftung verfolgt  
ein eigenes Förderprogramm und nimmt 
deswegen keine Anträge entgegen.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 12,4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 260.000 Euro 
→ www.hessenstiftung.de

MARIA UND OTTO HEYNEN-STIFTUNG 
FÜR WISSENSCHAFTLICHE  
FORSCHUNG UND NACHWUCHSFÖRDE-
RUNG ▫ 1980 durch Maria und Otto Heynen 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung in 
für die Medizin relevanten Fachrichtungen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 370.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 5.000 Euro

WALDTRAUT UND SIEGLINDE  
HILDEBRANDT-STIFTUNG ▫ 1991 durch 
Frau Waldtraut Hildebrandt errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
im Interesse der Rehabilitation und Verbes-
serung der Lebensbedingungen blinder und 
stark sehbehinderter Menschen ▫ Stiftungs-
vermögen 1,7 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen 50.000 Euro 

DR. HILMER STIFTUNG ZUR 
FÖRDERUNG DER FORSCHUNG AUF 
PHARMAZEUTISCHEM GEBIET 
▫ 1989 durch testamentarische Verfügung 
von Dr. Johann Anton Hilmer errichtet  
▫ Förderung der pharmazeutischen For-
schung ▫ Stiftungsvermögen 800.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 25.000 Euro 

HKCK-WILLECK-STIFTUNG ▫ 2000 durch 
die Eheleute Klasina und Hermann Christoph 
Willeck errichtet ▫ Förderung von Personen, 
die infolge ihres körperlichen, geistigen oder 
seelischen Zustandes auf die Hilfe anderer 
angewiesen sind 

INGRID UND WILFRIED HOPPE – 
STIFTUNG NATURSCHUTZ
▪ Die Stiftung wurde 2002 von den Eheleu-
ten Ingrid und Wilfried Hoppe in Hamburg 
gegründet ▪ Alleiniger Stiftungszweck ist 
die Förderung des Naturschutzes. Durch 
die Stiftung wurden in den zurückliegen-
den Jahren mehr als 100 Vorhaben mit 
Zuschüssen gefördert. Es waren Projekte 
von Verwaltungen von Nationalparks, 
Biosphärenreservaten und Naturparks sowie 
ebenfalls gemeinnützigen, auf dem Gebiet 
des Naturschutzes tätigen Organisationen. 
Die Zusammenarbeit soll fortgesetzt wer-
den. Im Vordergrund sollen dabei weiterhin 
Vorhaben stehen, die dem Schutz von 
Lebensräumen wildlebender Tiere und 
Pflanzen dienen, um so dazu beizutragen, 
die Vielfalt der Natur zu erhalten 
▪ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro
→ www.hoppe-stiftung.de

HOPT-NGUYEN-STIFTUNG ▫ 1996 
durch Herrn Prof. Dr. Dr. Klaus J. Hopt und 
Frau Drs. Nhu-Dung Hopt-Nguyen errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Rechtswissenschaft sowie 
mildtätiger Zwecke ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 700.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro 

HORSTMANN-STIFTUNG ▫ 1996 von Kay, 
Rüdiger und Alhard Horstmann errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft, Forschung, 
Bildung, Erziehung sowie Umwelt- und Land-
schaftsschutz mit dem Ziel, zur Verbesserung 
des komplexen Verhältnisses zwischen 
natürlicher Umwelt und menschlicher Kultur 
durch ganzheitliche Initiativen beizutragen, die 
den sozialen und ökologischen Zielen gerecht 
werden. Besonderer Wert wird auf die hand-
lungsorientierte Vermittlung der nachhaltigen 
Inhalte gelegt.

SANITÄTSRAT DR. EMIL ALEXANDER 
HUEBNER UND GEMAHLIN-STIFTUNG 
▫ 1986 durch Frau Marianne A. Huebner 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf den Gebieten der Kinderheil-
kunde und der Krebsforschung ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 1,25 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 40.000 Euro 

STIFTUNG FÜR DIE HOCHSCHULE 
FÜR MUSIK UND DARSTELLENDE KUNST 
FRANKFURT AM MAIN  
▫ 2016 durch private Förderer und der Hoch-
schule eng verbundene Stiftungen gegründet 
▫ Förderung von Bildung, Berufsbildung und 
der Hilfe für Studierende, von Wissenschaft 
und Forschung sowie der Kunst und Kultur. 
Als Gemeinschaftsstiftung soll sie mit großen 
Förderprojekten wie Stiftungs- und Gastpro-
fessuren oder besonderen Stipendienpro-
grammen zu optimalen Studienbedingungen 
und einem attraktiven Studienangebot bei-
tragen ▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro 
→ www.hfmdk-foerdern.de/#hfmdk-stiftung

HEIKE UND HORST HOFFMANN-
STIFTUNG ▫ 2005 durch die Eheleute Heike 
und Horst Hoffmann errichtet ▫ Förderung 
kultureller, wissenschaftlicher, mildtätiger 
und kirchlicher Zwecke sowie der Bildung, 
Jugend- und Altenhilfe, Entwicklungshilfe u.a.
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

HOLTFORT-STIFTUNG ▫ 1993 testamenta-
risch durch Herrn Dr. Werner Holtfort errich-
tet ▫ Förderung der Bildung junger und der 
Fortbildung erfahrener Rechtsanwältinnen 
und Rechtsanwälte. Der Stiftungszweck wird 
insbesondere verwirklicht durch die Vergabe 
des „Werner-Holtfort-Preises“.

HELGA UND HEINRICH HOLZHAUER-
STIFTUNG FÜR KREBSKRANKE KINDER
▫ 2001 durch Helga und Heinrich Holzhauer 
errichtet ▫ Unterstützung krebskranker Kinder 
und Jugendlicher sowie die Förderung der 
Krebsforschung mit dem Schwerpunkt 
Nordhessen. Die Stiftung kooperiert eng 
mit dem Klinikum in Kassel. Ferner wurde der 
Stiftungszweck erweitert auf die Förderung 
der Herzforschung sowie die Gesundheits-
pflege schwer herzkranker Kinder
→ www.holzhauer-stiftung.de

HOMÖOPATHIE-STIFTUNG DES DEUT-
SCHEN ZENTRALVEREINS HOMÖOPATHI-
SCHER ÄRZTE ▫ 2001 durch den Deutschen 
Zentralverein homöopathischer Ärzte e.V. 
errichtet ▫ Förderung der homöopathischen 
Medizin, ihrer Wissenschaft, Forschung, Lehre 
und Dokumentation (auch homöopathische 
Pharmakologie und Pharmazie) ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 630.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 200.000 Euro 
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ICA-STIFTUNG ZUR NACHWUCHS-
FÖRDERUNG IN DER GASTRONOMIE  
▫ 2016 durch die Institute of Culinary Art 
Verwaltungs GmbH errichtet ▫ Gegründet, 
um der Entwicklung des immer stärker wer-
denden Fachkräftemangels und seiner Folgen 
für die Gastronomiebranche entgegenzu- 
wirken ▫ Stiftungsvermögen ca. 50.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 15.000 Euro 
→ www.ica-germany.com/stiftung 

FRIEDRICH-UND-BARBARA-IKEMEYER-
STIFTUNG ▫ 1998 durch testamentarische 
Verfügung von Barbara Ikemeyer errichtet  
▫ Förderung der Geowissenschaften 

IMPULS-STIFTUNG FÜR DEN 
MASCHINENBAU, DEN ANLAGENBAU 
UND DIE INFORMATIONSTECHNIK 
▫ Errichtet 1989 ▫ Impulse geben für eine gute 
Zukunft ist das Ziel der IMPULS-Stiftung. Das 
Hauptaugenmerk gilt zwei Themen, die unter-
nehmerisches und gesellschaftliches Handeln 
in Deutschland prägen: der Ordnungspolitik 
und der Innovationspolitik. Wichtigstes Instru- 
ment sind Studien, die von einem hochrangig 
besetzten Kuratorium aus Industrie, Wissen- 
schaft und Politik beauftragt werden 
▫ Stiftungsvermögen 5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 220.000 Euro  
→ www.impuls-stiftung.de 

STIFTUNGSFONDS DER INDUSTRIE-  
UND HANDELSKAMMER REGENSBURG  
▫ 1967 durch die IHK Regensburg errichtet 
▫ Förderung wissenschaftlicher Projekte an 
Universitäten und Hochschulen im Bezirk  
der IHK Regensburg 

STIFTUNG INDUSTRIEFORSCHUNG  
▫ Errichtet 1974 ▫ Förderung der Forschung 
in den die gewerbliche Wirtschaft besonders 
interessierenden Gebieten der Betriebs- 
wirtschaft, Organisation und Technik  
▫ Stiftungsvermögen ca. 8,1 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 200.000 Euro  
→ www.stiftung-industrieforschung.de 

MARIANNE INGENWERTH-STIFTUNG 
▫ 2005 durch testamentarische Verfügung 
von Marianne Ingenwerth errichtet  
▫ Förderung der Ausbildung besonders 
begabter deutscher Studentinnen im Bereich 
der bildenden Kunst ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 3,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
zwischen 80.000 und 100.000 Euro

DEUTSCHE STIFTUNG INNERE MEDIZIN 
▫ 2004 durch die Deutsche Gesellschaft für 
Innere Medizin errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet 
der Inneren Medizin ▫ Stiftungsvermögen 
750.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
10.000 Euro 
→ www.stiftung-innere-medizin.de 

DR. ARNOLD HUECK-STIFTUNG  
▫ 1999 durch die Hella KG Hueck & Co. 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Forschung, Bildung, Erziehung, Gesundheits-
wesen, Kunst, Kultur, Jugend-/Altenhilfe, 
Landschafts- und Denkmalschutz, Sport und 
Wohlfahrtswesen sowie mildtätiger und kirch-
licher Zwecke im Wirtschaftsraum Lippstadt 
▫ Stiftungsvermögen 6,8 Mio. Euro ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 650.000 Euro 

GERHARD HUNSMANN STIFTUNG  
▫ 2003 durch Herrn Prof. Dr. Gerhard  
Hunsmann errichtet ▫ Förderung von  
Wissenschaft und Forschung, insbesondere 
des wissenschaftlichen Nachwuchses im 
(bio-)medizinischen Bereich

RITA LUISE HUPPERT STIFTUNG 
▫ 2014 durch Frau Rita Luise Huppert er-
richtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, der Bildung und Erziehung, des 
öffentlichen Gesundheitswesens, des Wohl-
fahrtswesens sowie des Tierschutzes und die 
Unterstützung hilfsbedürftiger Personen 

INGE UND WILLI HÜSKE-STIFTUNG  
▫ 2011 durch die Eheleute Inge und Willi Hüske 
errichtet ▫ Förderung der Jugendhilfe, des 
öffentlichen Gesundheits- und Wohlfahrts- 
wesens sowie mildtätiger Zwecke, insbeson-
dere im Großraum Köln 

HYPOVEREINSBANK-UNICREDIT 
GROUP-STIFTUNGSFONDS IN 
MEMORIAM GIOVANNA CRIVELLI ZUR 
FÖRDERUNG BANKWISSENSCHAFT-
LICHER NACHWUCHSKRÄFTE 
▫ 1985 durch die Bayerische Hypotheken- und 
Wechselbank AG errichtet ▫ Förderung der 
wissenschaftlichen Ausbildung, insbesondere 
der bankwissenschaftlichen Ausbildung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 100.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen max. 24.000 Euro

A. UND N. IBER-STIFTUNG ▫ 2001 durch 
die Eheleute Dr. Annerose Iber-Schade 
und Norbert Iber errichtet ▫ Förderung 
von medizinischer, finanzieller oder ideeller 
Unterstützung von benachteiligten Kindern 
und Jugendlichen ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro 

STIFTUNGSFONDS IBM DEUTSCHLAND 
▫ 1987 durch IBM Deutschland errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft, Forschung 
und Bildung ▫ Stiftungsvermögen ca. 70.000 
Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 bis 
100.000 Euro

INSEAD STIFTUNG ▫ 2007 durch die  
INSEAD Gesellschaft errichtet ▫ Förderung 
von Bildung, Wissenschaft und Forschung  
am Europäischen Institut für Unternehmens-
führung (INSEAD) ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 230.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 300.000 Euro 

INSTITUTE OF GLOBAL VALUE INQUIRY
▪ 2022 in Berlin als Stiftung bürgerlichen  
Rechts errichtet ▪ Förderung der globalen  
Werteforschung mit besonderem Fokus  
auf die Unterstützung von Wissenschaft-
ler:innen im Globalen Süden. Ziel ist es, 
epistemische Gerechtigkeit zu fördern 
und die gemeinsame Suche nach Lösungen 
für die sozialen und ökologischen Heraus-
forderungen unserer Zeit zu unterstützen.
→ https://igvi.org/

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DES  
INSTITUTS FÜR DIE PÄDAGOGIK DER 
NATURWISSENSCHAFTEN AN DER 
UNIVERSITÄT KIEL (IPN) ▫ 1979 durch die 
„Stiftung für die Pädagogik der Natur- 
wissenschaften“ errichtet ▫ Förderung 
des Leibniz-Instituts für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften und Mathematik an der 
Universität Kiel (IPN)  
▫ Stiftungsvermögen ca. 250.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 7.000 Euro  
→ www.ipn.uni-kiel.de 

DR. WERNER JACKSTÄDT-STIFTUNG  
▫ 2002 durch Herrn Dr. Werner Jackstädt 
errichtet ▫ Förderung von Bildung und Denk-
malpflege, Kunst und Kultur, Heimatpflege, 
Sport, Gesundheitspflege und Wissenschaft 
▫ Jährliches Fördervolumen des vom DSZ 
verwalteten Postdoc-Stipendienprogramms 
für medizinische Forschung ca. 40.000 Euro 
→ www.jackstaedt-stiftung.de

JAEKEL-STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
MEDIZINISCHEN WISSENSCHAFTEN UND 
FORSCHUNG ▫ 2010 als Vermächtnis von 
Frau Ruth Jaekel durch den Stifterverband 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Medizin 
▫ Stiftungsvermögen ca. 220.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 3.000 Euro 
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JANNOTT-STIFTUNG ▫ 2008 durch die Ehe-
leute Ingrid und Dr. Edgar Jannott errichtet 
▫ Förderung von Mildtätigkeit, Bildung, 
Jugendhilfe, Kunst und Kultur sowie von
kirchlichen Zwecken ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 25.000 Euro 

NIELS DUE JENSEN STIFTUNG ▫ 2010 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums von 
Grundfos in Deutschland durch die beiden 
deutschen Grundfos-Gesellschaften errichtet 
▫ Die Stiftung ist nach dem Group Chairman 
Niels Due Jensen benannt. Sie ist Ausdruck 
der Philosophie des Unternehmens, nicht nur 
wirtschaftlich, sondern auch gesellschaftlich 
Verantwortung zu übernehmen. Ziel der Stif-
tung sind nachhaltige Ausbildungsprojekte, die 
es Menschen ermöglichen, durch eine bessere 
Bildung ihre Lebensbedingungen selbst zu 
verbessern.

STIFTUNG FAMILIE JINDRA ▫ 2000 
durch die Eheleute Elke und Falko-Peter 
Jindra errichtet ▫ 2023 Umwandlung der 
Treuhandstiftung in eine rechtsfähige 
Stiftung ▫ Beitrag zur Zukunftssicherung 
einer dem humanistischen Gedanken verbun-
denen Gesellschaft ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro 

JOHANNES-HOSPIZ OBERBERG  
STIFTUNG ▫ 2009 durch die Brüder Uwe und 
Christian Peter Kotz errichtet ▫ Förderung 
von mildtätigen Zwecken, insbesondere  
auf dem Gebiet der Hospizarbeit in Wiehl  
▫ Stiftungsvermögen ca. 4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 100.000 Euro 
→ www.jho-stiftung.de/stiftung

HELMUT-JOHN-STIFTUNG (ANNASTIFT) 
 ▫ Errichtet 2005 ▫ Förderung von Urlaubs- 
und Ferienfahrten von Kindern, Jugendlichen  
und erwachsenen Bewohner/innen des 
Annastifts e.V. (Hannover) 
→ www.diakovere.de

HELMUT-JOHN-STIFTUNG II ▫ Errichtet 
2011 ▫ Förderung der Situation von Menschen 
mit Spina bifida und/oder Hydro-cephalus 
→ www.helmut-john-stiftung.de 

JUNGFER STIFTUNG ▫ 2022 durch 
Frau Christiane Jungfer-Hübner gegründet
▫ Förderung von Projekten im Bereich 
von Natur- und Umweltschutz, Kunst und 
Kultur sowie Wissenschaft und Sozialem. 
Die Stiftung soll zudem das Andenken an 
die Verleger-Familie Jungfer aus Herzberg 
am Harz bewahren ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 3 Mio. Euro 

HENNING-KAUFMANN-STIFTUNG 
ZUR FÖRDERUNG DER DEUTSCHEN 
NAMENFORSCHUNG AUF SPRACH-
GESCHICHTLICHER GRUNDLAGE 
▫ 1976 durch Herrn Dr. Henning Kaufmann 
errichtet ▫ Förderung der deutschen  
Namenforschung auf sprachgeschichtlicher 
Grundlage, Forschungspreis für herausragen-
de Namenforscher ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 100.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 4.000 Euro
 
KAY UND HANS-JAKOB KRUSE-STIFTUNG 
▫ 2015 durch Frau Else Henriette Kruse 
errichtet ▫ Förderung der Kunst und Kultur, 
insbesondere in der Freien und Hansestadt 
Hamburg ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 40.000 Euro

JÖRG KELLER-STIFTUNG ▫ 1992 durch 
Herrn Hans Joachim Keller errichtet 
▫ Förderung von begabten und/oder be-
dürftigen Studierenden sowie Institutionen, 
insbesondere aus dem Raum Duisburg 
▫ Stiftungsvermögen ca. 3 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

JÜRGEN UND MARGRIT KEMPF-
STIFTUNG ▪ Die Stiftung wurde 2025 durch 
die Eheleute Margrit und Jürgen Kempf 
errichtet ▪ Zweck der Stiftung ist die Förde-
rung von Kunst und Kultur, insbesondere in 
der Region der Stadt Buchholz in der Nord-
heide. Die Stiftung soll einen Beitrag dazu 
leisten, die positiven Elemente der Kultur- 
und Kunstszene der Region zu erhalten und 
zu fördern sowie neue Modelle für die Dar-
bietung von Kultur und Kunst in einer neuen 
Zeit zu entdecken und zu unterstützen.

KFW STIFTUNG ▫ 2012 durch die Kredit- 
anstalt für Wiederaufbau, Frankfurt, errich- 
tet ▫ Förderung des Natur-/Umweltschutzes, 
der Landschaftspflege, des bürgerschaft- 
lichen Engagements, von Kunst und Kultur 
u.a. ▫ Stiftungsvermögen 20 Mio. Euro 
→ www.kfw-stiftung.de

JURA MÜNSTER-STIFTUNG ▫ 2008 durch 
Frau Karina Schumann errichtet ▫ Förderung 
von Ausbildung, Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Rechtswissenschaften, 
insb. an der Universität Münster  
▫ Stiftungsvermögen ca. 550.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 8.000 Euro 

RUDOLF-KAISER-STIFTUNG ▫ 1986 durch 
testamentarische Verfügung von Dr. habil. 
Dr. Rudolf Kaiser errichtet ▫ Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses auf dem 
Gebiet der Experimentalphysik ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 730.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 35.000 Euro 

STIFTUNG KINDERHILFE KAMBODSCHA 
▫ 2008 zur Förderung der Entwicklungshilfe 
durch den Verein Kinderhilfe Kambodscha e.V. 
errichtet ▫ Jährliches Fördervolumen 
25.000 Euro → www.kkev-aachen.de

STIFTUNG FÜR KANADA-STUDIEN 
▫ 1993 durch die Gesellschaft für Kanada- 
Studien errichtet ▫ Förderung der Wissen- 
schaft und Forschung auf dem Gebiet der 
Kanada-Studien, Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 700.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 12.000 Euro 
→ www.stiftung-kanada-studien.de 

STIFTUNG KAPITALMARKT- 
FORSCHUNG FÜR DEN FINANZ- 
STANDORT DEUTSCHLAND ▫ 2004 
durch die Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
Frankfurt, errichtet ▫ Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung zur Struktur 
und Entwicklung der Finanzmärkte in 
Deutschland und Europa ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 1,4 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 40.000 Euro 

STIFTUNG KAPITALMARKTRECHT FÜR 
DEN FINANZSTANDORT DEUTSCHLAND 
▫ 2004 durch die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau, Frankfurt, errichtet ▫ Förderung der 
Wissenschaft in Forschung und Lehre zum 
Kapitalmarktrecht ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 40.000 Euro 

KAPPELER-INSTITUT FÜR DIE WISSEN-
SCHAFT DES SEINS, DEUTSCHLAND 
▫ 1975 durch Dr. Max Kappeler, Eva-Maria 
von den Steinen-Wauer und Dieter von den 
Steinen errichtet ▫ Wissenschaftliche und 
erzieherische Betätigung im Rahmen der 
Wissenschaft des Seins, wie sie von Mary 
Baker Eddy begründet wurde  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro  
→ www.kappelerinstitute.org
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KID-STIFTUNG ▫ 2001 durch die Initiative 
der Ehepaare Eva M. und Herbert H. Jacobi, 
Ingrid Marion und Heribert Keller, weiterer  
Privatpersonen und Unternehmen sowie  
des Rotary Club Meerbusch errichtet  
▫ Förderung von Arbeiten und Maßnahmen, 
die gewaltgeschädigten Kindern ein diffe-
renziertes, auf ihre individuelle Lebens- und 
aktuelle Leidensgeschichte ausgerichtetes 
Hilfsangebot unterbreiten ▫ Stiftungsver-
mögen ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 10.000 Euro

EMIL UND ARTHUR KIESSLING STIFTUNG 
FÜR PAPYRUS-FORSCHUNG  
▫ 1987 durch Frau Dr. jur. Edith Kießling 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
auf dem Gebiet der Papyrusforschung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,5 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 60.000 Euro

KIND HÖRSTIFTUNG ▫ Die Stiftung 
wurde 1976 durch das Unternehmerehepaar 
Theodor und Käthe Geers aus Dortmund ge-
gründet. Am 1. Juni 2017 übergab die Familie 
Volker Geers ihre Stiftung an die Familie Kind 
bzw. die KIND GmbH & Co. KG ▫ Förderung 
von Vorhaben, die unter besonderer Be-
rücksichtigung der Hörakustik dem Wohle 
der Hörbehinderten, insbesondere dem der 
hörbehinderten Kinder dienen 
→ www.kind-hoerstiftung.de

KIND-PHILIPP-STIFTUNG FÜR 
PÄDIATRISCH-ONKOLOGISCHE 
FORSCHUNG ▫ 1972 durch Herrn Dr.-Ing. 
Walter Reiners errichtet ▫ Förderung der 
Forschung gegen Leukämie und gegen 
andere onkologische Krankheiten 
▫ Stiftungsvermögen 2,6 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 140.000 Euro 

KLEEBLATT STIFTUNG
▫ 2019 durch Hans-Joachim Kremer errichtet 
▫ Stiftungszweck ist die Förderung der 
Jugend- und Altenhilfe, der Bildung und 
Erziehung, des Wohlfahrtswesens sowie die 
Förderung von Wissenschaft und Forschung
→ www.kleeblattstiftung.de

LEONHARD KLEIN-STIFTUNG ▫ 1989 
durch die Eheleute Leonhard und Lieselotte 
Klein errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Augen-
chirurgie ▫ Stiftungsvermögen 2,4 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 30.000 Euro 

ELISABETH UND FRANZ KNOOP-
STIFTUNG ▫ 2014 durch Herrn Dr. Reinhard 
Merckens errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung einschließlich der Studenten-
hilfe, insbesondere auf dem Gebiet der Bio-
chemie. Alle zwei Jahre vergibt die Stiftung 
den „Preis für Biochemie an der Universität 
Tübingen“
→ www.knoop-stiftung.de

HELGA UND GABRIELE KOCH-STIFTUNG 
▫ 2010 durch Frau Helga Koch errichtet  
▫ Unterstützung von Menschen mit 
psychischer Erkrankung ▫ Stiftungs- 
vermögen 500.000 Euro

KOELNMESSE STIFTUNG ▫ 1999 durch die 
Koelnmesse GmbH errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet des Messewesens, der Messewirt-
schaft und der Distributionsforschung sowie 
die Förderung von Universitätseinrichtungen 
in dem Bereich einschließlich der Vergabe 
von Stipendien und der Auszeichnung wissen-
schaftlicher Arbeiten ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 70.000 Euro 

HERBERT KÖGEL-STIFTUNG ▫ 1996 durch 
Herrn Herbert Kögel errichtet ▫ Förderung 
der Aus- und Fortbildung junger Menschen 
aus dem In- und Ausland, vornehmlich in 
technischen Berufen

KÖHLER-STIFTUNG ▫ 1987 durch Frau  
Dr. med. Lotte Köhler errichtet ▫ Förderung  
der Wissenschaften vom Menschen, ins- 
besondere auf solchen Gebieten, die  
das Verständnis der Menschen über sich 
selbst erweitern ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 15 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 500.000 Euro 

DR. MARGARETE KÖHLER-STIFTUNG  
▫ 2002 durch testamentarische Verfügung 
von Dr. Margarete Köhler errichtet ▫ För-
derung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Kinderkardiologie und 
pädiatrischen Onkologie, insbesondere 
Leukämie, Förderung der öffentlichen Ge-
sundheitspflege durch die Verbesserung der 
Versorgung herz- und leukämiekranker Kinder 
▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 15.000 Euro 

KÖHLER-OSBAHR-STIFTUNG  
ZUR FÖRDERUNG VON KUNST UND  
WISSENSCHAFT ▫ 1986 durch Herbert 
W. und Ingeborg Köhler, geb. Osbahr, 
errichtet ▫ Förderung von Kunst und 
Kultur sowie Wissenschaft und Forschung, 
insbesondere in der Stadt Duisburg 
▫ Stiftungsvermögen 7,7 Mio. Euro 
→ www.koehler-osbahr-stiftung.de

EVA KLEINITZ STIFTUNG ▫ 2024 durch die 
Eheleute Ulla und Dr.-Ing. Wolfram Kleinitz 
zum Gedenken an ihre Tochter, die General-
intendantin der Opéra national du Rhin in 
Straßburg Eva Kleinitz, errichtet ▫ Förderung 
von Kunst und Kultur, vor allem im Bereich des 
europäischen Musiktheaters und des Balletts, 
im Besonderen die Förderung des künstleri-
schen und musikalischen Nachwuchses auf 
diesem Gebiet

VON KLENCK STIFTUNG
▪ Die VON KLENCK STIFTUNG wurde im 
Jahr 2025 errichtet, um den notwendigen 
Wandel im Bildungssystem zu ermöglichen. 
▪ Dazu wird die Stiftung bereits ausgezeich-
nete Schulprojekte mit Finanzierung, Know-
how und starken Netzwerken unterstützen, 
die gute Praxis für weitere Schulen nutzbar 
zu machen. Unter Einbindung von Schul-
verwaltungen und Wissenschaft werden aus 
einzelnen Erfolgsgeschichten innovative 
und praxistaugliche Projekte für das System 
Schule etabliert. Skalieren, vernetzen und 
nachhaltig stärken, heißt das strategische 
Ziel der Stifterin, Annabel von Klenck, und 
ihrer Kuratoren Dr. Clara Kattein, Petra 
Magnus, Leonie Schneider und Uwe Lippe, 
die aus den Bereichen Recht, Pädagogik, 
Stiftungsmanagement und Wirtschaft ihre 
Expertisen einbringen werden.

LEOPOLD-KLINGE-STIFTUNG ▫ 1996 
durch Herrn Dipl.-Ing. Martin Johannes Klinge 
errichtet ▫ Förderung der wissenschaftlichen  
Forschung und der wissenschaftlichen 
Anwendung von Forschungsergebnissen auf 
dem Gebiet der Heilpädagogik, insbesondere 
der Heilpädagogik für junge Menschen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 3 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 50.000 Euro 

KÄTHE UND JOSEF KLINZ-STIFTUNG  
▫ Errichtet 2003 ▫ Förderung der Medizin, 
insbesondere auf dem Gebiet der humanen 
adulten Stammzellen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
20.000 Euro → www.klinz-stiftung.de 

GDF-KNAPP STIFTUNG ▫ 2016 von Herrn 
Dr. Wolfgang Knapp errichtet ▫ Förderung 
von Projekten der Wüstenrot-Stiftung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 2 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 Euro
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JOHS. KÖLLN STIFTUNG ▫ 2000 von  
Frau Emilie Kölln errichtet ▫ Förderung  
von Bildung und Erziehung hochbegabter  
junger Menschen 

RENATE KÖNIG-STIFTUNG ▫ 1999 von 
Renate König errichtet ▫ Ziel der Stiftung ist, 
christliche Kunst in ihren vielfältigen 
Darstellungsformen zu bewahren und öffent-
lich bekannt zu machen. Hierfür fördert sie 
die Erforschung, etwa durch finanzielle 
Hilfen für den Erwerb bzw. die Erhaltung von 
herausragenden christlichen Bildwerken.
→ www.renatekoenig-stiftung.de

STIFTUNG KÖNIGSBERG ▫ 2003 durch die 
gemeinnützige STIFTUNG KÖNIGSBERG 
Fördergesellschaft für kulturelle und wissen-
schaftliche Zusammenarbeit mbh und die 
Stadtgemeinschaft Königsberg (Pr) e.V. 
gegründet. In die Stiftung Königsberg wurde 
als Sondervermögen der „Franz-Neumann-
Sonderfonds“ integriert ▫ Förderung der 
Kultur und Wissenschaft sowie Wahrung, 
Pflege und Erhalt von deutschen Kultur-
werten im ehemaligen Gebiet von Königsberg 
insbesondere in Zusammenarbeit mit dem 
Ostpreußischen Landesmuseum in Lüneburg
▫ Stiftungsvermögen ca. 615.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 15.000 Euro 

KULTUR-, SPORT- UND SOZIALSTIFTUNG 
DER STADT KÖTHEN ▫ 2001 durch die Stadt 
Köthen errichtet ▫ Förderung von kulturellen, 
sportlichen und sozialen Angelegenheiten 
im Bereich der Stadt Köthen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 45.000 Euro 

DR. GEORG E. UND MARIANNE  
KOSING-STIFTUNG ▫ 2015 durch Herrn  
Dr. Georg E. Kosing errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft, Forschung und Bildung 
auf dem Gebiet der Humanmedizin, 
Biomedizin und Humanbiologie an der 
Ruhr-Universität Bochum und an der 
TU Dresden ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 80.000 Euro

SACHIKO SHIODA-KRACH STIPENDIEN-
STIFTUNG JAPAN ▫ 2009 durch Herrn 
Dietrich Krach errichtet ▫ Förderung der 
Erziehung, Volks-, Berufsbildung, Wissen-
schaft und Forschung, Förderung des aka-
demischen Austausches von deutschen und 
japanischen Studenten 

KUFNER STIFTUNG ZUR  
FÖRDERUNG KÖRPERBEHINDERTER 
HOCHBEGABTER ▫ Errichtet 2011  
▫ Förderung körper- und sinnesbehinderter 
Personen, die eine hohe Begabung intellek- 
tueller oder anderer Art besitzen

ANNA-MARIA UND UWE KARSTEN 
KÜHL-STIFTUNG ▫ 1992 durch die Eheleute 
Anna-Maria und Uwe Karsten Kühl errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
im Bereich der Herzforschung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,8 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro

MICHAEL UND GISELA KÜHNER-
STIFTUNG ▫ 2022 durch Michael Kühner 
errichtet ▫ Förderung der Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Krebs-
forschung und der Krebsbekämpfung; 
Förderung des Hospizwesens

OTTO KUHN STIFTUNG ▫ 1976 durch 
Herrn Otto Kuhn errichtet ▫ Förderung  
der Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet der Virologie ▫ Stiftungsvermögen 
2,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
50.000 Euro 

STIFTUNG KULTURELLE ERNEUERUNG  
▫ 2016 durch Prof. Dr. Meinhard Miegel 
und Sue Olive Miegel errichtet ▫ Verdeut- 
lichung des historischen und sachbedingten 
Zusammenhangs von Wissenschaft, Kunst 
und Religion und Erhöhung ihrer Wirksamkeit. 
Unterstützung, Organisation und Durch-
führung von wissenschaftlichen und kultu- 
rellen Veranstaltungen sowie Forschungs- 
vorhaben → www.kulturelleerneuerung.de 

STIFTUNG KULTURIMPULS ▫ 2000 
durch Herrn Götz Deimann errichtet 
▫ Förderung von Forschung zu Entwicklungs-
fragen des anthroposophischen Kultur-
impulses im 20. und frühen 21. Jahrhundert, 
insbesondere von Forschungsvorhaben 
zu Entwicklungen in Wissenschaft, Kultur 
und Gesellschaft ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 200.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 100.000 Euro 

STIFTUNG FÜR KULTURWISSEN- 
SCHAFTEN ▫ 2004 von Herrn Prof. Dr.  
Dr. h.c. Jan Philipp Reemtsma und Herrn Prof. 
Dr. Alfred Anger errichtet ▫ Förderung der 
Wissenschaft und Forschung, insbesondere 
der kulturwissenschaftlichen Forschung, 
wie sie im Kulturwissenschaftlichen Institut 
Essen betrieben wird ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 430.000 Euro

DR. HELMUT KRAFT STIFTUNG ▫ 1998 
durch Herrn Dr. Helmut Kraft errichtet 
▫ Förderung der Aus- und Weiterbildung
 junger Berufstätiger durch Beihilfen für 
Auslandsaufenthalte ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 500.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 8.000 Euro 

BRIGITTE UND MARTIN KRAUSE-
STIFTUNG ▫ 1992 durch die Eheleute  
Dr. Brigitte und Prof. Dr. Martin Krause errich-
tet ▫ Förderung der Geisteswissenschaften, 
insbesondere auf dem Gebiet der Koptologie, 
des spätantiken und koptischen Ägypten  
▫ Stiftungsvermögen ca. 8 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 25.000 Euro 

DEUTSCHE KREBSHILFE ▫ 1974 durch 
Dr. Mildred Scheel gegründet ▫ Helfen. 
Forschen. Informieren. Unter diesem Motto 
setzt sich die Deutsche Krebshilfe für die 
Belange krebskranker Menschen ein. Ihr Ziel 
ist es, die Krebskrankheiten in all ihren 
Erscheinungsformen zu bekämpfen. Die 
Stiftung und ihre Tochterorganisationen – 
die Dr. Mildred Scheel Stiftung für Krebs- 
forschung sowie die Stiftung Deutsche 
KinderKrebshilfe – finanzieren ihre Aktivitäten 
weitgehend aus Spenden und freiwilligen 
Zuwendungen der Bevölkerung. Sie erhält 
keine öffentlichen Mittel ▫ Stiftungskapital 
Deutsche Krebshilfe-Organisationen: 329,2 
Mio. Euro (2024) ▫ Jährliches Fördervolumen: 
159,1 Mio. Euro (2024) → www.krebshilfe.de 

HENRIK-KREIBOHM-STIFTUNG 
▫ Ende 2023 durch die Familie Kreibohm in 
Erinnerung an Henrik errichtet ▫ Die Stiftung 
fördert Wissenschaft und Forschung in 
Medizin und Naturwissenschaften, vor
allem pädiatrische Onkologie. Ihr Ziel: 
Die 20 Prozent schwer heilbarer Krebs-
erkrankungen bei Kindern durch Forschung 
überwinden.

PROF. HERBERT KRÜGER STIFTUNG 
ZUR FÖRDERUNG DER ÜBERSEEISCHEN 
VERFASSUNGSVERGLEICHUNG  
▫ 1991 durch Frau Gabriele Krüger errichtet  
▫ Förderung der Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Überseeischen Verfas-
sungsvergleichung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 440.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 8.000 Euro 

STIFTUNG RENATE UND HERBERT  
KUBATZ ▫ 2008 durch die Eheleute Renate 
und Dr. Herbert Kubatz errichtet ▫ Förderung 
von Jugend- und Altenhilfe, Bildung und 
Erziehung, Wohlfahrtswesen, öffent- 
lichem Gesundheitswesen u.a. 
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STIFTUNG INSTITUTE FOR LAW AND 
FINANCE AN DER JOHANN WOLFGANG 
GOETHE-UNIVERSITÄT (ILF) ▫ Errichtet 
2002 ▫ Förderung der Wissenschaft, um 
Lehre und Forschung im Bereich Law and 
Finance an der Johann Wolfgang Goethe-
Universität zu betreiben. Das ILF ist vor allem 
im Bereich der Postgraduiertenausbildung, 
Forschung sowie Beratung aktiv und bietet 
regelmäßig Tagungen und Vortragsveran-
staltungen an 
→ www.ilf-frankfurt.de 

LBBW-STIFTUNGSFAMILIE 
▫ 2024 von der Landesbank Baden-Württem- 
berg (LBBW) errichtet · Die Dachstiftung 
ermöglicht Stiftenden bundesweit und ohne 
großen Aufwand, ihr Vermögen als Treuhand-
stiftung oder als Stiftungsfonds einzubringen 
und mit den Erträgen dauerhaft gemein-
nützige Initiativen ihrer Wahl zu fördern.
→ www.lbbw.de/lbbw-stiftungsfamilie 

STIFTUNG LEBENDIGE ERDE ▫ Errichtet 
2011 ▫ Förderung des Umwelt-, Tier- und 
Landschaftsschutzes, der Volksbildung, 
Erziehung und des bürgerschaftlichen 
Engagements in diesen Bereichen 

STIFTUNG LEBENSHILFE NORDRHEIN-
WESTFALEN ZUR FÖRDERUNG VON  
ELTERNLOSEN UND BEHINDERTEN  
MENSCHEN ▫ 1992 durch die Eheleute 
Paul R. und Käthe Kraemer errichtet 
▫ Förderung von behinderten Kindern,  
Jugendlichen und Erwachsenen ohne  
ausreichenden familiären Beistand

DEUTSCHE LEBERSTIFTUNG ▫ Förderung 
von Wissenschaft, Bildung und öffentlicher 
Gesundheitspflege auf dem Gebiet der 
Lebererkrankungen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 565.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 600.000 Euro 
→ www.deutsche-leberstiftung.de 

DORIS UND WOLFHARD LEICHNITZ 
STIFTUNG ▫ 2008 durch die Eheleute  
Dr. Doris und Dr. Wolfhard Leichnitz errichtet 
▫ Förderung der Bildung und Erziehung, 
mildtätiger Zwecke und Jugendhilfe 
▫ Stiftungsvermögen ca. 250.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 4.000 Euro

ANNELIE LEIFELD-STIFTUNG ▫ 2001 
durch Frau Annelie Leifeld errichtet  
▫ Förderung von Kultur, Bildung, Wissen-
schaft, mildtätigen und religiösen Zwecken, 
Jugendhilfe, Heimatpflege sowie Natur-  
und Umweltschutz 

THEODOR F. LEIFELD-STIFTUNG  
▫ 2001 durch Herrn Theodor F. Leifeld 
errichtet ▫ Förderung der Kultur, insbesonde-
re Kunst, Bildung, Wissenschaft, Jugendhilfe, 
Sport, Heimatpflege und -kunde sowie  
Natur- und Umweltschutz. Der Stiftungs-
zweck wird insbesondere verwirklicht durch 
den Betrieb des Kunstmuseums Ahlen. 
→ www.kunstmuseum-ahlen.de

LEOPOLD WERNER STIFTUNG ▫ Errichtet 
1998 ▫ Forschung und wissenschaftliche 
Fortbildung in historischer Bau- und Stadt-
forschung, Schwerpunkt Griechische und 
Römische Antike ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 470.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 3.000 Euro 

WILHELMINE UND WILHELM LERCH-
STIFTUNG ▪ 2025 durch Frau Rosemarie 
Margarete Lerch errichtet ▪ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet 
der altersbedingten Makuladegeneration 
▪ Stiftungsvermögen ca. 3 Mio. Euro

DR. ROBERT LEVEN UND DR. MARIA 
LEVEN-NIEVELSTEIN-STIFTUNG ▫ 2001 
durch Frau Dr. Maria Leven, geb. Nievelstein, 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Mukoviszi- 
dose ▫ Stiftungsvermögen ca. 1,45 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro

STIFTUNG ENDOWED LICHTENBERG 
CHAIR FÜR NEUROBIOLOGIE ▫ 2018 als 
Initiative des Stifterverbandes, der Volks- 
wagenStiftung, der Possehl-Stiftung und 
der Universität zu Lübeck errichtet 
▫ Förderung eines Stiftungslehrstuhls 
(Endowed Chair) für Neurobiologie an der 
Universität zu Lübeck
 
KLAUS LIEDTKE-STIFTUNG ▫ 2019  
durch Frau Hannelore Schardin-Liedtke  
im Gedenken an Klaus Liedtke errichtet  
▫ Förderung von Tierschutz, insbesondere 
in der Region Berlin/Brandenburg. Es soll 
Wildtieren (z. B. Fischottern), Stall- und 
Haustieren geholfen werden sowie Tieren, 
die in Not geraten sind und ohne finanzielle 
Hilfe womöglich eingeschläfert würden.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 500.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30.000 Euro
 
STIFTUNG „STIPENDIENFONDS 
HERMANN-LIETZ-SCHULEN“ ▫ 2004 aus 
dem Sondervermögen „Stipendienfonds“ des 
Vereins Altbürger und Freunde der Hermann-
Lietz-Schulen e.V. gegründet  
▫ Förderung von Bildung und Erziehung  
→ www.altbuerger-hl.de

KUNSTSTIFTUNG NRW ▫ 1989 durch  
die Landesregierung NRW errichtet 
▫ Förderung von Kunst und Kultur  
▫ Stiftungsvermögen ca. 11 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen rd. 11,9 Mio. Euro 
→ www.kunststiftungnrw.de

DR. LISA KURZ-STIFTUNG ▫ 2001 durch 
testamentarische Verfügung von Dr. Elise 
Kurz-Becker errichtet ▫ Förderung von For-
schung und Lehre auf dem Gebiet der Medizin 
sowie Jugendpflege ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 2,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 40.000 Euro

PROFESSOR DR. GERHARD LANDER-
STIFTUNG ▫ 2011 durch Frau Margot Lander 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Forschung und Bildung auf dem Gebiet der 
Physik 

PROF. CHRISTINE LANG STIFTUNG 
BIOBASIERTE ZUKUNFT 
▫ Die Stiftung will innovative Ideen fördern 
und neue Denkweisen, Prozesse und Produkte 
unterstützen. (Nachwuchs)Forschende vor 
allem aus den Bereichen Mikrobiologie, 
Genetik und Biotechnologie werden geför-
dert. Die interdisziplinäre Forschung und 
Kommunikation stehen im Mittelpunkt.
→ www.biobasiertezukunft.org

LOTHAR UND GRETA LANGNER 
ALTEN- UND TIERHILFESTIFTUNG 
▫ 2022 gegründet vom Ehepaar Langner 
▫ Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Altenhilfe und des Tierschutzes sowie die 
Förderung der Mildtätigkeit. 

HANS & INA LAUERMANN STIFTUNG  
▫ 2019 durch Frau Dr. Ina Petzschke-
Lauermann in Gedenken an ihren verstorbenen 
Ehemann Dr. Hans-Ulrich Lauermann errichtet 
▫ Die Stiftung engagiert sich insbesondere im 
Bereich Bildung, Kunst/Kultur sowie Natur-und 
Umweltschutz im Raum Frankfurt am Main und 
in den neuen Bundesländern

HANS-MARTIN LAUFFER STIFTUNG  
▫ 2018 durch die Familie Lauffer errichtet  
▫ Förderung von Bildung und Erziehung 
insbesondere in den Bereichen frühkindlicher 
Spracherwerb und Integration in das deut-
sche Bildungssystem ▫ Stiftungsvermögen 
440.000 Euro 
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LILIENTHALSTIFTUNG ▫ 1968 durch die 
Gesellschaft von Freunden der Deutschen 
Forschungsanstalt für Luft- und Raumfahrt 
e.V. errichtet ▫ Förderung der Luft- und Welt-
raumforschung, Unterstützung der Arbeit 
der Gesellschaft von Freunden des DLR 
▫ Stiftungsvermögen ca. 760.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 25.000 Euro 

CARL VON LINDE-STIFTUNG AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT MÜNCHEN 
▫ 1934 durch die Gesellschaft für Linde’s Eis-
maschinen AG, die Gesellschaft für Markt und 
Kühlhallen in Hamburg und die Blockeisfabrik 
GmbH in Köln zu Ehren Carl von Linde errich-
tet ▫ Förderung von Lehre und Forschung in 
den Fachgebieten Theorie der Wärmekraft- 
und Kältemaschinen, technische Thermo-
dynamik u.a. ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 400.000 Euro 

LINDEMANN-STIFTUNG ▫ 2014 durch 
testamentarische Verfügung von Frau  
Dr. Erika Lindemann errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet des Internationalen Privatrechts  
▫ Stiftungsvermögen ca. 3,5 Mio. Euro 

ROBERT UND CHRISTA LINNEMANN-
STIFTUNG ▫ 2020 durch Christa Linnemann 
errichtet ▫ Förderung von Altenhilfe, Wohl-
fahrtswesen, Jugendhilfe, Bildung, Erziehung, 
Kunst, Kultur, Wissenschaft, medizinischer 
Forschung und des öffentlichen Gesundheits-
wesens. Schwerpunkt der Stiftungsaktivitäten 
ist die Region Gütersloh und Sassenberg

LISTLAND-STIFTUNG ▫ Von Frau Traute 
Anne-Marie Hoffmann aufgrund testamen-
tarischer Verfügung errichtet ▫ Förderung 
kultureller Veranstaltungen in List mit den 
Schwerpunkten Tanz, Kabarett und Literatur. 
Die Stiftung finanziert Auftritte von Künstlern 
ebenso wie Workshops und andere Weiter-
bildungsangebote im künstlerischen Bereich 
→ www.listland-stiftung.de

NEUE LISZT STIFTUNG ▫ 2007 durch die 
Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar 
errichtet ▫ Förderung der Wissenschaft, 
Forschung und Bildung auf dem Gebiet der 
Musik, vornehmlich an der Hochschule für 
Musik FRANZ LISZT Weimar ▫ Stiftungs-
vermögen 1,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen 80.000 Euro 

CORA LOBSCHEID-STIFTUNG ▫ 1987 als 
Testamentsstiftung durch Dr.-Ing. Heinrich 
Wilhelm Lobscheid errichtet ▫ Förderung der 
Erforschung aller Fragen, die mit der Krebs-
krankheit zusammenhängen  
▫ Stiftungsvermögen 260.000 Euro

EHELEUTE DR. HANS-JOACHIM UND 
MATHILDE LOCK-STIFTUNG ▫ 2008 durch 
testamentarische Verfügung der Eheleute 
Dr. Hans-Joachim und Mathilde Lock  
errichtet ▫ Förderung mildtätiger Zwecke  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,4 Mio. Euro

MANFRED UND MARIANNE LÖSING 
STIFTUNG ▫ 1996 durch Herrn Manfred  
Lösing errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft, Forschung, Bildung und Erziehung, 
Kunst und Kultur, Denkmalpflege, Mildtätig-
keit, Jugend- und Altenhilfe sowie Förderung 
kirchlicher Zwecke ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 2,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 40.000 Euro

FREUNDE LUCERNE FESTIVAL  
▫ 2008 vom Lucerne Festival, Schweiz, 
errichtet ▫ Förderung der Kunst und Kultur, 
insbesondere auf dem Gebiet der Musik

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER WIS-
SENSCHAFTLICHEN SCHULE ZUNKER - 
BUSCH - LUCKNER ▫ 1998 durch Prof. Dr. 
Ludwig Luckner und Prof. Dr. Karl Franz Busch 
errichtet ▫ Förderung der Forschung, Bildung 
und Weiterbildung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses zur Bewahrung des Umwelt-
gutes Grundwasser ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 50.000 Euro → www.dgfz.de 

DIETER LÜCK JUGEND-STIFTUNG  
▫ 2014 durch Dieter Lück errichtet 
▫ Förderung von Bildung und Erziehung, 
sozialer und kirchlicher Zwecke sowie 
Jugendhilfe, insbesondere im Bereich Aus- 
und Weiterbildung im Raum Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern, um einen 
Beitrag zu Bildungsgerechtigkeit und 
Chancengleichheit zu leisten.

THOMAS UND SABINE LUDWIG STIFTUNG 
▫ 2008 durch die Eheleute Dr. Thomas 
und Sabine Ludwig errichtet ▫ Förderung 
von Bildung und Erziehung, der Jugendhilfe 
sowie der Mildtätigkeit ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
20.000 Euro

WILBERT LÜKE-STIFTUNG ▫ 2017 durch 
Herrn Wilbert Lüke errichet ▫ Förderung 
von Jugend- und Altenhilfe, Natur- und  
Umweltschutz, Tierschutz, Hilfe für Ver-
folgte, Versehrte sowie Benachteiligte,  
Völkerverständigung ▫ Stiftungsvermögen 
10.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 7.000 Euro

LÜNEBURGER UNIVERSITÄTSSTIFTUNG 
FÜR FORSCHUNG UND WISSENSCHAFT 
▫ 2024 durch den Förderkreis Leuphana 
Universität Lüneburg e.V. errichtet  
▫ Förderung der Wissenschaft und Forschung, 
Berufsbildung und Studierendenhilfe  
sowie der Belange, des Gedeihens und der 
wissenschaftlichen Qualität der Leuphana 
Universität Lüneburg im Schulterschluss mit 
Wirtschaft, Politik, Kultur und Zivilgesellschaft 
▫ Stiftungsvermögen ca. 400.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro

LUSERKE STIFTUNG ▫ 2013 durch Frau 
Edith Luserke errichtet ▫ Förderung von Wis-
senschaft und Forschung, Kunst und Kultur, 
mildtätiger und sozialer Zwecke sowie der 
Jugend- und Altenhilfe im Raum Hamburg 

REIMAR LÜST STIFTUNG ▫ 2001 durch 
Herrn Prof. Dr. Reimar Lüst errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
an der Constructor University in Bremen

ROBERT-LUTHER-STIFTUNG ▫ 2006 durch 
Herrn Prof. Dr. Karl Leo errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet der Optoelektronik und Photonik an 
der TU Dresden ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 680.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 10.000 Euro

STIFTUNG MAGIS ZUR FÖRDERUNG  
MOTIVIERTER SCHÜLER AUF 
CHRISTLICHER GRUNDLAGE ▫ Errichtet 
2002 ▫ Förderung motivierter deutscher 
Schüler und Schülerinnen im Bereich der 
Gymnasien auf der Grundlage christlicher 
Wertvorstellungen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 18.000 Euro 

FÖRDERSTIFTUNG DES GUSTAV MAHLER 
JUGENDORCHESTERS ▫ 1996 vom Gustav 
Mahler Jugendorchester errichtet ▫ Die 
Stiftung dient kulturellen Zwecken auf dem 
Gebiet der Musik, insbesondere der Förde-
rung des musikalischen Nachwuchses 

MAKA STIFTUNG ▫ 2017 errichtet  
▫ Förderung von Natur-, Umwelt- und Tier-
schutz, Kunst und Kultur sowie des Denkmal-
schutzes, der Jugend- und Altenhilfe sowie 
von Bildung und Erziehung 
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 MALISA STIFTUNG 
▫ 2016 von Maria und Elisabeth Furtwängler 
errichtet ▫ Die Stiftung setzt sich für eine 
freie, gleichberechtigte Gesellschaft ein, die 
natürliche Ressourcen fair und nachhaltig 
nutzt. Sie engagiert sich international gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen, in Deutsch-
land fördert sie gesellschaftliche Vielfalt, den 
Abbau geschlechtsspezifischer Rollenbilder 
sowie den Klima- und Artenschutz.
→ www.malisastiftung.org 

MAGDALENA & HELMUT MANGOLD 
STIFTUNG ▫ Die Stiftung wurde 2022 errich-
tet ▫ Ihr zentrales Anliegen ist die Förderung 
und Unterstützung krebskranker Kinder sowie 
die palliativmedizinische Versorgung hilfsbe-
dürftiger Menschen. Zudem setzt sie sich für 
die Förderung des öffentlichen Gesundheits-
wesens und der Gesundheitsfürsorge ein. 

MANKE-FÖRDERSTIFTUNG HENSTEDT-
ULZBURG ▫ 2014 durch die Eheleute Monika 
und Volker Manke errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie von Erzie-
hung, Volks- und Berufsbildung einschließlich 
der Studentenhilfe, insbesondere auf dem 
Gebiet der Wirtschaftswissenschaften und 
Naturwissenschaften. Die Förderung soll vor 
allem Schülern und Studenten aus Henstedt-
Ulzburg zugutekommen. 

STIFTUNG NATIONALTHEATER  
MANNHEIM ▫ 2001 errichtet ▫ Finanzielle 
Förderung von Projekten und Maßnahmen 
des Theaters, die über den normalen Spiel- 
betrieb hinausgehen, sowie Maßnahmen  
zur Verbesserung der Infrastruktur und  
die Förderung des künstlerischen Theater-
nachwuchses

STIFTUNG MARIENHEIM ▫ 2013 durch den 
Verein Marienheim errichtet ▫ Förderung der 
Jugend-, Familien- und Altenhilfe, Unterstüt-
zung hilfsbedürftiger Personen, Förderung 
des Schutzes von Ehe und Familie 
▫ Stiftungsvermögen 50.000 Euro

VEREIN MARIENHEIM ▫ Errichtet 1878  
▫ Förderung der Jugend-, Familien- und 
Altenhilfe, Unterstützung hilfsbedürftiger 
Personen, Förderung des Schutzes von  
Ehe und Familie 

MARKELSTIFTUNG ▫ 1920 vom Chemiker
Dr. Karl Emil Markel errichtet ▫ Die Stiftung  
macht sich zur Pflicht, ihre Mittel ausschließ-
lich nach Begabung, Würdigkeit und Bedürf-
tigkeit zu vergeben, um eine angemessene 
körperliche und geistige Erziehung zu ermög-
lichen ▫ Stiftungsvermögen ca. 700.000 Euro 
→ wwww.markelstiftung.de

ANDREA UND KLAUS-DIETER  
MAUBACH-STIFTUNG ▫ 2009 durch die 
Eheleute Andrea Maubach-Koberg und  
Prof. Dr. Klaus-Dieter Maubach errichtet  
▫ Förderung mildtätiger Zwecke, des Wohl-
fahrtswesens, der Jugend- und Altenhilfe, 
des Schutzes von Ehe und Familie sowie 
Förderung von Wissenschaft und Bildung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 500.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

MC CLOY-STIPENDIENSTIFTUNG  
▫ 1992 durch die Daimler-Benz AG, Deutsche 
Bank AG, Dr. Kurt A. Körber, McKinsey & Co., 
Ruhrgas AG und Volkswagen AG errichtet 
▫ Förderung der Ausbildung von hervorragend 
ausgewiesenen deutschen akademischen 
Nachwuchskräften an der Harvard University 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 26.000 Euro

STIFTUNG MEDIENKOMPETENZ  
FORUM SÜDWEST (MKFS) ▫ Errichtet im 
Jahr 2000 von den Medienanstalten aus 
Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg 
sowie dem Südwestrundfunk ▫ Forum, das die 
Förderung der Medienkompetenz fokussiert, 
intensiviert und die verschiedensten Insti-
tutionen auf diesem Gebiet zusammenführt. 
Ziel ist, praxisnah Wissen und einen reflektier-
ten Umgang mit der Fülle des Medien-
angebots zu vermitteln → www.mkfs.de 

STIFTUNG VAN MEETEREN  
▫ 1980 von Herrn Udo van Meeteren errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
sozialer, karitativer Zwecke, der öffentlichen 
Gesundheitspflege sowie der Jugend- und 
Altenhilfe u.a. ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 1 Mio. Euro

MARTHA MEISE STIFTUNG AN DER 
HOCHSCHULE FÜR MUSIK SAAR  
▫ 2001 durch die Hochschule für Musik  
Saar errichtet ▫ Förderung von Lehre und 
Studium an der Hochschule für Musik Saar  
▫ Stiftungsvermögen ca. 480.000 Euro 

DR. KURT UND IRMGARD MEISTER-
STIFTUNG ▫ 1995 von Frau Irmgard Meister 
errichtet ▫ Förderung der medizinischen 
Wissenschaft und Forschung, vorzugsweise 
der Genforschung ▫ Stiftungsvermögen 
1,3 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
25.000 Euro 

MENSCHEN FÜR FRIEDEN – FRIEDEN 
FÜR MENSCHEN FOUNDATION
▫ 2019 durch Herrn Ernst Prost als Stiftungs-
fonds in Trägerschaft der Ernst Prost 
Stiftung errichtet ▫ Zweck der Stiftung ist 
die Förderung von friedensstiftenden und 
friedenserhaltenden Projekten, Maßnahmen 
und Aktivitäten ▫ Stiftungsvermögen  
500.000 Euro 

MERCEDES-BENZ FONDS 
▫ 1988 durch die Mercedes-Benz Group AG 
(ehem. Daimler-Benz AG) errichtet 
▫ Wissenschaft und Forschung, Bildung 
und Erziehung ▫ Stiftungsvermögen 
3,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 1 Mio. Euro 
→ www.mercedes-benz-fonds.de

STIFTUNG METALL UNTERWESER 
▫ 2000 durch den Metall Unterweser Verband 
der Metall- und Elektroindustrie errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur sowie Denkmalschutz und 
Denkmalpflege an der Constructor University 
in Bremen ▫ Stiftungsvermögen 5 Mio. Euro 

MIELE-STIFTUNG ▫ 1974 von den Gesellschaf-
tern der Miele & Cie. KG errichtet ▫ Jugend- 
und Kulturförderung im Raum Gütersloh
▫ Stiftungsvermögen ca. 2,5 Mio. Euro ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 100.000 Euro 

STIFTUNG MITEINANDER ▫ 2013 durch den 
„Miteinander arbeiten und leben – Verein zur 
Förderung von Arbeits- und Lebensstätten 
für Menschen mit Behinderungen e.V.“ sowie 
der „Miteinander Gemeinnützige Gesellschaft 
mbH“ errichtet ▫ Förderung für Menschen mit 
Behinderung, insbesondere die Schaffung und 
Erhaltung lebensbegleitender Wohnräume 
und angepasster Arbeitsplätze 

STIFTUNG MITEINANDER LEBEN  
▫ 2006 durch Freunde und Förderer des 
Vereins „miteinander leben e.V.“ errichtet 
▫ Förderung von Projekten zur Integration 
körper- und mehrfachbehinderter Menschen 
im Raum Köln ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 400.000 Euro 
→ www.stiftung-miteinander-leben.de

MITTELDEUTSCHE STIFTUNG  
WISSENSCHAFT UND BILDUNG  
▫ Durch die VNG AG errichtet ▫ Die Stiftung 
fördert Stipendien, Studien, wissenschaft-
lichen Austausch zwischen Bildungs- und 
Forschungseinrichtungen und Wirtschaft, 
Zivilgesellschaft in Mitteldeutschland.  
Darüber hinaus unterstützt sie die Gründer- 
szene in Zusammenarbeit mit regionalen 
Hochschulen und Accelerators ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 300.000 Euro 
→ www.mitteldeutsche-stiftung.de

MOBBING STOPPEN, KINDER STÄRKEN – 
STIFTUNG GEGEN MOBBING UND 
CYBERMOBBING ▫ 2018 durch Tom Lehel  
errichtet ▫ (Cyber-)Mobbing ist ein wachsen- 
des gravierendes gesellschaftliches Problem.  
Die Förderung von Präventionsarbeit, Auf-
klärung und Unterstützung der betroffenen 
Kinder und Jugendlichen sind zentrale  
Anliegen der Stiftung → www.du-doof.org
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PAULA MODERSOHN-BECKER- 
STIFTUNG ▫ 1979 durch Frau Tille Modersohn 
errichtet ▫ Förderung der Kunst von 
Paula Modersohn-Becker  
→ www.pmb-stiftung.de 

MARGA UND KURT MÖLLGAARD- 
STIFTUNG ▫ 1987 durch testamentarische 
Verfügung von Marga und Kurt Möllgaard 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung sowie die Förderung der Erziehung 
und der Volks- und Berufsbildung ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 15 Mio. Euro ▫ Jährliches  
Fördervolumen ca. 300.000 Euro 

GRAF VON MONTGELAS-STIFTUNG  
▫ 2011 durch Rudolf Konrad Graf von Mont-
gelas errichtet ▫ Pflege des materiellen und 
geistigen Erbes des Ministers Montgelas und 
dessen Vor- und Nachfahren sowie die Ver-
breitung der Kenntnis über deren Leben und 
Werk. Der Stiftungszweck wird insbesondere 
durch Unterhalt und Verwertung der zum Teil 
unter Denkmalschutz stehenden Immobilien 
in Egglkofen verwirklicht. 

MORI-ÔGAI-GEDENKFONDS ▫ 1993 
vom Land Berlin in deutsch-japanischer 
Zusammenarbeit gegründet ▫ Förderung der 
Forschung zur Person und Werken des japa- 
nischen Dichters, Übersetzers und Arztes 
Mori Ôgai, Erforschung/Vermittlung der  
japanischen Literatur ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 300.000 Euro → https://www.iaaw.
hu-berlin.de/de/region/ostasien/seminar/
mori/mori-ogai-gedenkfonds

PHILIP MORRIS STIFTUNG ▫ Errichtet 
1988 ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, insb. durch Unterstützung von 
Projekten im Themenfeld „Mensch und  
Zukunftswandel“. Förderung von Projekten, 
die Strategien zur Bewältigung der permanen-
ten Veränderungen entwickeln und umsetzen. 
Auf Basis neuer wissenschaftlicher oder 
technischer Entwicklungen sollen sie Ver- 
mittlungsarbeit leisten, um die Gesellschaft 
auf kommenden Wandel vorzubereiten 
→ www.philipmorris-stiftung.de 

PROF. DR.-ING. ERICH MÜLLER-STIFTUNG 
▫ 1961 als erste Treuhandstiftung im Stifter-
verband errichtet ▫ Förderung befähigter 
technisch-akademischer Nachwuchskräfte 
durch Gewährung von Studienbeihilfen 
▫ Stiftungsvermögen 1,6 Mio. Euro ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 40.000 Euro  
→ www.erich-mueller-stiftung.de 

WERNER UND GERTRUD MÜLLER- 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
DIABETESFORSCHUNG  
▫ 1989 durch testamentarische Verfügung 
von Gertrud Müller errichtet ▫ Förderung 
der Diabetesforschung ▫ Stiftungsvermögen 
530.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
10.000 Euro 

NATUR UND MEDIZIN E. V., FÖRDER-
GEMEINSCHAFT DER KARL UND  
VERONICA CARSTENS-STIFTUNG  
▫ 1983 durch den damaligen Bundespräsi-
denten Prof. Dr. jur. Karl Carstens und seine 
Ehefrau Dr. Veronica Carstens errichtet 
▫ Förderung der Stiftungsarbeit sowie Auf-
klärung der Bevölkerung über Nutzen und 
Anwendung der Komplementärmedizin 
▫ Sondervereinsvermögen ca. 16 Mio. Euro
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 1 Mio. Euro  
→ www.naturundmedizin.de 

NATURSCHUTZSTIFTUNG VAN MEETEREN 
▫ 1990 durch die Stiftung van Meeteren 
errichtet ▫ Förderung von Natur- und  
Landschaftsschutz 

STIFTUNG ARCHIV, FORUM UND  
MUSEUM ZUR GESCHICHTE DES  
NATURSCHUTZES IN DEUTSCHLAND 
AUF SCHLOSS DRACHENBURG  
▫ Errichtet 1996 ▫ Aufgabe der Stiftung  
Naturschutzgeschichte ist es, die Geschichte 
des Naturschutzes in Deutschland zu doku- 
mentieren, wissenschaftlich zu erforschen 
und darzustellen. 

MARIA NEUERBURG-STIFTUNG  
▫ 1999 durch Frau Maria Neuerburg errichtet 
▫ Förderung von Einrichtungen, die sich im 
mildtätigen Bereich engagieren ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

STIFTUNG NEUE SYNAGOGE  
BERLIN – CENTRUM JUDAICUM  
▫ Jüdisch, berlinerisch, alt-neu. Wir sind ein 
Museum zur Entdeckung des jüdischen Berlin 
und seiner Geschichte am authentischen 
Ort, ein Kommunikationsforum für ehemalige 
Berliner/-innen und ihre Familien, ein Lern-
ort, der Erinnern und Reflexion ins Heute 
mitnimmt, ein Speicher für historische Archiv-
quellen und ein internationaler Gedächtnisort 
→ www.centrumjudaicum.de 

KARIN UND RUDOLF NEUGEBAUER 
STIFTUNG ▫ 2008 vom Ehepaar Karin  
und Rudolf Neugebauer errichtet  
▫ Förderung der außerschulischen Bildung 
von Schülerinnen und Schülern im Raum 
Hannover sowie die Unterstützung von 
Studentinnen und Studenten ▫ Stiftungs- 
vermögen 120.000 Euro ▫ Jährliches  
Fördervolumen ca. 15.000 Euro

FRIEDRICH A. UND LAIS NEUMAN-
STIFTUNG ▫ 2022 durch die Eheleute 
Dr. Friedrich A. und Lais Neuman errichtet 
▫ Förderung der Bildung, Erziehung und 
der Jugendhilfe ▫ Stiftungsvermögen ca. 
1,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 24.000 Euro

MANFRED UND URSULA MÜLLER- 
STIFTUNG ▫ 1990 durch die Eheleute  
Manfred und Ursula Müller errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
im Gesundheitswesen; Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses im Bereich Kunst 
und Kultur ▫ Stiftungsvermögen 2,3 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 Euro

MÜLLER-REITZ-STIFTUNG ▫ 1968 durch 
die Eheleute Otto und Käthe Müller errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie der Bildung auf dem Gebiet des 
naturwissenschaftlichen Unterrichts  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30.000 Euro 

MÜNCHENER UNIVERSITÄTS- 
GESELLSCHAFT ▫ Errichtet 1922  
▫ Beratung und Unterstützung der Ludwig-
Maximilians-Universität München, insbeson-
dere die Förderung der wissenschaftlichen 
Forschungs- und Lehraufgaben der  
Universität und ihrer Angehörigen  
▫ Jährliches Fördervolumen 750.000 Euro  
→ www.unigesellschaft.de 

MYANMAR STIFTUNG ▫ 2000 errichtet 
durch Jürgen von Jordan ▫ Förderung 
von Projekten der Jugendhilfe und der 
öffentlichen Gesundheitspflege. Wirkungs-
bereich der Stiftung ist Myanmar 
→ www.myanmar-stiftung.de

STIFTUNG DES VEREINS DER FREUNDE 
DER NATIONALGALERIE FÜR ZEITGE-
NÖSSISCHE KUNST ▫ 2005 durch den 
Verein der Freunde der Nationalgalerie für 
zeitgenössische Kunst errichtet ▫ Förderung 
von zeitgenössischer Kunst und Kultur, vor 
allem durch den Erwerb von Kunstwerken, die 
der Sammlung der Nationalgalerie als Dauer-
leihgabe zur Verfügung gestellt werden 

ERLEBNISZENTRUM NATURGEWALTEN 
SYLT gGMBH ▫ 2009 gegründet  
▫ Die Erlebniszentrum Naturgewalten Sylt 
gGmbH ist Trägerin und Betreiberin der 
Einrichtung. Einzige Gesellschafterin ist die 
Gemeinde List. 11,5 Mio. Euro hatte die 
Errichtung vor knapp zehn Jahren gekostet. 
Das Erlebniszentrum Naturgewalten Sylt 
ist ein einzigartiges Kooperationsprojekt 
aus vielen, auch international agierenden 
Umwelt-, Natur- und Tierschutzorganisa-
tionen. Geschäftsführer ist Dr. Matthias 
Strasser.
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STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG JUNGER 
NEUROWISSENSCHAFTLER 
▫ 1999 durch Prof. Dr. Klaus Felgenhauer  
errichtet ▫ Förderung von Nachwuchswissen- 
schaftlern auf dem Gebiet der klinischen,  
neurobiologisch orientierten Forschung  
▫ Stiftungsvermögen 1,5 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 11.000 Euro

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
NIERENFORSCHUNG ▫ 2001 durch die 
Eheleute Prof. Dr. med. Udo Helmchen und  
Dr. med. Ulrike Helmchen sowie die Eheleute 
Prof. Dr. med. Rolf A. K. Stahl und Gabriele 
Stahl errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung zu Nierenkrankheiten mit dem 
Ziel, zur Verhütung des akuten und chroni-
schen Nierenversagens beizutragen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 300.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 10.000 Euro 

NORDAKADEMIE GEMEINNÜTZIGE AG 
HOCHSCHULE DER WIRTSCHAFT 
▫ 1992 gegründet ▫ Die NORDAKADEMIE 
wird als gemeinnützige Einrichtung unmit-
telbar von den Unternehmen getragen. Im 
Fokus des Studienangebotes stehen duale 
Bachelorstudiengänge und berufsbegleitende 
Masterstudiengänge. Die Gesellschaft ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke. Diese sind u.a. die Förderung 
von Wissenschaft und Forschung und die 
Förderung der Erziehung, Volks- und  
Berufsbildung einschl. der Studentenhilfe. 
Das Studium an der NORDAKADEMIE 
geht über die Vermittlung des reinen 
Fachwissens hinaus und dient insb. auch  
der Persönlichkeitsentwicklung.
→ www.nordakademie.de

NORDAKADEMIE-STIFTUNG 
▫ 2017 errichtet. Zum Stiftungsvorstand 
ist Prof. Dr. Stefan Wiedmann bestellt 
▫ Förderung der Bereiche Wissenschaft 
und Forschung sowie Bildung und Kultur 
mit Schwerpunkt in Schleswig-Holstein 
und Hamburg 
→ www.nordakademie-stiftung.org

NYLAND-STIFTUNG ▫ 1955 durch Herrn 
Dr. Josef Winckler errichtet ▫ Förderung von 
Kunst und Kultur im Bereich der Literatur  
→ www.nyland.de 

DRS. GRAUTE UND GRAUTE- 
OPPERMANN-STIFTUNG ▫ 2000 durch 
die Eheleute Dr. med. Paul Graute und 
Dr. med. Irm Graute-Oppermann errichtet 
▫ Förderung der Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der interdisziplinären Medizin 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,8 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 50.000 Euro 

DR. MARIJA ORLOVIC STIFTUNG 
FÜR MEDIZINISCHE FORSCHUNG 
▫ 2009 durch Frau Dr. Marija Orlovic 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung im medizinischen Bereich  
▫ Stiftungsvermögen ca. 300.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

STIFTUNG FÜR ANGEWANDTE WISSEN-
SCHAFTEN OSNABRÜCK ▫ 2009 durch 
die Hochschule Osnabrück errichtet  
▫ Förderung der angewandten Wissen- 
schaften, Bildung und Erziehung durch 
Verbesserung von Lehre und Studienbedin-
gungen an der Hochschule Osnabrück 

DEUTSCHE OSTEOLOGIE STIFTUNG  
▫ 2008 durch Prof. Dr. med. Helmut W. Minne 
und Dr. med. Michael Pfeifer errichtet  
▫ Förderung der Wissenschaft und Forschung 
sowie der öffentlichen Gesundheitspflege 
auf dem Gebiet der Osteologie  
▫ Stiftungsvermögen ca. 170.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

STIFTUNG NATURSCHUTZ OSTFRIES- 
LAND ▫ 1992 durch testamentarische 
Verfügung von Herta und Kurt Johannsen 
errichtet ▫ Förderung von wissenschaftlichen 
und kulturellen Aufgaben des Naturschutzes, 
Kauf und Unterhaltung für den Naturschutz 
wertvoller Flächen 

OTT-WIEL-STIFTUNG PRO JUVENTUTE  
▫ 2007 durch die Eheleute Marianne Ott,  
geb. Wiel, und Dr. Gerhard Ott errichtet  
▫ Förderung von Bildung und Erziehung,  
der Jugendhilfe, der Völkerverständigung 
sowie mildtätiger Zwecke. Die Stiftung 
unterstützt besonders bedürftige und/oder 
förderungswürdige Kinder und Jugendliche 
im In- und Ausland ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 360.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 6.000 Euro

ILSE PALM-STIFTUNG ▫ 1998 durch 
testamentarische Verfügung von Ilse Palm 
errichtet ▫ Förderung der Augenheilkunde 
und Musikwissenschaft ▫ Stiftungsvermögen 
1,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
20.000 Euro 

ODDO BHF STIFTUNG ▫ 1999 unter  
dem Namen BHF BANK Stiftung errichtet 
▫ Alten-, Kinder- und Jugendhilfe, Wissen-
schaft und Forschung in Disziplinen mit 
sozialpolitischem Hintergrund, Kunst und 
Kultur mit dem Fokus auf den künstlerischen 
Nachwuchs ▫ Stiftungsvermögen ca. 
30 Mio. Euro → www.oddo-bhf-stiftung.com 

HANS-OELSCHLÄGER-STIFTUNG 
▫ 2010 durch testamentarische Verfügung 
von Rosemarie Oelschläger errichtet 
▫ Förderung von Volksbildung auf dem 
Gebiet der Pflege der deutschen Sprache 

STIFTUNG DEUTSCHE KULTUR IM  
ÖSTLICHEN EUROPA (OKR) ▫ Errichtet 
1975, ging hervor aus dem Ostdeutschen 
Kulturrat e.V. , der 1950 gegründet wurde 
▫ Dient der Verwirklichung der in § 96  
des Bundesvertriebenen- und Flüchtlings- 
gesetzes genannten überregionalen  
kulturellen Aufgaben

STIFTUNG OMNIBUS ▫ 2010 durch die 
Dittmeier Versicherungsmakler GmbH 
errichtet ▫ Förderung von Bildung, Kunst 
und Kultur, Jugendhilfe, Umweltschutz, 
Entwicklungshilfe, öffentliche Gesundheits- 
und Wohlfahrtspflege, kirchliche und 
mildtätige Zwecke u.a. ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 10.000 bis 20.000 Euro

ALFRED FREIHERR VON OPPENHEIM- 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER  
WISSENSCHAFTEN ▫ 1989 durch die Familie 
Alfred Freiherr von Oppenheim errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Bildung und Erziehung sowie Völkerverstän-
digung ▫ Stiftungsvermögen ca. 5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 60.000 Euro 

SAL. OPPENHEIM-STIFTUNG ▫ 1989 durch 
das Bankhaus Sal. Oppenheim jr. & Cie. KGaA 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung sowie 
Kunst und Kultur ▫ Stiftungsvermögen
ca. 2,9 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 70.000 Euro

WALTER UND MICHAEL OPPENHOFF 
STIFTUNG ▫ 1996 durch die Initiative der 
Kölner Partner der Sozietät Oppenhoff & 
Rädler errichtet ▫ Förderung der Rechts-
wissenschaften, Unterstützung deutscher 
Nachwuchswissenschaftler/innen beim 
Erwerb fachlicher Zusatzqualifikationen 
in den USA ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 230.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 8.000 Euro
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INGEBURG PALMER-STIFTUNG 
▪ 2025 durch Ingeburg Palmer errichtet 
▪ Förderung von Mildtätigkeit und Alten-
hilfe. Den Schwerpunkt bildet die Ver-
sorgung Demenzkranker in Bottroper 
Pflegeeinrichtungen ▪ Stiftungsvermögen 
1,5 Mio. Euro ▪ Jährliches Fördervolumen 
20.000 Euro

PANGUANA STIFTUNG ▫ 2014 von Frau 
Prof. h.c. Dr. Juliane Diller errichtet ▫ Unter-
stützung, Organisation, Durchführung und 
Veröffentlichung von wissenschaftlichen 
Studien im Naturschutzgebiet Panguana 
(Peru) und dessen Umgebung; Vergrößerung 
durch Ankauf von umliegenden Geländen. 
Förderung des Naturschutzes und von Maß-
nahmen zum Schutz und zur Erforschung des 
dortigen Ökosystems → www.panguana.de

HANS-GERD UND HELGA PAPPERT-
STIFTUNG ▫ 2021 durch Herrn Hans-Gerd 
Pappert errichtet ▫ Förderung von 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
einschließlich der Studentenhilfe, das 
Wohlfahrtswesen sowie mildtätige Zwecke. 
Die Stiftung fördert ausgewählte Einrichtun-
gen, die sich der Hilfe bedürftiger Kinder 
und Jugendlichen widmen 

PASSAUER UNIVERSITÄTSSTIFTUNG  
▫ Errichtet 1994 ▫ Förderung der Aufgaben 
und Ziele der Universität Passau, insbeson-
dere in Forschung und Lehre, Unterstützung 
einzelner Forschungsprojekte 

PETRY-STIFTUNG FÜR ERZIEHUNG UND 
BILDUNG ▫ 2002 durch die Geschwister 
Gabriele Petry und Petra Kühlen errichtet  
▫ Förderung der Bildung von Kindern und 
Jugendlichen, die von Armut betroffen sind 
▫ Stiftungsvermögen ca. 420.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro

PFLEGEDANK-STIFTUNG WINFRIED 
WIENDL ▫ 2018 von Herrn Winfried Wiendl 
errichtet ▫ Beitrag zur Sicherung der Pflege 
älterer und pflegebedürftiger Menschen. 
Förderung von Maßnahmen, die die wertvolle 
Arbeit von Pflegekräften anerkennen und 
dazu dienen, mehr junge Menschen für dieses 
wichtige Berufsbild zu begeistern
→ www.pflegedank-stiftung.de

STIPENDIENSTIFTUNG PHYSIK UND 
MATHEMATIK ▫ 1964 von Herrn Clemens 
Plassmann errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung auf den Gebieten der 
Physik und Mathematik ▫ Stiftungsvermögen 
860.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
12.000 Euro

BERNHARD UND URSULA PLETTNER-
STIFTUNG ▫ 2001 durch testamentarische 
Verfügung der Eheleute Bernhard und Ursula 
Plettner errichtet ▫ Förderung von Hoch-
schulen, insbesondere in den neuen Bundes-
ländern und in Berlin durch Verbesserung 
der Ausstattung ihrer Bibliotheken  
▫ Stiftungsvermögen ca. 3,4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 100.000 Euro 

ALFRED UND CLÄRE POTT-STIFTUNG  
▫ 1966 durch testamentarische Verfügung 
von Cläre Pott errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft, Forschung, Kunst, Kultur, 
Denkmalschutz und -pflege, Erziehung, mild- 
tätiger und kirchlicher Zwecke ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 13 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen 250.000 bis 350.000 Euro

PRANA-STIFTUNG ▫ 2005 durch Herrn 
Harry Roels errichtet ▫ Förderung der  
öffentlichen Gesundheitspflege, Jugendhilfe, 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung, 
Entwicklungszusammenarbeit, Wissenschaft 
und Forschung ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 400.000 Euro 

PREDIGER-STIFTUNG 
▫ 2023 durch die Eheleute Sandra und Ulrich 
Prediger errichtet ▫ Förderung der Religion, 
der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
einschließlich der Studentenhilfe, der Jugend- 
und Altenhilfe, des Umweltschutzes ein-
schließlich des Klimaschutzes sowie des 
Wohlfahrtswesens, insbesondere in Freiburg/
Breisgau und Umgebung 
→ www.prediger-stiftung.de 

KURT UND KÄTHE PRESSEL-STIFTUNG 
▫ 1995 durch die Eheleute Kurt und Käthe 
Pressel errichtet ▫ Förderung des Hospiz-
dienstes am Alfried Krupp Krankenhaus in 
Essen ▫ Stiftungsvermögen 600.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 5.000 Euro 

STIFTUNG PREUSSEN IN WESTFALEN 
▫ Gründung 1990, zum Stifterkreis gehören 
u.a. der Landschaftsverband Westfalen-Lippe, 
der Kreis Minden-Lübbecke und die Stadt 
Minden ▫ Sammlung, Bewahrung, Dokumen-
tation und Erforschung der preußischen 
Geschichte und Kultur in Westfalen, Auf-
bau, Unterhaltung und Weiterentwicklung 
„LWL-Preußenmuseum Minden“ und 
„Netzwerk Preußen in Westfalen“  
→ www.stiftung-preussen-in-westfalen.de 

STIFTUNG PREUSSISCHE SEEHANDLUNG  
▫ 1983 durch das Land Berlin errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie die Förderung von Kunst und Kultur 
▫ Stiftungsvermögen ca. 11 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 200.000 Euro 
→ www.stiftung-seehandlung.de

DR. PRITZSCHE-STIFTUNG ▫ 1991 durch 
Frau Prof. Anneliese Pritzsche errichtet  
▫ Förderung der medizinisch-meteorolo- 
gischen Wissenschaft und Forschung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,7 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 40.000 Euro 

STIFTUNG PRO DONARE ▫ 2012 errichtet 
▫ Hilfeleistung für benachteiligte Menschen, 
insbesondere für Kinder und Jugendliche. 
Förderung von Bildung und Erziehung, 
Jugendhilfe, Wohlfahrtswesen, Natur- und 
Umweltschutz sowie kirchlicher und mild- 
tätiger Zwecke

ERNST PROST STIFTUNG ▫ 2010 durch 
Herrn Ernst Prost errichtet ▫ Förderung von 
sozial-karitativen, mildtätigen und gemeinnüt-
zigen Zwecken. Hilfe für den Einzelnen sowie 
Unterstützung von gemeinnützigen Projekten 
und Einrichtungen in den Bereichen öffent-
liches Gesundheitswesen und öffentliche 
Gesundheitspflege, Jugend- und Altenhilfe, 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung, Wohl-
fahrtswesen, Hilfe für Verfolgte, Behinderte 
und Opfer von Straftaten, Verbraucherschutz 
und Kriminalprävention ▫ Stiftungsvermögen 
601.000 Euro 

ERNST PROST FOUNDATION FOR AFRICA
▫ 2015 durch Herrn Ernst Prost als Stiftungs-
fonds in Trägerschaft der Ernst Prost Stiftung 
errichtet ▫ Stiftungszweck ist die Förderung 
von Bildung und Erziehung, Entwicklungs-
zusammenarbeit, Völkerverständigung sowie 
die Förderung von mildtätigen Zwecken in 
den Ländern Afrikas ▫ Stiftungsvermögen 
500.000 Euro	

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER  
PSYCHOANALYSE ▫ 1996 durch Frau  
Prof. Dr. Christa Rohde-Dachser errichtet  
▫ Förderung von wissenschaftlichen  
Zwecken, vor allem der Förderung von 
Forschung und der Aus- und Weiterbildung 
in der Psychoanalyse ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 90.000 Euro

STIFTUNG DER DEUTSCHEN PSYCHO-
ANALYTISCHEN GESELLSCHAFT 
▫ 2005 durch die Deutsche Psychoanaly-
tische Gesellschaft errichtet, 2022 in die 
Rechtsfähigkeit überführt ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie des 
wissenschaftlichen Nachwuchses – nament-
lich auf dem Gebiet der Psychoanalyse
→ www.dpg-psa.de/stiftung-der-dpg.html
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HELGA UND EDZARD REUTER-STIFTUNG 
▫ Durch die Eheleute Helga und Edzard  
Reuter errichtet ▫ Förderung von Wissen- 
schaft und Forschung, internationaler  
Gesinnung und Toleranz auf allen Gebieten 
der Kultur und des Völkerverständigungs- 
gedankens, Stiftungspreise für heraus- 
ragende Leistungen auf dem Gebiet der 
Integrationsförderung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 31,5 Mio. Euro 

REUTER’SCHE STIFTUNG ▫ 1999 durch 
die Eheleute Dr. Emilie und Kurt G. Reuter 
errichtet ▫ Förderung der Bildung von hoch-
begabten jungen Schülerinnen und Schülern 
auf naturwissenschaftlichem oder technisch-
wissenschaftlichem Gebiet 

STIFTUNG DER LBBW RHEINLAND-PFALZ 
BANK ▫ 1983 durch die heutige Rheinland-
Pfalz Bank errichtet ▫ Verwirklichung des 
Stiftungszwecks durch die regionale finanzielle 
Unterstützung von wissenschaftsfördernden, 
kulturellen und karitativen Aufgaben  
▫ Stiftungsvermögen 2,57 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 20.000 Euro 

BILDUNGSSTIFTUNG RHENANIA  
FREIBURG ▫ 2006 von Mitgliedern des 
Corps Rhenania Freiburg gegründet  
▫ Förderung der Bildung und Wissenschaft 
sowie Unterstützung besonders befähigter 
und bedürftiger Studenten der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 700.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 10.000 Euro 
→ www.bildungsstiftung-rhenania.de 

RIAS BERLIN KOMMISSION ▫ 1992 durch 
das Abkommen zwischen der Bundes- 
republik Deutschland und den Vereinigten 
Staaten von Amerika errichtet ▫ Förderung 
der deutsch-amerikanischen Völkerverständi-
gung im Rundfunkwesen und von Austausch-
programmen für Rundfunkfachleute  
→ www.riasberlin.org 

OLUF-RIEKE-STIFTUNG 
▪ 2006 durch testamentarische Verfügung 
von Herrn Oluf Rieke gegründet 
▪ Förderung der Bildung auf dem Gebiet 
der Volkswirtschaftslehre, insbesondere an 
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
▪ Stiftungsvermögen ca. 700.000 Euro 
▪ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

ALEXANDER RAVE-STIFTUNG IM  
INSTITUT FÜR AUSLANDSBEZIEHUNGEN 
▫ 2003 durch testamentarische Verfügung 
von Herrn Alexander Rave errichtet ▫ Förde-
rung von Wissenschaft und Forschung, Kunst 
und Kultur, Aus- und Fortbildung, des Heimat-
gedankens ▫ Stiftungsvermögen 3 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 110.000 Euro 
→ www.ifa.de/kunst/kunstfoerderung/
rave-stipendien.html
 
RECONSTRUCTING WOMEN INTER- 
NATIONAL ▫ Errichtet 2009 ▫ Förderung 
des öffentlichen Gesundheitswesens, der 
Bildung, internationalen Gesinnung und 
Völkerverständigung, der Gleichberechtigung 
von Frauen und Männern 
→ www.reconstructingwomen.eu
 
MAX UWE REDLER STIFTUNG  
▫ 2007 durch testamentarische Verfügung 
von Herrn Max Uwe Redler errichtet  
▫ Förderung von Geisteswissenschaften 
auf dem Gebiet der Philosophie 
▫ Stiftungsvermögen 2,9 Mio. Euro  
→ www.redler-stiftung.de 

DR. REISSNER-STIFTUNG ▫ 1987 durch Frau 
Carola Reissner errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, Unterstützung 
der internationalen Wissenschaftsbeziehun-
gen von Institutionen im Ruhrgebiet 

BERND-RENDEL-STIFTUNG ▫ 1993 durch 
Herrn Prof. Dr. Klaus Rother errichtet ▫ För-
derung von Wissenschaft und Forschung im 
Bereich Geologie und angrenzender Fachge- 
biete ▫ Stiftungsvermögen ca. 400.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 4.000 Euro 

STIFTUNG REPORTER OHNE GRENZEN, 
INITIATIVE DER HELGA MÄRTHESHEIMER  
▫ Errichtet 2008 ▫ Förderung der Verteidi- 
gung der Menschenrechte, insbesondere der 
Pressefreiheit ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 650.000 Euro

JÜRGEN UND FATME REUNING-STIFTUNG 
▫ 2015 von Jürgen und Fatme Reuning 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, der Jugendhilfe, der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung einschließlich der 
Studentenhilfe, des Wohlfahrtswesens sowie 
des Tierschutzes ▫ Stiftungsvermögen 
1,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 24.000 Euro

STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER  
UNIVERSITÄREN PSYCHOANALYSE  
▫ 2009 durch Frau Prof. Dr. Christa Rohde-
Dachser errichtet ▫ Förderung von Forschung 
und der Aus- und Weiterbildung in der  
Psychoanalyse, insbesondere an der Inter- 
national Psychoanalytic University, Berlin  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 2 Mio. Euro

PWC-STIFTUNG ▫ 2002 durch die Führungs-
kräfte der Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsgesellschaft PwC Deutsche 
Revision AG errichtet ▫ Förderung von  
Bildung, Erziehung, Kunst und Kultur, Völker- 
verständigung, Jugendhilfe, Vermittlung 
kultureller Bildung an Kinder und Jugendliche 
▫ Stiftungsvermögen 8 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 1,5 Mio. Euro 
→ www.pwc-stiftung.de 

STIFTUNG „QUALITÄT IN STUDIUM UND 
LEHRE“ AN DER FACHHOCHSCHULE 
MÜNSTER ▫ 2007 durch die Fachhochschule 
Münster errichtet ▫ Förderung der Bildung 
durch Verbesserung der Lehre und der 
Studienbedingungen ▫ Stiftungsvermögen 
2,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 50.000 Euro

QUISTORP-STIFTUNG ▫ 1990 durch  
Alexandra Gräfin Lambsdorff, geb. von  
Quistorp, errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, insb. an der 
Universität Rostock ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 260.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 16.000 Euro

RAHN-QUADE-STIFTUNG ▫ 2008 durch 
die Eheleute Gunter Rahn und Christel Rahn, 
geb. Quade, errichtet ▫ Förderung der 
Wissenschaft und Forschung sowie der 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung ein-
schließlich der Studentenhilfe 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,4 Mio. Euro 

RASSFELD-STIFTUNG ▫ 2011 durch Frau 
Ursula Riegel errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, öffentlichem 
Gesundheitswesen, öffentlicher Gesundheits-
pflege sowie mildtätigen Zwecken

ROBERT-UND-RENATE-RATH- 
STIFTUNG ▫ Errichtet 1994 ▫ Förderung 
sozialer Zwecke sowie von Kunst und Kultur. 
Der Stiftungszweck wird insbesondere durch 
die Unterstützung des Naemi-Wilke-Stiftes 
und des Asociación de Ayuda Social de la 
Comunidad Alemana verwirklicht.
 



53

DR. ERICH RITTER-STIFTUNG 
▫ 1971 durch testamentarische Verfügung von  
Dr. Erich Helmut Gottfried Ritter errichtet  
▫ Förderung der Forschung auf dem 
physikalischen Gebiet ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 1,7 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 35.000 Euro

OTTO-RITTER-STIFTUNG ▫ 1992 durch die 
Eheleute Irmgard und Otto Ritter errichtet 
▫ Förderung von Bildung in den Bereichen 
Naturwissenschaft und Technik ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 60.000 Euro 

SHAUL B. UND HILDE ROBINSOHN 
STIFTUNG ▫ 1997 durch testamentarische 
Verfügung von Hildegard Robinsohn errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie die Förderung der Erziehung und 
der Berufsbildung einschließlich der 
Studentenhilfe

SONJA RÖDER STIFTUNG – DEUTSCHE 
STIFTUNG FÜR TIERSCHUTZ  
▫ 2008 durch Frau Sonja Röder errichtet  
▫ Förderung des Tierschutzes

BERNT ROHRER STIFTUNG ▫ 2011 errichtet 
durch Herrn Dr. Bernt W. Rohrer ▫ Förderung 
von Wissenschaft, Forschung und Bildung 
einschließlich der Studentenhilfe, von Kunst 
und Kultur sowie der Jugendhilfe

WALTER UND ILSE ROSE-STIFTUNG  
▫ 2001 durch testamentarische Verfügung 
der Eheleute Walter und Ilse Rose errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Medizin (insbesondere Multiple Sklerose) 
sowie Seenotrettung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 12,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 400.000 Euro 

JOSEF UND MARTHA ROTTER-STIFTUNG 
▫ 2000 durch Martha Rotter errichtet 
▫ Förderung von Erziehung und Bildung sowie 
der Jugendpflege und Jugendfürsorge 
▫ Stiftungsvermögen ca. 750.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 6.000 Euro

DR. WERNER UND HILTRUD RUDAT 
STIFTUNG ▫ 2014 durch testamentarische 
Verfügung der Eheleute Dr. Werner und 
Hiltrud Rudat errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, Kunst und 
Kultur, Denkmalschutz, Völkerverständigung 
im ehemaligen Gebiet von Königsberg u.a.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 600.000 Euro 

RÜHLING-STIFTUNG ▫ 2016 errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
insbesondere auf dem Gebiet der Augen-
heilkunde mit dem Schwerpunkt der Netz-
hauterkrankungen

CHRISTA SCHÄFER-KIRN-STIFTUNG  
▫ 2015 durch Frau Christa Schäfer-Kirn er- 
richtet ▫ Förderung der Bildung und Erzie-
hung, der Entwicklungszusammenarbeit, der  
Völkerverständigung sowie mildtätiger Zwecke 
in den Ländern Afrikas, insb. auf Madagaskar. 
Die Unterstützung soll vor allem dort 
lebenden Straßenkindern zugutekommen.

SCHAUENBURG-STIFTUNG ▫ 1986 durch 
Herrn Hans-Georg Schauenburg errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Bildung, 
insbesondere Technik-, Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 550.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 18.000 Euro

STIFTUNGSFONDS SCHERING AG 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
WISSENSCHAFT UND DES WISSEN-
SCHAFTLICHEN NACHWUCHSES 
▫ 1971 durch die Schering AG errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und For-
schung, auch in Form der Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses  
▫ Stiftungsvermögen ca. 560.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

SCHERING STIFTUNG ▫ 2002 durch die 
Schering AG errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft, Kultur und Bildung mit beson-
derem Fokus auf Projekte an der Schnittstelle 
von Wissenschaft und Kunst ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 35 Mio. Euro 
→ www.scheringstiftung.de

SCHERPING-SCHULZE-STIFTUNG  
▫ 2001 durch Anneliese Schulze errichtet  
▫ Förderung von Kunst und Kultur, Pflege  
und Erhaltung von Kulturwerken sowie 
Denkmalpflege ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 4 Mio. Euro 

ROLF SCHILDMANN UND LUZIA  
BALSFULLAND STIFTUNG ▫ 2013 durch 
Frau Luzia Balsfulland errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung auf dem 
Gebiet der Medizin, insbesondere der 
Forschung auf dem Gebiet der Onkologie  
▫ Stiftungsvermögen ca. 500.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 5.000 Euro 

HERMANN UND LILLY SCHILLING-STIF-
TUNG FÜR MEDIZINISCHE FORSCHUNG 
▫ 1970 von Frau Aloysia Schilling errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Medizin, vornehmlich 
der Krebs- und Multiple Sklerose-Forschung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 23 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 1,8 Mio. Euro

FRANZ-UND-EVA-RUTZEN-STIFTUNG  
▫ 1993 durch Herrn Franz Rutzen errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf den Gebieten der Archäologie, Bildung 
und Erziehung, Geschichte sowie Kunst- 
und Kulturgeschichte ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 3,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 50.000 Euro 

R+V STIFTUNG ▫ 2018 durch die R+V Ver-
sicherung errichtet ▫ In der genossenschaft-
lichen Tradition ihrer Stifterin möchte die  
R+V STIFTUNG vor allem Hilfe zur Selbsthilfe 
leisten. Sie engagiert sich in langen Partner-
schaften und im Hinblick auf die Zukunft für 
die Bildung der nachkommenden Generati-
onen sowie die Förderung und Professionali-
sierung des Ehrenamts ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 10 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 500.000 Euro

RWTÜV-STIFTUNG ▫ 2007 durch den 
RWTÜV e.V. errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung auf den Gebie-
ten der Technik, Sicherheit und Umwelt 
▫ Stiftungsvermögen 40,4 Prozent an der 
RWTÜV Holding GmbH, Essen ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 500.000 Euro 
→ www.rwtuevstiftung.de 

WERNER SACK-STIFTUNG FÜR TUMOR- 
FORSCHUNG ▫ 1986 durch testamentarische 
Verfügung von Herrn Werner Sack errichtet 
▫ Förderung der Medizinischen Forschung 
und Wissenschaft, insbesondere Tumor- 
forschung im Raum Frankfurt am Main 
▫ Stiftungsvermögen 200.000 Euro 

JAN SANDOW STIFTUNG
▫ 2015 durch testamentarische Verfügung 
von Frau Dr. Penka Popova errichtet ▫ Förde-
rung der Jugendhilfe sowie der Erziehung und 
Volks- und Berufsbildung ▫ Stiftungsvermö-
gen ca. 3,5 Mio. Euro 

SAP-STIFTUNGSFONDS ▫ 1998 durch die 
SAP AG errichtet ▫ Förderung von Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Entwicklungs- 
hilfe, Natur- und Umweltschutz, Völkerver-
ständigung, Mildtätigkeit, insb. im Ausland  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro ▫ Jähr- 
liches Fördervolumen ca. 1,5 Mio. Euro

SAMMLUNG-DR.-GEORG-SCHÄFER-
STIFTUNG ▫ 1997 durch Herrn Georg 
Schäfer, Herrn Fritz Schäfer und Frau  
Elisabeth Ritzmann errichtet ▫ Erhalt und 
Betreuung des der Stiftung gehörenden 
Bestandes an Gemälden und Graphiken 
aus der Sammlung Georg Schäfer 
→ www.museumgeorgschaefer.de 
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A.F.W. SCHIMPER-STIFTUNG FÜR ÖKO-
LOGISCHE FORSCHUNGEN – GESTIFTET 
VON H. UND E. WALTER ▫ 2011 von H. und 
E. Walter errichtet ▫ Förderung von Wissen- 
schaft und Forschung auf dem Gebiet 
der Ökologie, insb. in außereuropäischen 
Ländern, sowie der Globalökologie 
→ www.schimper-stiftung.uni-hohenheim.de

ERNA-SCHLEPPER-STIFTUNG ▫ 2006  
von Herrn Dr. Otto Schlepper errichtet  
▫ Förderung der staatsbürgerlichen Bildung  
▫ Stiftungsvermögen ca. 240.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 3.500 Euro

HELENE SCHLÜTER-GIESE-STIFTUNG  
▫ 1994 von Frau Helene Schlüter-Giese 
errichtet ▫ Förderung von Einrichtungen und 
Organisationen, die an Neurodermitis und 
Asthma erkrankte Kinder sowie bedürftige 
alte Menschen unterstützen 

HEDWIG UND MANFRED SCHMÄLTER-
STIFTUNG ▫ Errichtet durch Manfred 
Schmälter ▫ Zweck der Stiftung ist die 
Förderung von Kindergärten und Kinder-
tagesstätten, insbesondere des Kindergartens 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Wiemelhausen in Bochum. 

SCHMIDT-GEDÄCHTNISSTIFTUNG  
▫ 1966 von den Eheleuten Adolph und  
Margarete Schmidt errichtet ▫ Förderung 
der Völkerverständigung, Bildung, Pflege 
der deutsch-finnischen Beziehungen  
durch die Unterstützung der Deutschen 
Schule Helsinki ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 120.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 10.000 Euro 

RENATE UND KARLHEINZ SCHMIDT-
STIFTUNG – STIFTUNG FÜR NATUR- 
WISSENSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN-
FORSCHUNG ▫ 2007 durch die Eheleute 
Renate und Dr. Karlheinz Schmidt errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
insbesondere naturwissenschaftliche Grund-
lagenforschung ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 200.000 Euro 

CHRISTINE KATHARINA SCHMITZ-
STIFTUNG ▫ 2012 durch testamentarische 
Verfügung von Christine Katharina Schmitz 
errichtet ▫ Förderung der Erforschung 
von Herzkrankheiten ▫ Stiftungsvermögen 
450.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 4.000 Euro 

HEINZ UND HILDEGARD SCHMÖLE 
STIFTUNG IN DÜSSELDORF ▫ 1992 durch 
Frau Hildegard Schmöle errichtet ▫ Förde- 
rung von Kunst und Kultur einschließlich 
des Denkmalschutzes in Düsseldorf, des 
Heimatgedankens sowie des traditionellen 
Brauchtums einschließlich des Karnevals 
in Düsseldorf, Jugend- und Altenhilfe, der 
Bildung sowie mildtätiger Zwecke

ERICH SCHNEIDER-STIFTUNG FÜR 
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 
▫ 1970 durch die Eheleute Erna und Erich 
Schneider errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung und des wissenschaft-
lichen Nachwuchses auf dem Gebiet der Wirt-
schaftswissenschaften ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 240.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 4.000 Euro

ERIKA UND EKMAR SCHOENEBERG-
STIFTUNG ▫ 1992 durch Frau Erika  
Schoeneberg errichtet ▫ Förderung von  
Wissenschaft, Forschung, Bildung,  
Erziehung; Nachwuchsförderung auf  
juristischem, historischem und journalis-
tischem Gebiet ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 564.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 18.000 Euro 

FAMILIE SCHÖNE STIFTUNG ▫ 2007 
durch die Eheleute Rita und Dr.-Ing. Gerhard 
Schöne errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Bildung auf dem Gebiet der 
Ingenieurwissenschaften ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 9 Mio. Euro

DORIS UND REINHOLD SCHÖNWALD 
STIFTUNG ▫ 2017 durch die Halbgeschwister 
Doris und Reinhold Schönwald errichtet  
▫ Die Stiftung engagiert sich im Bereich der 
Kinder-, Jugend- und Altenhilfe sowie für die 
Unterstützung hilfsbedürftiger Personen

SCHRAM-STIFTUNG ▫ 2000 durch Herrn 
Dr. Armin Schram errichtet ▫ Förderung der 
Grundlagenforschung auf dem Gebiet der 
Neurowissenschaften ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 8,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
bis zu 400.000 Euro 
→ www.schram-stiftung.de 

SCHÜTTING-STIFTUNG ▫ 2016 von der  
Handelskammer Bremen – IHK für Bremen 
und Bremerhaven gegründet ▫ Ziel ist,  
Bildung, Wissenschaft und Forschung im 
Land Bremen nachhaltig zu unterstützen,  
die Berufsorientierung in Schulen sowie 
Integration zu stärken und den Innovations-
transfer von Wissenschaft und Wirtschaft zu 
fördern ▫ Stiftungsvermögen 5,5 Mio. Euro  
→ www.schuetting-stiftung.de

BREMER SCHULOFFENSIVE  
GEMEINNÜTZIGE STIFTUNG 
▫ Errichtet 2002 ▫ Förderung und Begleitung 
der Arbeit an Schulen im Lande Bremen 
zusätzlich und außerhalb der staatlichen 
Bildungsaufgabe ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,8 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
40.000 – 60.000 Euro  
→ www.bremer-schuloffensive.de 

PROFESSOR WERNER SCHULZE- 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
PFLANZENBAUWISSENSCHAFTEN  
▫ 1985 durch Herrn Professor Werner Schulze 
errichtet ▫ Förderung junger Nachwuchs-
wissenschaftler und des Bundesforschungs-
instituts für Kulturpflanzen  
▫ Stiftungsvermögen ca. 300.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 4.000 Euro

REINHOLD UND ELISABETH SCHULZE-
STIFTUNG ▫ 1998 durch die Eheleute  
Brigitte und Dietrich Braumann errichtet  
▫ Förderung von Kunst und Kultur durch 
Pflege und Erhaltung von Kulturwerten  
sowie Denkmalpflege ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 5,5 Mio. Euro 

ERICH SCHUMANN-STIFTUNG  
▫ 2006 durch Herrn Dr. h.c. Erich Schumann 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft, 
Mildtätigkeit und Kultur
▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro 

KARINA UND ERICH SCHUMANN-
STIFTUNG ▫ 2001 durch Herrn Dr. h.c. 
Erich Schumann und den „Freundeskreis 
Rechtswissenschaft Verein zur Förderung 
der juristischen Ausbildung an der Universität 
Münster e.V.“ errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung in den 
Rechtswissenschaften, insbesondere  
Unterstützung der fachspezifischen Fremd-
sprachenausbildung an der Uni Münster  
▫ Stiftungsvermögen ca. 4,75 Mio. Euro

SCHÜTT-STIFTUNG ▫ 2014 durch die 
Eheleute Ute Schütt und Dr. Helmut Risch 
errichtet ▫ Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements im Bereich von Mehrgenera-
tionenprojekten, die der demografischen 
Entwicklung unserer Gesellschaft Rechnung 
tragen, insb. Förderung des Dialogs der  
Generationen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 50.000 Euro
→ www.generationen-im-einklang.de



 

55

HANS ALBRECHT UND DENISE SCHWARZ- 
LIEBERMANN VON WAHLENDORF’SCHE- 
STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DES  
STUDIUMS DER ERKENNTNISFORMEN  
▫ 2012 durch testamentarische Verfügung 
von den Eheleuten Denise und Prof. Dr. Hans 
Albrecht Schwarz-Liebermann von Wahlen-
dorf errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Erkennt-
nisformen aller Wissensbereiche 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,2 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro

SCHWARZ-SCHILLING-STIFTUNG ▫ 2003 
durch Herrn Prof. Dr. Christian Schwarz-Schil-
ling errichtet ▫ Förderung der internationalen 
Gesinnung, der Toleranz, Hilfe für Verfolgte, 
Flüchtlinge und Vertriebene, der Erziehung, 
Bildung, Entwicklungshilfe und Wissenschaft
 	
SDK STIFTUNG ▫ 2007 durch die SDK Süd-
deutsche Krankenversicherung a.G. errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Umweltschutz, Gesundheitswesen, Kunst 
und Kultur, Bildung und Erziehung sowie 
mildtätiger Zwecke 

BUNDESSTIFTUNG ZUR AUFARBEITUNG 
DER SED-DIKTATUR ▫ 1998 vom Deutschen 
Bundestag errichtet ▫ Förderung von Projek- 
ten sowie eigene Beiträge zur Auseinander- 
setzung mit Ursachen, Geschichte und Folgen 
der kommunistischen Diktatur in DDR und 
SBZ ▫ Stiftungsvermögen 77 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 6,2 Mio. Euro 
→ www.bundesstiftung-aufarbeitung.de

STIFTUNG FÜR SEELISCHE GESUNDHEIT 
▫ 2004 von der Deutschen Gesellschaft 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Psycho- 
somatik und Nervenheilkunde (DGPPN) 
errichtet ▫ Ziel der Stiftung ist es, einen 
nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung der 
seelischen Gesundheit in der Gesellschaft zu 
leisten ▫ Stiftungsvermögen 980.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 40.000 Euro  
→ www.seelischegesundheit.info 

DIETER UND EDITH SEIDEL STIFTUNG  
▫ 2005 durch Frau Edith Seidel errichtet  
▫ Förderung der Altenhilfe ▫ Stiftungsver- 
mögen ca. 1,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen ca. 50.000 Euro 

DOROTHEA UND GÜNTHER SELIGER-
STIFTUNG ▫ 2005 durch die Eheleute Dr. 
Dorothea Hilgenberg-Seliger und Prof. Dr.-
Ing. Günther Seliger errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft, Forschung, Kunst und 
Kultur, der Erziehung, der Volks- und Berufs-
bildung einschließlich der Studentenhilfe 
▫ Stiftungsvermögen 1,5 Mio. Euro ▫ Jähr-
liches Fördervolumen ca. 35.000 Euro 

STIFTUNG ZUR SICHERUNG DER QUALI-
TÄT DER LEHRE AM FB WIRTSCHAFT IN 
DER STIFTUNG „QUALITÄT IN STUDIUM 
UND LEHRE“ ▫ 2011 durch die Fachhoch-
schule Münster errichtet ▫ Förderung von 
Bildung und Erziehung, insbesondere auf dem 
Gebiet der Lehre, am Fachbereich Wirtschaft 
der Fachhochschule Münster  
▫ Stiftungsvermögen ca. 560.000 Euro

DR. HELLA UND DIETER SIEKERMANN-
STIFTUNG ▫ 2008 durch die Eheleute  
Dr. Hella und Dipl.-Kfm. Dieter Siekermann 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, Jugend- und Altenhilfe, Kunst und 
Kultur, Denkmalschutz, Erziehung, Bildung, 
Natur- und Umweltschutz, Hilfe für politisch, 
rassistisch oder religiös Verfolgte, des Wohl-
fahrtswesens sowie Völkerverständigung und 
Entwicklungszusammenarbeit ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 40.000 Euro

SIEVERT STIFTUNG FÜR WISSENSCHAFT 
UND KULTUR ▫ 2012 von Herrn Prof. Dr. 
Hans-Wolf Sievert errichtet ▫ Förderung von 
Forschung und Lehre, Bildung, Kunst und 
Kultur sowie der Völkerverständigung in der 
Stadt und Region Osnabrück, insbesondere 
an der Universität und Hochschule 
▫ Stiftungsvermögen ca. 12,6 Mio. Euro 
→ www.sievert-stiftung.de

JAMES SIMON-STIFTUNG ▫ Errichtet 2006 
▫ Förderung von Kunst und Kultur sowie 
Förderung der Wohlfahrtspflege 
▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro

HERTA UND WILHELM SIMSON-
STIFTUNG ▫ 2010 durch die Eheleute Herta 
und Prof. Dr. Wilhelm Simson errichtet  
▫ Förderung mildtätiger Zwecke, öffentlicher 
Gesundheitspflege, Jugend- und Altenhilfe, 
Wissenschaft und Forschung, Bildung, 
Kunst und Kultur ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 20.000 Euro

ROMAN, MARGA UND MAREILLE  
SOBEK STIFTUNG ▫ 1994 testamentarisch 
errichtet ▫ Förderung der Gesundheitspflege, 
insb. Forschung zu Multipler Sklerose (MS), 
Verleihung von Forschungspreisen (u.a.  
den mit 100.000 Euro höchstdotierten  
Preis für MS-Forschung in Europa) und  
Unterstützung von DMSG-Institutionen  
▫ Jährliches Fördervolumen 180.000 Euro

STIFTUNG SOLIDARITÄT SCHAFFT 
ZUKUNFT ▫ 2021 durch die Eheleute 
Dr. Karin und Dr. Richard Storkenmaier 
gegründet ▫ Derzeitige Förderschwerpunkte 
sind medizinische, soziale und schulische 
Projekte in Nepal und Afrika.
→ www.solidaritaet-schafft-zukunft.de
 	

SONNENSTIFTUNG ▫ Errichtet 2014  
▫ Förderung der Lebenshilfe für sozial 
benachteiligte Kinder und Jugendliche, insb. 
auch mit körperlichen und geistigen Behinde-
rungen ▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro

LOTHAR-SPÄTH-AWARD-STIFTUNG  
▫ 2018 durch Dr.-Ing. E. h. Martin Herren-
knecht errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, insbesondere durch 
die Verleihung des Lothar-Späth-Awards in 
den Bundesländern Baden-Württemberg und 
Thüringen ▫ Fördervolumen ca. 100.000 Euro 
→ www.lothar-spaeth-award.de

ENNO UND CHRISTA SPRINGMANN 
STIFTUNG ▫ 1995 durch die Eheleute Enno 
und Christa Springmann errichtet ▫ Förde-
rung von Kunst und Kultur, insbesondere 
durch die Verleihung von Preisen für Künstler 
in allen Kulturbereichen in Wuppertal  
▫ Stiftungsvermögen ca. 900.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 
→ www.springmannstiftung.de

STIFTUNG STAHLANWENDUNGS-
FORSCHUNG ▫ 1986 aus dem Überschuss 
der „Preisausgleichskasse für revierferne 
Gebiete“ der Stahlindustrie vom Bundes- 
minister für Wirtschaft errichtet ▫ Förderung 
der Forschung auf dem Gebiet der Stahl- 
verarbeitung und -anwendung in der Bundes-
republik Deutschland ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 59 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 1,8 Mio. Euro 

STEMMLER-STIFTUNG ▫ 1993 durch  
Frau Gertrud Stemmler errichtet ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung in Medizin 
und Biowissenschaften ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 2,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 50.000 Euro

STIFTERFONDS I ▫ 1992 durch den Stifter- 
verband für die Deutsche Wissenschaft 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung sowie von Bildung und Erziehung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 4,1 Mio. Euro 

STIFTERFONDS II ▫ 2005 durch den Stifter-
verband für die Deutsche Wissenschaft 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung sowie von Bildung und Erziehung 
z.B. durch die Zustiftung von Dipl.-Ing Franz-
Josef Bein aus Essen ▫ Stiftungsvermögen 
736.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
20.000 Euro 
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STIFTUNG TANZ – TRANSITION ZENTRUM 
DEUTSCHLAND ▫ Errichtet 2010 ▫ Förde-
rung von Bildung und Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung sowie mildtätiger Zwecke im 
Bereich des künstlerischen Tanzes 
▫ Stiftungsvermögen 1,4 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 Euro  
→ www.stiftung-tanz.com 

TECHNOLOGIESTIFTUNG BRANDENBURG 
▫ 1998 durch das Land Brandenburg errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
insbesondere auf dem Gebiet der innovativen 
Technologien → www.ts-bb.de 

TERWIESCH-STIFTUNG ▫ 2007 durch  
Herrn Dr. Bernd Terwiesch errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft, Erziehung, 
Bildung, Gesundheitspflege, Jugend- und 
Altenhilfe sowie des Wohlfahrtswesens 
im Umkreis von Recklinghausen ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 1 ,1 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 16.000 Euro

FAMILIE WALTER THEISEN-STIFTUNG  
▫ 1985 durch die Eheleute Walter und 
Liselott Theisen errichtet ▫ Förderung von 
Bemühungen um behinderte Kinder und 
deren Familien, denen die für die Betreuung, 
Behandlung und Pflege erforderlichen Mittel 
nicht zur Verfügung stehen, sowie Unterstüt-
zung von Senioren- und Pflegeeinrichtungen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 4 Mio. Euro ▫ Jährli-
ches Fördervolumen ca. 60.000 Euro 

GÜNTER-THIELE-STIFTUNG FÜR  
KOMMUNIKATION UND MANAGEMENT 
▫ 2014 durch die Herren Dr. h.c. Günter Thiele, 
Prof. Dr. Bernd Schuppner, Prof. Dr. Günter 
Bentele und Prof. Dr. Ansgar Zerfaß errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
sowie des wissenschaftlichen Nachwuchses 
und der Lehre auf den Gebieten Kommunika- 
tionsmanagement, PR und Strategische 
Kommunikation. Insbesondere Fortführung, 
Verstetigung und Ausbau der bisherigen 
Arbeiten am Institut für Kommunikations- 
und Medienwissenschaften an der Universität 
Leipzig → www.guenter-thiele-stiftung.de

DR. HELMUT UND SIGRID THOMAS-
STIFTUNG ▪ 2025 durch Frau Sigrid 
Auguste Johanne Thomas errichtet 
▪ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Nieren-
heilkunde sowie der Unterstützung von 
aufgrund einer Nierenerkrankung hilfs-
bedürftiger Personen; zudem Unterstüt-
zung der Vesperkirche der evangelischen 
St. Leonhardsgemeinde in Stuttgart, sozial 
schwacher Menschen und die Unterstüt-
zung des Tierschutzvereines von Stuttgart, 
insbesondere des Tierheims in Botnang 

STIFTUNG DEUTSCHE UNESCO-KOMMIS-
SION ▫ 2012 von der Deutschen UNESCO-
Kommission e.V. gegründet ▫ Die Stiftung 
setzt sich dafür ein, durch die Förderung der 
Zusammenarbeit zwischen den Völkern in 
Bildung, Wissenschaft und Kultur zur Wahrung 
des Friedens und der Sicherheit und zur 
Steigerung der Lebensqualität aller Menschen 
weltweit beizutragen. Die Stiftung fördert in 
den Bereichen Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur, Bildung und Erziehung sowie 
der internationalen Gesinnung, der Toleranz 
auf allen Gebieten der Kultur und des Völker-
verständigungsgedanken. 

STIFTUNG FÜR TRANSFUSIONSMEDIZIN 
UND ZELLTHERAPIE ▫ 2020 von der 
ZTB – Zentrum für Transfusionsmedizin und  
Zelltherapie Berlin gGmbH – errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung  
im Bereich des Gesundheitswesens durch die 
Stiftungsprofessur für Transfusionsmedizin 
und Zelltherapie an der Charité Berlin  

STIPENDIEN-STIFTUNG STEIN  
▫ 2004 durch 41 ehemalige Schüler der 
Schule Schloss Stein errichtet ▫ Förderung 
der Bildung und Erziehung sowie der Jugend- 
hilfe, vor allem durch Stipendienvergabe  
→ www.schule-schloss-stein.de/aufnahme/
stipendium/stipendienstiftung 

STO-STIFTUNG ▫ 2005 durch die Sto SE  
& Co. KGaA errichtet ▫ Förderung der Berufs-
bildung einschließlich der Studentenhilfe, 
der Wissenschaft und Forschung, der 
Denkmalpflege u.a. ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen  
1 Mio. Euro → www.sto-stiftung.de

HANS UND MARLIES STOCK-STIFTUNG 
FÜR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG, 
KUNST UND KULTUR ▫ 1997 durch die 
Eheleute Dipl.-Ing. Hans K. und Marlies Stock 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur, Denkmalschutz 
und -pflege, Jugend- und Altenhilfe, Bildung 
und Erziehung u.a. ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 7,2 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 100.000 Euro

STÖCKMANN-STIFTUNG ZUR  
FÖRDERUNG VON UMWELT- UND  
NATURSCHUTZ ▫ 2007 durch Diplomlandwirt 
Herrn Gunter Stöckmann errichtet  
▫ Förderung von Umwelt- und Naturschutz, 
insbesondere zur Erhaltung der ökologischen 
Vielfalt und der Sicherung der Lebensräume 
gefährdeter Tierarten, schwerpunktmäßig 
der Vogelwelt in der Heimat des Stifters, dem 
Niederrhein → www.stoeckmann-stiftung.de 

SHEPARD-STONE-STIFTUNG ▫ 1987 durch  
den Freundeskreis aus der deutschen Wirt-
schaft zur Vollendung des 80. Lebensjahres 
von Prof. Shepard Stone errichtet ▫ Beschaf- 
fung von Mitteln für die Durchführung einzel- 
ner Projekte des Aspen Institutes Berlin e.V. 
Die Stiftung veranstaltet u.a. wissenschaft-
liche Gespräche und Konferenzen über die 
deutsch-amerikanisch-europäischen Bezie-
hungen ▫ Stiftungsvermögen ca. 1,7 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 50.000 Euro

STRAHLEMANN-STIFTUNG ▫ 2008 von  
50 Unternehmen und Privatpersonen 
gegründet ▫ Engagement für Kinder und
Jugendliche weltweit, um Perspektiven für 
eine selbstbestimmte Zukunft zu schaffen. 
Als operative Stiftung betreibt sie Bildungs-
projekte insbesondere in Deutschland im 
Übergang Schule Beruf. Als Projektträger 
der Strahlemann Talent Company verbindet 
sie Schule und Arbeitswelt, auch Talentförde-
rung und Ausbildung in den internationalen 
Projekten sind Bestandteil der Arbeit.
→ www.strahlemann-stiftung.de 

DR. EBERHARD STREBEL-STIFTUNG  
▫ 2012 durch die Eheleute Dr. Eberhard und 
Ingeborg Strebel errichtet ▫ Förderung der 
Alzheimerforschung 

DR. RAINALD STROMEYER-STIFTUNG  
▫ 1992 durch Frau Aleit Stromeyer errichtet 
▫ Förderung der Krebsforschung, insbesonde-
re auf dem Gebiet der Immuntherapie bei 
soliden Tumoren ▫ Stiftungsvermögen 
3,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
40.000 Euro 

STUDIENSTIFTUNG DES DEUTSCHEN 
VOLKES E.V. ▫ Errichtet 1925, Neugründung 
1948 ▫ Förderung von Bildung und Erziehung 
▫ Fördervolumen 2021 für Grund- und  
Promotionsförderung: 111 Mio. Euro 
→ www.studienstiftung.de

HOCHSCHULSTIFTUNG SÜDWESTFALEN 
▫ 2009 durch die Fachhochschule Südwest-
falen errichtet ▫ Förderung von Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung einschließlich 
der Studentenhilfe durch die Verbesserung 
von Lehre und Studienbedingungen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 8.000 Euro

SUSTAINABLE INDUSTRIAL SOCIETY FUND 
▫ Die Stiftung wurde im Februar 2022 errich-
tet ▫ Im Fokus stehen Projekte zu nachhaltigen 
Energien sowie zur sozial-ökologischen 
Transformation von Industrien – jeweils auch 
im Kontext globaler Partnerschaften 
→ https://susindsoc.org
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STIFTUNG TÖNISSTEINER KREIS 
▫ 2005 durch den Tönissteiner Kreis e.V. 
errichtet ▫ Förderung von Bildung, insbe-
sondere des akademischen Nachwuchses, 
Wissenschaft und Völkerverständigung 
▫ Stiftungsvermögen ca. 590.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 
→ www.toenissteiner-kreis.de/
stiftungtoenisstein.php 

ULRIKE UND BERND TÖNJES STIFTUNG 
▫ 2022 durch Bernd Tönjes errichtet 
▫ Die Stiftung leistet einen Beitrag zur Ent-
wicklung und zum allgemeinen Wohlergehen 
von Kindern und Jugendlichen aller sozialer 
Schichten, insbesondere aber aus sozial 
benachteiligten Familien, sowie die Unter- 
stützung deren Eltern. Sie ist insbesondere 
im Raum Marl/Recklinghausen tätig.

VLADIMIR TOTOVIC-STIFTUNG ZUR 
FÖRDERUNG DER PATHOLOGIE ▫ 2014 
durch die Internationale Akademie für 
Pathologie Deutsche Abteilung e.V. errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung, 
Volks- und Berufsbildung einschl. Studenten-
hilfe, insb. wissenschaftlich fundierte Weiter- 
und Fortbildung in der Pathologie  
▫ Stiftungsvermögen ca. 27.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 15.000 Euro

HANS TRAPPEN STIFTUNG ▫ 2001 durch  
Herrn Hans Trappen errichtet ▫ Förderung  
von Bildung und Erziehung und des Verständ- 
nisses von Jugendlichen für wirtschaftliche 
Zusammenhänge und für Wirtschaftsethik  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,8 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 
→ www.trappen-stiftung.de 

WERNER UND ROSEMARIE TRAXEL-
STIFTUNG ▫ 2010 durch Frau Rosemarie 
Traxel errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung auf dem Gebiet der Geschich-
te der Psychologie am Adolf-Würth-Zentrum 
an der Universität Würzburg ▫ Stiftungs-
vermögen 150.000 Euro 

TREBUTH-STIFTUNG ZUR NACHWUCHS-
FÖRDERUNG IN DER PHILOSOPHIE  
▫ 1989 durch die Eheleute Dr. Gerhard  
und Ilse Trebuth errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung, insbesondere 
der Philosophie ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 2,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 35.000 Euro

BARBARA UND HUBERTUS TRETTNER 
STIFTUNG ▫ 2006 durch die Eheleute  
Barbara und Hubertus Trettner errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der pädiatrischen Onkologie 
sowie des öffentlichen Gesundheitswesens 
▫ Stiftungsvermögen 2,2 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 30.000 Euro

TRIBUTE TO BAMBI STIFTUNG ▫ Errichtet 
2001 ▫ Die Stiftung fördert deutschlandweit 
Hilfsprojekte für Kinder und Jugendliche in 
Not und macht zudem auf Missstände und 
Themen aufmerksam, die in der Gesellschaft 
zu wenig wahrgenommen werden – um denen 
eine Stimme zu geben, die sonst nicht gehört 
werden → www.tributetobambi-stiftung.de

HUGO-TROENDLE-STIFTUNG  
▫ 2009 durch Dr. Heinz Dehmel errichtet  
▫ Stiftungszweck ist die Förderung von Kunst 
und Kultur. Einen Schwerpunkt setzt die 
Stiftung auf die Förderung des Andenkens an 
Leben und Werk des Malers Hugo Troendle, 
ergänzend wird die Erinnerung an weitere 
Münchener Künstler des 20. Jahrhunderts 
gestärkt → www.hugo-troendle-stiftung.de 

STIFTUNG ZENTRUM FÜR TÜRKEI- 
STUDIEN UND INTEGRATIONS- 
FORSCHUNG ▫ Errichtet 2001 ▫ Förderung 
von Wissenschaft und Forschung, der inter-
nationalen Gesinnung, der Toleranz und des 
Völkerverständigungsgedankens
→ www.zfti.de

TÜV SÜD STIFTUNG ▫ 2009 durch den TÜV 
SÜD e.V. errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, Bildung und Erziehung, 
des Umweltschutzes und der Unfallverhütung 
▫ Stiftungsvermögen 25,1 Prozent der Anteile 
an der TÜV SÜD AG, München ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 2,5 Mio. Euro  
→ www.tuev-sued-stiftung.de

ÜBERLEBEN STIFTUNG FÜR FOLTER-
OPFER ▪ Die Überleben Stiftung für 
Folteropfer mit Sitz in Berlin wurde 1997 
gegründet ▪ Sie ist alleinige Gesellschaf-
terin der Zentrum ÜBERLEBEN gGmbH 
und erfüllt ihren Stiftungszweck durch die 
Förderung der Arbeit des Behandlungs-
zentrums. Das Zentrum ÜBERLEBEN bietet 
als psychosoziales Zentrum Folterüber- 
lebenden und traumatisierten geflüchteten 
Menschen umfassende Unterstützung durch 
traumatherapeutische und sozialarbeite- 
rische Angebote. Neben der Rehabilitation 
traumatisierter Geflüchteter stehen auch 
die Integration, berufliche Qualifizierung 
und gesellschaftliche Teilhabe von Men-
schen mit unterschiedlichen Flucht- und 
Migrationserfahrungen im Mittelpunkt der 
Arbeit → www.stiftung-ueberleben.de 

UN GLOBAL COMPACT NETZWERK 
DEUTSCHLAND E.V.  
▫ 2023 gegründet ▫ Im UN GCD versammeln 
sich die deutschen Unterzeichner des UN 
Global Compact aus Wirtschaft, Zivilgesell-
schaft, Wissenschaft und dem öffentlichen 
Sektor. Ziel: Nachhaltigkeit in Unternehmen 
strategisch verankern und zur Umsetzung der 
Sustainable Development Goals beitragen.
→ www.globalcompact.de 
 
STIFTUNGSFONDS UNILEVER ZUR  
FÖRDERUNG DER WISSENSCHAFT  
▫ 1972 durch die Deutsche Unilever GmbH 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, Förderung von Institutionen 
auf den Gebieten Ernährungsforschung, 
Lebensmittelchemie/-technologie u.a.  
▫ Stiftungsvermögen ca. 3,6 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 60.000 Euro

UNIVERSITÄTSSTIFTUNG LEIPZIG  
▪ Die Universitätsstiftung Leipzig fördert 
Vorhaben aus Wissenschaft und Kultur an 
der Universität Leipzig. Durch die Unter-
stützung von ausgewählten Publikationen, 
Exkursionen, Kolloquien und Tagungen sowie 
Ausstellungen und Konzerten ermöglicht die 
Universitätsstiftung Studierenden, Mitar-
beitenden, Lehrenden und Forschenden die 
Teilnahme an wichtigen wissenschaftlichen 
Erfahrungen und besonderen kulturellen 
Angeboten und stärkt so nachhaltig die 
strukturelle Entwicklung und das akademi-
sche Leben an der Universität Leipzig.
→ www.uni-leipzig.de/universitaet/foerdern-
und-unterstuetzen/universitaetsstiftung

UNIVERSITÄTSSTIFTUNG MÜNSTER 
▫ 2009 als rechtsfähige Stiftung von der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
errichtet ▫ Gefördert werden an der Univer-
sität Münster zukunftsweisende Forschungs-
projekte, herausragende Nachwuchskräfte 
und Aktivitäten, die dem Wissenstransfer 
zwischen Universität und Gesellschaft dienen 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,4 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30.000 Euro

DEUTSCHE STIFTUNG FÜR UNO-
FLÜCHTLINGSHILFE ▫ Errichtet 2004  
▫ Förderung, Unterstützung und nachhaltige 
Finanzierung der satzungsmäßigen Aufgaben 
des Vereins „UNO-Flüchtlingshilfe e.V.“ 
→ www.uno-fluechtlingshilfe.de/stiftung
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VNG-STIFTUNG ▫ 2009 durch die VNG AG 
errichtet ▫ Förderung gemeinnütziger Pro-
jekte in den Bereichen Zivilgesellschaft und 
Gemeinwohl, Demokratie und Zusammenhalt, 
Kunst und Kultur sowie Breitensport und 
Gesundheit in Ostdeutschland ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 15 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 400.000 Euro
→ www.vng-stiftung.de

VODAFONE-STIFTUNG FÜR FORSCHUNG 
▫ 1996 durch die Mannesmann Mobilfunk 
GmbH errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft, Forschung, Bildung und Erziehung 
einschließlich der Studentenhilfe auf dem 
Gebiet der Kommunikationstechnologie 
▫ Stiftungsvermögen ca. 100.000 Euro 

FRIEDRICH UND ISABEL VOGEL-
STIFTUNG ▫ 1984 durch testamentarische 
Verfügung von Isabel und Dr. Friedrich Vogel 
errichtet ▫ Förderung der Aus- und Fort- 
bildung von Wirtschaftsjournalisten und von 
Wirtschaftskenntnissen im Journalismus 
▫ Stiftungsvermögen ca. 700.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 
→ www.vogelstiftung.de

HEINRICH UND ALMA VOGELSANG 
STIFTUNG ▫ 1997 durch testamentarische 
Verfügung von Alma Vogelsang errichtet  
▫ Förderung von wissenschaftlichen  
Arbeiten, Projekten und Einrichtungen  
an Universitäten 

URSULA UND PROF. DR.-ING. DIETER 
H. VOGEL-STIFTUNG ▫ 2006 durch die Ehe-
leute Ursula und Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Vogel 
errichtet ▫ Förderung von Kunst und Kultur, 
Bildung und Erziehung, Wissenschaft und 
Forschung sowie Mildtätigkeit im In- und Aus-
land ▫ Stiftungsvermögen ca. 600.000 Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 50.000 Euro

VOIGT-STIFTUNG ▫ 2014 durch Herrn 
Dr. Leopold Voigt errichtet ▫ Förderung 
von Forschung und Wissenschaft auf dem 
Gebiet der Humanmedizin, des öffentlichen 
Gesundheitswesens und der öffentlichen 
Gesundheitspflege sowie der Kinder- und 
Jugendhilfe

VOLKSBANK RHEIN-RUHR STIFTUNG  
▫ 1997 errichtet ▫ Förderung gemein- 
nütziger und mildtätiger Zwecke im räum- 
lichen Einzugsbereich der Volksbank Rhein-
Ruhr eG ▫ Stiftungsvermögen ca. 1,1 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 80.000 Euro 

KARL-VOSSLOH-STIFTUNG ▫ 1995 durch 
Anni und Reinhild Vossloh errichtet ▫ Förde- 
rung wissenschaftlicher und mildtätiger 
Zwecke ▫ Stiftungsvermögen ca. 19 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 300.000 Euro
→ www.vossloh-stiftung.de

STIFTUNG UNTERNEHMENS- 
FINANZIERUNG UND KAPITAL- 
MÄRKTE FÜR DEN FINANZSTAND- 
ORT DEUTSCHLAND ▫ 2004 durch die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau, Frankfurt, 
errichtet ▫ Förderung der wissenschaft- 
lichen Forschung und Lehre zu Unterneh-
mensfinanzierungen und Kapitalmärkten  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 40.000 Euro 

STIFTUNG ZUR ERFORSCHUNG DER 
VASKULÄREN DEMENZ ▫ 2008 durch die 
Eheleute Malgorzata Zak und Zygmunt 
Solorz-Zak errichtet ▫ Förderung von Wissen- 
schaft und Forschung im Bereich Medizin, 
des wissenschaftlichen Nachwuchses und der 
öffentlichen Gesundheitspflege  
▫ Stiftungsvermögen 100 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 5 Mio. Euro

DR. WULF VATER-GEDÄCHTNIS- 
STIFTUNG ▫ 2009 durch testamentarische 
Verfügung von Dr. med. Wulf Vater errichtet 
▫ Förderung der Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Durchblutung von 
Organen ▫ Stiftungsvermögen 1,2 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 20.000 Euro 

VERTICAL STIFTUNG ▫ 2018 als rechts-
fähige Stiftung mit Sitz in Hamburg errichtet  
▫ Die Stiftung realisiert mit externen Partnern 
wie z.B. dem Deutschen Schauspielhaus 
Hamburg, der Berlinischen Galerie, der 
Universität der Künste Berlin und der Loki 
Schmidt Stiftung Projekte in den Bereichen 
Bildung, Kultur und Wissenschaft und unter-
stützt mit eigener Öffentlichkeitsarbeit deren 
Sichtbarkeit.  
→ www.vertical-stiftung.de 

STIFTUNG „VICTORIANER HELFEN“ 
▫ 2008 durch „Victorianer helfen e.V.“  
errichtet ▫ Förderung mildtätiger Zwecke  
und humanitärer Aufgaben, insbesondere  
die Förderung der Jugendpflege und  
Jugendfürsorge ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 300.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen ca. 4.000 Euro

ERNST-HELLMUT-VITS-STIFTUNG  
▫ 1993 durch die Geschwister Dr. Hans-
Joachim Vits, Dr. Gisela Vits und Eleonore 
Vits-Kinader errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung insbesondere 
in den neuen Bundesländern ▫ Stiftungs-
vermögen ca. 750.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

HERMANN WACKER-FONDS STIFTUNG 
ZUR ERFORSCHUNG DER NETZHAUT-
ABLÖSUNG ▫ 1967 durch Herrn Senator h.c. 
Hermann Wacker errichtet ▫ Förderung der 
medizinischen Forschung auf dem Gebiet der 
Netzhauterkrankungen ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 1,4 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 30.000 Euro 

CHRISTIAN WACKER-STIFTUNG 
FÜR AUGENHEILKUNDE ▫ 2008 durch 
Herrn Dipl.-Ing. Ralph Wacker errichtet 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung  
auf dem Gebiet der Augenheilkunde  
▫ Stiftungsvermögen 545.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

WALBUSCH-WISSENSCHAFTSSTIFTUNG 
▫ 2013 durch Fa. Walbusch Walter Busch 
GmbH & Co. KG errichtet ▫ Förderung von 
Wissenschaft und Forschung insb. in der 
Betriebswirtschaftslehre, Förderung von 
Erziehung und Berufsbildung inkl. der Studen-
tenhilfe → www.walbusch.de/unternehmen/
engagement/walbusch-stiftungs-lehrstuhl

PROF. DR. FRANZ WALDECK-STIFTUNG  
▫ 2016 durch Elke Waldeck errichtet  
▫ Verbesserung der Chancen benachteiligter 
Kinder und Jugendlicher in der Gesellschaft 
und ihrer Teilhabe an Bildung und sozialer  
Integration. Förderung des Denkmalschutzes 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 400.000 Euro

SONJA WASOWICZ STIFTUNG ZUR  
FÖRDERUNG DER MEDIZINISCHEN 
FORSCHUNG ▫ 2001 durch Frau Sonja 
Wasowicz errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, insbesondere Früh- 
erkennung von Krebserkrankungen  
▫ Stiftungsvermögen 1,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 25.000 Euro 

ERNST, RENATE UND ULRICH WEBER-
STIFTUNG ▫ 2020 von Frau Renate Elsa 
Weber gegründet ▫ Förderung der Wissen-
schaft und Forschung auf dem Gebiet der 
pädiatrischen Diabetologie ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 800.000 Euro 

WERHAHN STIFTUNG ▫ 2010 auf Initiative 
der Gesellschafter durch die Wilh. Werhahn 
KG errichtet ▫ Förderung zur Unterstützung 
der Persönlichkeitsentwicklung junger 
Menschen für eine eigenverantwortliche 
Lebensführung und gesellschaftliche  
Integration ▫ Jährliches Fördervolumen  
ca. 300.000 Euro
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FAMILIE WEHRMANN STIFTUNG 
▫ 2003 durch Herrn Dr. Wolfgang Wehrmann 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, ausschließlich durch Förderung 
von Forschungsvorhaben an der Medizini-
schen Hochschule Hannover

FRAUKE WEISKAM + CHRISTEL  
RURANSKI-STIFTUNG ▫ 1988 durch  
Dr. Jürgen Weiskam, Dr. Hanns Schleussner, 
der Biotest AG und Günter Möller errichtet. 
1995 erfolgte eine Zustiftung durch Henryk 
Ruranski ▫ Förderung der Krebsforschung, 
Verbesserung der Versorgung und Pflege 
von Krebspatienten, insbesondere an der 
Medizinischen Klinik I der Universität Köln  
▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 15.000 Euro

A. WEITBRECHT-STIFTUNG ▫ 2005  
durch Herrn Andreas Weitbrecht errichtet  
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Medizin

STIFTUNG WEITERBILDUNG ▫ 1990 durch 
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft für 
den Kreis Unna errichtet ▫ Förderung der 
beruflichen Weiterbildung im Kreis Unna 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,5 Mio. Euro 
→ www.stiftung-weiterbildung.de 

KÄTHE UND WILHELM WENGLER-
STIFTUNG ▫ 1996 durch testamentarische 
Verfügung von Prof. Wilhelm Wengler 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung durch die Erhaltung, Fortführung 
und Erweiterung der von Prof. Wengler  
aufgebauten Fachbibliothek für internationa-
les Privat- und Völkerrecht ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 840.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 15.000 Euro

MATTHIAS UND MARIA WENNG 
STIFTUNG ▫ 2023 von den Eheleuten 
Maria und Matthias Wenng errichtet ▫ Zweck 
der Stiftung ist die Förderung der Wissen-
schaft und Forschung, der Jugendhilfe, 
der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
(inkl. Studentenhilfe) sowie des Umwelt- 
und Naturschutzes, insbesondere durch 
die Unterstützung von Einrichtungen und 
Projekten im Landkreis Ansbach

PROFESSOR WERDELMANN-STIFTUNG 
▫ 1990 durch Prof. Dr. Dr. h.c. Bruno  
Werdelmann errichtet ▫ Förderung von  
Wissenschaft und Forschung auf dem  
Gebiet der Chemie ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 7,3 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 180.000 Euro

DR. PHIL. FRITZ WIEDEMANN-STIFTUNG 
▫ 1989 durch Herrn Heinz Wiedemann 
errichtet ▫ Förderung von Geschichtswissen- 
schaften, insbesondere Vorhaben zur Auf-
klärung und zur Französischen Revolution 
▫ Stiftungsvermögen 810.000 Euro ▫ Jähr- 
liches Fördervolumen ca. 13.000 Euro 

GESELLSCHAFT DER FREUNDE DES 
DEUTSCHEN ARCHÄOLOGISCHEN 
INSTITUTS – THEODOR WIEGAND 
GESELLSCHAFT E.V. ▫ 1956 durch die 
Gesellschaft „Freunde des Archäologischen 
Instituts“ errichtet, Teilvermögen Ulrike Wulf-
Rheidt Stiftungsfonds seit Dezember 2018 
▫ Förderung von Wissenschaft und Forschung 
auf dem Gebiet der Archäologie, insbeson-
dere für Aufgaben des Deutschen Archäolo-
gischen Instituts u.a. ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 828.000 Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 60.000 Euro → www.dainst.org 

ALOIS HIRDT-ERBEN- UND WIELAND-
STIFTUNG ▫ 1998 testamentarisch von 
den Eheleuten Wieland in Heidelberg errich-
tet ▫ Zweck der Stiftung ist die Förderung 
der wissenschaftlichen Erforschung und 
Bekämpfung von Krebskrankheiten, insbeson-
dere verwirklicht durch die Unterstützung von 
Forschungsarbeiten und Stiftungsprofessuren 
am Universitätsklinikum Heidelberg

FRIEDRICH UND HANNE WIEMER-
STIFTUNG ▫ 2016 durch Hanne Wiemer 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Heilung und 
Behandlung von Depressionen. Der Stiftungs- 
zweck wird insbesondere erfüllt durch die 
Unterstützung, Organisation und/oder Durch-
führung von wissenschaftlichen Veranstaltun-
gen und Forschungsvorhaben, die Gewährung 
von Forschungsstipendien sowie die Vergabe 
von Forschungsaufträgen

MÜNCHNER WIESN-STIFTUNG  
▫ Errichtet 1999 von den Wiesnwirten und 
dem Verein Münchener Brauereien e.V.  
▫ Unterstützung sozial bedürftiger Personen 
und sozialer Einrichtungen im Raum München
 
WILHELM-STIFTUNG FÜR REHABILITA-
TIONSFORSCHUNG ▫ 1986 durch testa-
mentarische Verfügung von Anny Wilhelm 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft  
und Forschung sowie des wissenschaftlichen 
Nachwuchses auf dem Gebiet der medi-
zinischen und sozialen Rehabilitation  
▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 10.000 Euro 

DR. WILHELMY-STIFTUNG 
▫ 2007 durch Herrn Dr.-Ing. Lothar Wilhelmy 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Bildung und Erziehung  
sowie Kunst und Kultur, Denkmalschutz  
und -pflege

WILLMS NEUHAUS STIFTUNG ZUFALL 
UND GESTALTUNG ▫ 2013 durch Frau  
Dr. Agnes Neuhaus-Theil errichtet ▫ Förde-
rung von Kunst und Kultur, Wissenschaft und 
Forschung, Erziehung und Bildung sowie des 
öffentlichen Gesundheits- und Wohlfahrts-
wesens ▫ Stiftungsvermögen 1 Mio. Euro  
→ www.willms-neuhaus-stiftung.de

DOROTHEE WILMS-STIFTUNG  
▫ 2001 durch Frau Dr. Dorothee Wilms 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, insbesondere Geistes- und 
Kulturwissenschaften sowie Kunst und Kultur 
▫ Stiftungsvermögen ca. 560.000 Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30.000 Euro

MARIA WIMMER STIFTUNG ▫ Gegründet 
1998 als Nachlass der Schauspielerin Maria 
Wimmer (1911-1996) in München, seit 2023 
im DSZ ▫ Förderung von Kunst und Kultur 
(v.a. Theater), Unterstützung in finanzielle Not 
geratener Schauspielerinnen und Schauspieler 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 13.000 Euro 
▫ Ideeller Nachlass im Maria-Wimmer-Archiv 
der Akademie der Künste Berlin 
→ https://archiv.adk.de/bigobjekt/5849#

LIESELOTTE UND DR. KARL OTTO  
WINKLER-STIFTUNG FÜR ARBEITS- 
MEDIZIN ▫ 1993 durch Lieselotte und den 
Arbeitsmediziner Dr. Karl Otto Winkler 
errichtet ▫ Förderung von Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,4 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 40.000 Euro

STIFTUNG WIRTSCHAFT VERSTEHEN  
▫ 2000 durch die Eheleute Tina und Reinhard 
M. Beltz errichtet ▫ Lehre und Anwendung 
der Sozialen Marktwirtschaft, insbesondere 
Förderung des Verständnisses für markt-
wirtschaftliche Zusammenhänge bei jungen 
Menschen ▫ Stiftungsvermögen 5,5 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen 80.000 Euro 
→ www.stiftung-wirtschaft-verstehen.de

FÖRDERFONDS WISSENSCHAFT IN  
BERLIN ▫ 2014 von namhaften Gründungs-
stiftern und dem Stifterverband errichtet, mit 
dem Ziel, private Förderer für wissenschaft-
liche Projekte und Investitionen zu gewinnen 
und damit den Wissenschaftsstandort Berlin 
zu stärken → www.foerderfonds-berlin.de
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STIFTUNG WISSENSCHAFT IN  
HAMBURG ▫ 2006 durch die Familie 
Bauer-Hollmann errichtet ▫ Förderung von  
Wissenschaft und Forschung in Hamburg  
▫ Stiftungsvermögen ca. 1 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 30.000 Euro

DR. MARIANNE WITTE-STIFTUNG  
▫ 1995 durch Frau Dr. Marianne Witte er- 
richtet ▫ Förderung von Kunst und Kultur 
durch die Bereitstellung von Mitteln zur 
Erhaltung oder Wiederherstellung von 
künstlerisch oder kulturell bedeutsamen 
Denkmälern oder Kunstgegenständen in 
den neuen Bundesländern, insbesondere 
dem Stadtgottesacker in Halle (Saale)  
▫ Stiftungsvermögen ca. 2 Mio. Euro ▫ Jähr- 
liches Fördervolumen ca. 30.000 Euro

WIFU-STIFTUNG ▫ 2009 errichtet ▫ Die 
WIFU Stiftung fördert Forschung und Lehre 
im Bereich des Familienunternehmertums 
sowie den Praxistransfer wissenschaftlicher 
Erkenntnisse. Neben der institutionellen 
Förderung des Wittener Instituts für Familien-
unternehmen (WIFU) unterstützt sie projekt-
bezogen Forschung und Transfer an weiteren 
Lehrstühlen und Einrichtungen und verbindet 
so Unternehmerfamilien, Wissenschaft und 
Gesellschaft. → www.wifu.de

VERLAGSHAUS WOHLFARTH-STIFTUNG
▫ 1991 durch die Gert Wohlfarth GmbH er-
richtet ▫ Förderung von Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung, die Förderung von Kunst und 
Kultur, des Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- 
und Zivilschutzes sowie der Unfallverhütung 
und des Sports sowie kirchlicher Zwecke  

FAMILIE GERHARD WÖHRL STIFTUNG  
▫ Errichtet 2010 ▫ Förderung der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung einschließlich  
Studentenhilfe sowie der Jugendhilfe, von 
Kunst und Kultur und des Sports

DR. MED. HELENE-CHARLOTTE 
WOLF-STIFTUNG ▫ 2010 durch die testa-
mentarische Verfügung von Dr. med. 
Helene-Charlotte Wolf errichtet ▫ Förde-
rung der Hirnforschung mit Schwerpunkt 
Sprachentwicklung ▫ Stiftungsvermögen  
ca. 500.000 Euro ▫ Jährliches Förder-
volumen 7.500 Euro

WILHELM WOORT-STIFTUNG FÜR 
ALTERNSFORSCHUNG ▫ 1971 durch Herrn 
Wilhelm Woort errichtet ▫ Förderung der 
Wissenschaft und Forschung, insbesondere 
der Alternsforschung durch die Vergabe des 
Woort-Preises ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 320.000 Euro ▫ Jährliches Förder- 
volumen 10.000 Euro 

WILLI ZIMMERMANN-STIFTUNG
▫ 2016 errichtet ▫ Förderung der Erziehung 
und Bildung, der Jugendhilfe sowie mildtätiger 
Zwecke an einem oder mehreren katholischen 
Waisenhäusern in Köln und Leverkusen, außer-
dem die Förderung der Wissenschaft auf dem 
Gebiet der Herzkrankheiten 
▫ Stiftungsvermögen ca. 1,8 Mio. Euro 
▫ Jährliches Fördervolumen ca. 10.000 Euro 

ZIMMERMANN-STIFTUNG FÜR DEN 
TIERSCHUTZ ▫ 1991 durch den Kreis Unna in 
Erfüllung einer testamentarischen Verfügung 
errichtet ▫ Förderung des Tierschutzes im 
Kreis Unna → www.kreis-unna.de

ZNS-STIFTUNG ▫ Ziel der ZNS-Stiftung ist 
es, die Lebensqualität von Menschen mit 
Schädelhirntrauma zu verbessern und ihnen 
umfassende Teilhabe zu ermöglichen. Durch 
Aufklärung und präventive Maßnahmen trägt 
die Stiftung dazu bei, Unfallzahlen zu senken 
und die Schwere von Kopfverletzungen zu 
reduzieren → www.zns-stiftung.de

STIFTUNG ZUKUNFT – FAMILIE SIMON
▫ 2015 durch die Unternehmerfamilie Simon 
errichtet ▫ Förderung von Erziehung und 
Bildung für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene sowie die Verbesserung der 
Lebensumstände für künftige Generationen  
in Form des Umwelt- und Naturschutzes
→ www.stiftungzukunft-familiesimon.de

STIFTUNG ZUKUNFT NRW
▫ Seit Januar 2021 hat die NRW.BANK als 
Förderbank des Landes Nordrhein-Westfalen 
die Schirmherrschaft über die 1995 anläss-
lich des 25-jährigen Bestehens von der 
Westdeutschen Landesbank Girozentrale 
errichtete Stiftung übernommen ▫ Die 
Stiftung unterstützt begleitend mit ihren 
vorwiegend eigeninitiierten Fördermaß-
nahmen in den Bereichen Wissenschaft, 
Umwelt und Wirtschaft, Bildung, Arbeit und 
Soziales sowie Kultur die positive Zukunftsent-
wicklung des Landes Nordrhein-Westfalen 
▫ Grundstockkapital ca. 15,6 Mio. Euro 
▫ www.stiftung-zukunft-nrw.de

ZUKUNFT STUDIENSTIFTUNG – 
DACHSTIFTUNG ZUR UNTERSTÜTZUNG 
DES STUDIENSTIFTUNG E.V.
▫ Errichtet 1994 ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Bildung ▫ Stiftungsvermögen 
15 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
über 170.000 Euro

STUDIENSTIFTUNG DER BERGISCHEN 
UNIVERSITÄT WUPPERTAL ▫ 2009 durch 
die Bergische Universität Wuppertal errichtet 
▫ Förderung von Bildung und Erziehung 
durch die Verbesserung der Lehre und der 
Studienbedingungen an der Bergischen 
Universität Wuppertal ▫ Stiftungsvermögen 
ca. 2,5 Mio. Euro ▫ Jährliches Fördervolumen 
ca. 19.000 Euro 

FAMILIE GERHARD WUTH-STIFTUNG  
▫ 1994 durch die Eheleute Karola und Gerhard 
Wuth errichtet ▫ Förderung der Forschung 
auf dem Gebiet des Gesundheitswesens

WUTH-KLEINHOLZ-STIFTUNG ▫ 2008 
durch Frau Ursula Elisabeth Wuth errichtet 
▫ Förderung des öffentlichen Gesundheits- 
wesens, der Altenhilfe sowie mildtätiger 
Zwecke

YOUTH FOR UNDERSTANDING  
STIFTUNG  
▫ 1990 vom Deutschen Youth for Under-
standing Komitee e.V. und Youth for 
Understanding International Exchange Inc. 
errichtet ▫ Förderung der Völkerverständi-
gung zwischen den Vereinigten Staaten 
von Amerika und Deutschland ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 900.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen ca. 12.000 Euro
→ www.yfu.de 

ILLA UND WERNER ZARNEKOW  
STIFTUNG ▫ 1994 durch die Eheleute  
Illa und Werner Zarnekow errichtet  
▫ Förderung der Medizin, insbesondere  
Rehabilitationsforschung ▫ Stiftungs- 
vermögen ca. 400.000 Euro ▫ Jährliches 
Fördervolumen 5.000 Euro

KUNST- UND BILDUNGSSTIFTUNG  
MURIELLE ZEIDLER ▫ 2019 vom Ehepaar  
Klaus und Murielle Zeidler errichtet ▫ Förde-
rung von Kunst und Kultur sowie Erziehung 
und Bildung. Die Stiftung engagiert sich  
im Rahmen kultureller Veranstaltungen,  
fördert die Kunst- und Musikerziehung von 
Kindern und Jugendlichen und vergibt Stipen-
dien für die Teilnahme an Kunstmeisterkursen 
und Seminaren an Kunststudierende. Sie 
verfügt über eine Sammlung von Kunst- 
werken von Murielle Zeidler 
▫ Fördervolumen ca. 12.000 Euro

ZEMPELIN-STIFTUNG ▫ 1993 durch die 
Eheleute Liselotte und Dr. Hans Günter 
Zempelin errichtet ▫ Förderung von Wissen-
schaft und Bildung durch die Unterstützung 
von Nachwuchswissenschaftlern  
▫ Stiftungsvermögen 2,7 Mio. Euro  
▫ Jährliches Fördervolumen 50.000 Euro 
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Dabei prägt unser Leitgedanke unser Handeln: Wir 
machen Stiftungen stark. Mehr als 670 Stiftungen 
mit einem Vermögen von über 3,8 Milliarden Euro 
vertrauen bereits auf unsere Expertise.

Stifterinnen und Stifter stehen vor vielfältigen 
Herausforderungen: rechtliche Anforderungen, 
Vermögensfragen, wirkungsvolle Förderstrate-
gien. Wir übernehmen Formalitäten, Administra-
tion bis hin zum gesamten Stiftungsmanagement 
und sorgen dafür, dass sich Stifterinnen und 
Stifter auf die Erfüllung ihrer dem Gemeinwohl 
dienenden Ziele konzentrieren können. Von der 
Stiftungserrichtung über das Vermögensmanage-
ment bis zur Umsetzung von Förderprojekten be-
gleiten wir jede Phase mit langjähriger Erfahrung, 
Fachwissen und einem Blick für das Wesentliche. 
Zudem fungieren wir als Treuhänder für nicht-
rechtsfähige Stiftungen.

Hinter unserem breiten Leistungsangebot steht 
eine persönliche Betreuung: Jede Stiftung hat 
einen eigenen Ansprechpartner. Ob einzelne 

Dienstleistungen oder ein umfassendes Stiftungs-
management – wir schaffen Freiräume, indem 
wir Verantwortung übernehmen. Transparent, 
zuverlässig und mit einem tiefen Verständnis für 
die Ziele unserer Partner.

VIELFÄLTIGE GEMEINSCHAFT
Die Vielfalt der von uns betreuten Stiftungen ist 
für uns Ansporn: Jede Stiftung hat besondere 
Wünsche und Anforderungen, jede verfolgt eigene 
Zwecke, und jede verdient eine Betreuung, die ge-
nau dazu passt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass 
das Engagement dort ankommt, wo es gebraucht 
wird. Unser Angebot schließt ein, dass wir über die 
reinen Dienstleistungen hinausdenken. Wir ver-
fügen über ein großes Netzwerk und setzen uns 
aktiv dafür ein, das Stiftungswesen insgesamt zu 
stärken, bessere Rahmenbedingungen zu schaffen 
und die Bedeutung gemeinnützigen Engagements 
sichtbar zu machen. Als starke Stimme im Sektor 
bringen wir verschiedene Perspektiven zusammen 
und fördern den Dialog zwischen Stiftungen, 
Gesellschaft, Wissenschaft und Politik.

So verstehen wir unsere Rolle: als verlässlicher, 
vertrauensvoller Partner, der Stabilität gibt und 
Entwicklung ermöglicht. Oder kurz gesagt: Wir 
machen Stiftungen stark – damit sie die Zukunft 
nachhaltig prägen können.� →

DAS DSZ ALS 
VERTRAUENSWÜRDIGER 
PARTNER
Das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) im Stifterverband 
begleitet seit 1956 Stifterinnen und Stifter sowie Stiftungen 
mit vielfältigen Dienstleistungen. 

DSZ-Sommerempfang 
Stimmungsvoller Treffpunkt  
war 2025 das Wasserschloss 
Haus Linnep bei Breitscheid
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8 Ein großer Teil des 
DSZ-Teams im April 
2026  
9 StifterCafé in  
Stuttgart: Stadtdekan 
Dr. Christian Hermes 
und VfB-Chef  
Alexander Wehrle  
diskutieren im Juli 2025, 
wie Kirche und Sport  
Menschen zusammen- 
bringen können. 

1 & 2 Kammermusikabend mit dem 
Noah Quartett im November 2025 
in Hamburg, Begrüßung durch 
Matthias Schmolz

3 & 4 StiftungsApéro in Essen:  
Es sprechen Dr. Markus Heuel (oben)  
und David Höltgen, Vorstand der  
Dortmunder Wilo-Foundation (unten)

1 2 3

4

5

6 7

8

9

5 Beliebtes Treffen in München: Auch 2025 lädt das DSZ  
zur schon traditionellen Wiesn-Matinee ein. In der Bildmitte  
DSZ-Geschäftsführerin Stephanie Berger  
6 & 7 Sommerempfang auf Schloss Linnep im Juli 2025 –  
links: Matthias Schmolz, der Journalist Stephan Lamby und  
Dr. Volker Meyer-Guckel, rechts Alexandra Gräfin Lambsdorff
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UNSER KERNGESCHÄFT ERGÄNZEN 
WIR DURCH STRATEGISCHE 
BETEILIGUNGEN UND AKTIVITÄTEN.

Die DSZ – International Giving Foundation bietet 
eine Plattform für grenzüberschreitendes Engage-
ment: Sie unterstützt inländische Privatpersonen, 
gemeinnützige Organisationen wie Stiftungen und 
Vereine sowie Unternehmen mit Sitz in Deutsch-
land beim gemeinnützigen Engagement im Aus-
land – ohne großen Verwaltungsaufwand, rechts-
sicher und steuerlich abzugsfähig. Sie fördert das 
vom Spender vorgegebene Projekt im Ausland 
und kümmert sich um die gesamte administrative 
Abwicklung. Der Spender erhält eine nach deut-
schem Recht gültige Spendenbescheinigung.
        www.dsz-internationalgiving.org

Die Deutsche Stiftungsakademie ist die führende 
Weiterbildungsorganisation für das Stiftungs-
wesen in Deutschland. Sie bietet praxisnahe 
Seminare, Zertifikatslehrgänge und Online-Kurse 
zu stiftungsspezifischen Themen. Ihr Ziel ist es, 
Stiftungsexperten zu qualifizieren und Stiftungen 
durch fundiertes Fachwissen zu stärken. Die Deut-
sche Stiftungsakademie gGmbH (DSA) wird ge-
tragen vom Bundesverband Deutscher Stiftungen 
und dem Stifterverband mit seinem Deutschen  
Stiftungszentrum.
        www.stiftungsakademie.de

Das Bündnis für Gemeinnützigkeit ist ein  
Zusammenschluss bedeutender Organisationen 
und Akteure des Dritten Sektors in Deutschland. 
Es setzt sich für die Stärkung des bürgerschaft-
lichen Engagements und die Verbesserung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen für gemein- 
nützige Organisationen ein. Ziel ist es, die Zivil- 
gesellschaft zu stärken und gemeinnützige  
Initiativen nachhaltig zu unterstützen. Der Stifter-
verband mit seinem DSZ gehört zum Trägerkreis 
des Bündnisses für Gemeinnützigkeit.
        www.buendnis-gemeinnuetzigkeit.org

Stiftungsnetzwerke und -initiativen bieten  
Stiftungen eine wichtige Plattform für Austausch 
und Kooperation. Da die Stiftungen, die unter  
unserem Dach betreut werden, in ganz Deutschland 
zu finden sind, sind wir bundesweit in diversen 
regionalen Stiftungsverbünden engagiert – wie 
etwa im Verein Berliner Stiftungen, im Lenkungskreis 
des Stiftungsnetzwerkes Ruhr oder im Steuerungs-
kreis des Stiftungsbüros Hamburg. Zudem sind 
wir auf regionalen Stiftungstagen und anderen 
Veranstaltungen vertreten, u.a. mit Vorträgen. 

Unter dem Namen Deutsche Stiftungsanwälte haben 
sich Expertinnen und Experten im Stiftungsrecht 
zusammengeschlossen. Sie sind Anwälte für gemein-
nütziges Engagement und bieten umfassende recht-
liche Beratung rund um den gesamten Lebenszyklus 
gemeinwohlfördernder Organisationen. Zudem 
eröffnen sie Stiftungen Wege zur Umwandlung und 
Zusammenlegung. Die Deutschen Stiftungsanwälte 
veröffentlichen regelmäßig in Stiftungsmedien und 
sind als Referenten gefragt.
        www.deutschestiftungsanwaelte.de

Stiftung&Sponsoring ist das führende Fachmagazin 
für Non-Profit-Management und -Marketing. Es 
informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen, 
Trends und Best Practices im Bereich Stiftungen, 
Philanthropie und Sponsoring. Mit fundierten Bei-
trägen bietet die sechsmal jährlich erscheinende 
Zeitschrift wertvolle Impulse für Stiftungen, Unter-
nehmen und Förderer, die sich im gemeinnützigen 
Bereich engagieren. Das Deutsche Stiftungszentrum 
ist Mitherausgeber des Magazins.
        www.stiftung-sponsoring.de   

Gezielt gegründete Tochter- 
gesellschaften und Kooperationen  
erweitern sinnvoll die Service-
leistungen des DSZ für die  
ihm anvertrauten Stiftungen.

Dr. Markus Heuel,  
Mitglied der DSZ-Geschäftsleitung

3 & 4 StiftungsApéro in Essen:  
Es sprechen Dr. Markus Heuel (oben)  
und David Höltgen, Vorstand der  
Dortmunder Wilo-Foundation (unten)
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DER STIFTERVERBAND 
Vertrauensarbeit seit mehr als 100 Jahren

Was der Stifterverband dabei leistet, ist im Kern 
eine Vertrauensarbeit: Er analysiert unabhängig, 
berät auf Grundlage von Daten und Evidenz, und er 
vernetzt Akteure, die sich sonst selten begegnen –  
Hochschulleitungen und Unternehmensvorstände, 
Bildungspolitiker und Zivilgesellschaft. Sein jähr-
liches Hochschul-Barometer, sein Gründungsradar, 
seine Analysen und Vorschläge zur Forschungs- 
und Innovationspolitik – all das hat nur Gewicht, 
weil der Stifterverband als Organisation Vertrauen 
genießt: bei Wissenschaft, Wirtschaft und Politik 
gleichermaßen.

GEMEINSCHAFTSINITIATIVE 
„ZUKUNFTSMISSION BILDUNG“ 
Seit 2024 bündelt der Stifterverband seine bildungs- 
politischen Aktivitäten in der „Zukunftsmission 
Bildung“ – einer Gemeinschaftsinitiative mit 
vier Allianzen: für Lehrkräfte, für MINT-Fachkräfte, 
für Zukunftskompetenzen und für die Vernetzung 
schulischer und außerschulischer Bildungs- 
angebote. Hinter dieser Initiative steht die Über-
zeugung, dass ein leistungsfähiges Bildungssystem 
keine Selbstverständlichkeit ist, sondern energisch 
gestaltet werden muss – und dass dies nur 
gemeinsam gelingt.

Vertrauen entsteht nicht durch Versprechen. Es 
entsteht durch Handeln – verlässlich, transparent, 
über lange Zeit. Stiftungen wissen das. Sie sind 
auf Dauer angelegt, dem Gemeinwohl verpflichtet  
und entfalten ihre Wirkung oft erst im Stillen: 
durch Stipendien, die Bildungswege öffnen; durch 
Forschungsförderung, die Neues ermöglicht; 
durch Engagement, das zeigt, dass Verantwortung 
nicht beim Staat aufhört.

Der Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
steht seit mehr als 100 Jahren für genau dieses 
Prinzip. 1920 gegründet, ist er heute eine Gemein-
schaft von rund 3.500 Mitgliedern – Unternehmen, 
Stiftungen, Wissenschaftsorganisationen und 
Privatpersonen, die gemeinsam das Bildungs- 
und Innovationssystem gestalten. Nicht als Einzel-
förderer, die unverbunden nebeneinander agieren, 
sondern als Netzwerk, das Kräfte bündelt, kritische 
Masse erzeugt und systemische Wirkung erzielt.

49Der Stifterverband fördert 
seit Mitte der 1980er-Jahre 

Stiftungsprofessuren an deutschen 
Hochschulen. Ihre Anzahl und ihre 

Bedeutung haben über die Jahre 
zugenommen. Aktuell sind es 49.

1/3
 der Hochschulen arbeiten mit dem 

Stifterverband in Initiativen, Netzwerken und 
Communitys daran, das Bildungssystem 
in Deutschland nachhaltig zu gestalten. 

Davon profitieren schon heute 
bis zu 950.000 Studierende.

16Bundesländern kooperieren mit 
dem Stifterverband zur Stärkung 

einer zukunftsgerichteten 
Bildung und Wissenschaft. 

14
von



Das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) ist in diesem 
Gefüge der operative Partner für alle, die selbst 
Verantwortung als Stifterinnen und Stifter über-
nehmen wollen. Als Dienstleistungseinrichtung 
des Stifterverbandes betreut es derzeit mehr als 
670 Stiftungen mit einem beeindruckenden  
Gesamtvermögen von über 3,8 Milliarden Euro. 
Es übernimmt das Stiftungsmanagement, die Ver-
mögensanlage, das Rechnungswesen und die stra-
tegische Beratung – damit Stifterinnen und Stifter 
sich auf das konzentrieren können, wofür ihre 
Stiftung gegründet wurde: auf Inhalt und Wirkung.

GEMEINSAM WIRKEN
Was Stifterverband und Deutsches Stiftungszent-
rum verbindet, ist mehr als eine organisatorische 
Klammer. Es ist eine gemeinsame Grundhaltung: 
dass privates Engagement für das Gemeinwohl 
eine unverzichtbare Rolle in einer freien Gesell-
schaft spielt. Und dass Vertrauen – das Vertrauen 
der Gesellschaft in ihre Institutionen, das Ver-
trauen zwischen Wirtschaft und Wissenschaft, das 
Vertrauen in die Kraft gemeinsamen Handelns – 
die Voraussetzung für alles andere ist.

In diesem Sinne ist das Deutsche Stiftungs- 
zentrum nicht nur Dienstleister. Es ist Treuhänder 
in einem umfassenden Sinne: für das Vermögen 
seiner Stiftungen, für deren Zwecke – und für 
das Vertrauen, das in sie gesetzt wird.   
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Vernetzen 
Unterschiedliche 
Bildungsangebote 
fördern und 
verknüpfen und  
somit beharrlich 
an einer tragenden 
gesellschaftlichen 
Entwicklung zu 
arbeiten, ist eines  
der Ziele des Stifter- 
verbandes

3.500
Unternehmen, Stiftungen, 
Bildungs- und Wissenschafts-
organisationen sowie Privat-
personen engagieren sich im  
Netzwerk des Stifterverbandes.

x5 multipliziert sich jeder 
investierte Euro durch vom 
Stifterverband organisierte 
Aktionspartnerschaften.
 

1/3
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KNOTENPUNKTE
BERICHT AUS DEM DSZ 2025 UND AUSBLICK AUF 2026

Mit 70 Jahren Erfahrung ist das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) 
der größte unabhängige Stiftungsdienstleister in Deutschland. Für 
Stifterinnen, Stifter und Stiftungen ist das DSZ ein verlässlicher Partner, 
der Orientierung gibt, Verbindungen schafft und Sicherheit bietet.

KNOTENPUNKT KUNDENBINDUNG:
UMFASSENDER SERVICE

Das DSZ ist ein verlässlicher Partner und stärkt die 
Bindung zu seinen Kundinnen und Kunden durch 
passgenaue Angebote und verlässliche Begleitung. 
Zuhören, verstehen, Lösungen entwickeln, die 
entlasten und ermöglichen – das prägt den 
Stiftungsservice. Alle Leistungen des DSZ stellt der 
2025 aufgefrischte Flyer „Die Stiftungsexperten“ 
vor → www.deutsches-stiftungszentrum.de/sites/
dsz/files/2025-10/dsz-leistungskatalog.pdf. 

Im Berichtszeitraum wurden diese Angebote 
zunehmend genutzt:

●	 Immobilienmanagement: professionelle, 
	 ganzheitliche Betreuung von Stiftungs-
	 immobilien, von Vermietung und Verkauf über 
	 Instandhaltung und Modernisierung bis hin 
	 zur Betriebskostenabrechnung. 
	 → www.deutsches-stiftungszentrum.de/
	 immobilienmanagement 

●	 Stiftungsfonds des Stifterverbandes: 
	 Die passende Lösung für alle, die ein 
	 Vermögen in den Dienst eines gemeinnützigen 
	 Zweckes stellen und dabei auf den administra-
	 tiven Aufwand einer Stiftungserrichtung und 
	 -verwaltung verzichten möchten.

●	 International Giving Foundation: unterstützt 
	 beim gemeinnützigen Engagement im Ausland, 
	 rechtssicher und steuerlich abzugsfähig 	(s. S. 65). 

KNOTENPUNKT STIFTUNGEN:
VERTRAUEN IN KOMPETENZ

Die Zahl rechtsfähiger Stiftungen bürgerlichen 
Rechts in Deutschland stieg 2025 um 2,8 Prozent 
auf 27.082 an. Auffällig: Von den 895 neu 
gegründeten rechtsfähigen Stiftungen sind nur 
436 gemeinnützig – damit wurden erstmals 
bundesweit in einem Jahr weniger gemeinnützige 
als privatnützige Stiftungen errichtet.

Das Deutsche Stiftungszentrum betreut aus-
schließlich gemeinnützige Stiftungen. Es erfüllt 
damit den Satzungsauftrag des Stifterverbandes 
„Förderung des gemeinnützigen Stiftungswesens“, 
der Beratung und Dienstleistungen für Stiftungen 
mit jeder gemeinnützigen Zwecksetzung umfasst.
678 Stiftungen vertrauten 2025 auf den Service 
des DSZ. Während die Anzahl gegenüber dem 
Vorjahr leicht stieg, erhöhte sich das verwaltete 
Vermögen deutlich auf über 3,8 Milliarden Euro.

1995

2005

2015

2025

556

1.608

2.778

3.836
Stiftungsvermögen 
Das vom DSZ verwaltete gesamte Stiftungs- 
kapital. Angaben in Millionen Euro.
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KNOTENPUNKT 
VERMÖGENSMANAGEMENT:
SMARTE SPEZIALFONDS

Das Stiftungsvermögen ist die Grundlage nach-
haltiger Stiftungsarbeit. Gerade in dynamischen 
Zeiten bleibt ein umsichtiges Management ent-
scheidend, um Handlungsfähigkeit zu sichern. Viele 
Stiftungen vertrauen deshalb auf das professionelle 
Vermögensmanagement des Deutschen Stiftungs-
zentrums im Stifterverband: bankenunabhängig, 
nicht gewinnorientiert und konsequent an den 
Bedürfnissen gemeinnütziger Stiftungen ausge-
richtet. ESG-Kriterien sind dabei verbindlicher 
Standard und stehen im Einklang mit ausreichen-
den Handlungsspielräumen für die Vermögens-
verwalter, um die Stiftungsziele Rendite und Ertrag 
bzw. Ausschüttung erfüllen zu können. Ein Anlage- 
beirat mit Persönlichkeiten aus führenden Finanz- 
und Wirtschaftsunternehmen unterstützt beratend. 
Seit 2025 gehört Sara Hennicken, Mitglied des 
Vorstands der Fresenius SE & Co. KGaA, dem 
Gremium an.

Kern des Angebots sind acht Mehr-Anleger-Spezial- 
fonds – breit diversifiziert und mit unterschied-
lichen Rendite-Risiko-Profilen, wahlweise mit 
dynamischer, prognosefreier und regelgebundener 
Risikosteuerung. 2025 prägten vor allem Zinssen-
kungen, ein robustes globales Wachstum, ein fester 
Euro sowie eine teils erratische US-Politik das 
Marktumfeld, geopolitische Spannungen sorgten 
zudem für Volatilität. Die Anlagestrategie des 
Stifterverbandes partizipierte angemessen an den 
Kapitalmarktentwicklungen und erzielte Wert-
zuwächse von bis zu 5,7 Prozent.

Vorteile der Spezialfonds:
●	 Nachhaltige Anlage (klassifiziert nach 
	 EU-Offenlegungsverordnung, Artikel 8)
●	 Angemessene Erträge bei relativer Sicherheit
●	 Effiziente institutionelle Kostenstruktur
●	 Keine Ausgabeaufschläge, Rücknahmekosten
	 oder Provisionen

Stiftungsmittel 
2025 sank die Spendenbereitschaft  
in Deutschland. So verzeichneten auch 
die vom DSZ betreuten Stiftungen  
einen Rückgang beim Spendenvolumen 
auf 102 Mio. Euro. Die Vermögens- 
erträge hingegen erreichten mit  
137 Mio. Euro ein Hoch. Insgesamt  
blieben die Stiftungsmittel (Spenden  
und Erträge) auf Vorjahresniveau.  
(Stichtag 31. Dezember 2025)

SELBSTSTÄNDIGE STIFTU
N

G
EN678 TR

EU
H

ANDSTIFTUNGEN

381 
297 

Stiftungen im DSZ 
678 Stiftungen  
betreute das DSZ 
zum Stichtag  
31. Dezember 2025 
unter seinem Dach.

239 

Ausgaben für Stiftungszwecke 
Die Ausgaben für den guten Zweck  
sind 2025 im Vergleich zum Vorjahr auf 
gleichem Niveau geblieben. Insgesamt 
geben die betreuten Stiftungen mehr aus 
als sie einnehmen – auch bedingt durch 
den steigenden Anteil an Fördermitteln 
aus Verbrauchsstiftungen. 

137  
MMioio

262 MMioio



KNOTENPUNKT WISSEN:
ORIENTIERUNG GEBEN

Regulatorische Anforderungen und steigende 
Komplexität erfordern fundiertes Wissen. Damit 
Kundinnen und Kunden stets gut informiert sind, 
bietet das DSZ einen breiten Wissenspool. Im 
Berichtszeitraum gab es etwa die folgenden 
Angebote:

●	 DSZ-Website mit neuen Wissensseiten: 
	 Was sind Vor- und Nachteile einer Stiftung? 
	 Und lassen sich mit einer Stiftung Steuern 
	 sparen? Das DSZ hat seine Website erweitert 
	 und liefert leicht verständlich Antworten auf 
	 typische Fragen rund um die Themen Stiften 
	 und Stiftungen. 
	 → www.deutsches-stiftungszentrum.de

●	 DSZ exklusiv: In der Online-Wissensreihe – 
	 exklusiv und kostenfrei für Stifterinnen, Stifter 
	 sowie Stiftungsverantwortliche mit Bezug zum 
	 DSZ – vermitteln Expertinnen und Experten 
	 praxisnah Fachwissen zu verschiedenen Themen 
	 der Stiftungsarbeit, 2025 etwa zu Register-
	 pflichten und Vermögensmanagement.

●	 „Stiftung ja – aber welche? Kompass für 
	 stifterisches Engagement“: Die Publikation, 
	 erschienen als Rote Seiten im Fachmagazin 
	 Stiftung&Sponsoring, stellt kompakt und 
	 verständlich die wichtigsten Stiftungsmodelle 
	 vor, zeigt Vor- und Nachteile auf und bewertet, 
	 für wen sie sich eignen. Eine gute Orientierung, 
	 nicht nur für Personen, die stiften, sondern auch 
	 für bestehende Stiftungen, die neue Wege 
	 gehen möchten.
	 → www.deutsches-stiftungszentrum.de/
	 aktuelles-aus-dem-dsz/2026_02_03_stiftungs-
	 modelle_viele_wege_ein_ziel

KNOTENPUNKT NETZWERK:
VERBINDUNGEN HERSTELLEN

Spannende Themen, interessante Persönlichkeiten, 
intensiver Austausch: Mit seinen Veranstaltungen 
schafft das DSZ Räume für Dialog und neue 
Perspektiven.

Veranstaltungshighlights 2025:

●	 Sommerempfang auf Schloss Linnep mit dem 
	 Journalisten Stephan Lamby

●	 Kammermusikabend in Hamburg mit dem 
	 renommierten Noah Quartett, bestehend 
	 aus Mitgliedern des NDR Elbphilharmonie 
	 Orchesters

●	 Formate der DSZ-Regionalbüros, etwa das 
	 Stuttgarter StifterCafé, 2025 mit Stadtdekan 
	 Monsignore Dr. Christian Hermes und VfB-Chef 
	 Alexander Wehrle, oder die Wiesn-Matinee 
	 anlässlich des Münchner Oktoberfestes

●	 Deutscher Stiftungstag: Auf Europas größtem 
	 Stiftungskongress präsentierte sich das DSZ 
	 erstmalig mit eigenem Messestand und lud 
	 zur Paneldiskussion u.a. mit Prof. Dr. Jutta 
	 Allmendinger ein.

KNOTENPUNKT DIGITALISIERUNG:
DAS DSZ IN DER TRANSFORMATION

Digitale Infrastruktur: Mit dem Ziel, seine System-
landschaft zukunftssicher aufzustellen, Prozesse 
– auch für Kundinnen und Kunden – zu optimieren 
und Effizienzpotenziale zu heben, arbeitet das  
DSZ an der Einführung eines neuen ERP-Systems
(Enterprise Resource Planning), verbunden mit  
einer Optimierung des Customer Relationship  
Managements. 

KI-kompetent: DSZ und Stifterverband haben 
sich gemeinsam auf den Weg gemacht, Künstliche 
Intelligenz reflektiert, sicher und sinnvoll im 
Arbeitsalltag zu nutzen. 2025 wurde zunächst eine 
Mitarbeitenden-Umfrage durchgeführt. Auf dieser 
Basis wurden Schulungen entwickelt. Grundlage 
waren Materialien des KI-Campus, der Lernplatt-
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form des Stifterverbandes für Künstliche Intelligenz, 
die gezielt an die Bedarfe der Mitarbeitenden 
angepasst wurden. Ergänzend sind verbindliche 
Leitlinien in einer Betriebsvereinbarung und  
KI-Handreichung festgehalten. DSZ und Stifter-
verband erfüllen damit die Anforderungen des  
EU AI Act und nutzen diese zugleich als Chance, 
KI-Kompetenzen systematisch und verantwor-
tungsvoll aufzubauen.

KNOTENPUNKT KOOPERATION:
STABILE PARTNERSCHAFTEN

Das Deutsche Stiftungszentrum verfügt im  
Stiftungssektor und darüber hinaus über ein  
bundesweites Netzwerk. Die Partnerschaften  
stärken Wirkung und Reichweite.

Das DSZ

●	 ist in relevanten Fachkreisen aktiv, z.B. dem 
	 Bündnis für Gemeinnützigkeit (s. auch S. 65).

●	 arbeitet mit dem Bundesverband Deutscher 
	 Stiftungen zusammen – z.B. ist Matthias 
	 Schmolz im Beirat des Bundesverbandes.

●	 engagiert sich bei Stiftungsbündnissen und 
	 -tagen. Von Norden bis Süden, von Westen bis 
	 Osten: Das DSZ beteiligt sich regelmäßig an 
	 Formaten und Netzwerken wie den Hamburger 
	 Stiftungstagen, dem MünchnerStiftungs- 
	 Frühling, dem Stuttgarter Zukunftsgespräch, 
	 dem Stiftungsnetzwerk Ruhr und der Berliner 
	 Stiftungswoche.

●	 kooperiert mit Veranstaltungspartnern  
	 und Multiplikatoren, etwa mit der Possehl-
	 Stiftung und der Universität zu Lübeck beim 
	 Stiftungssymposium oder mit der Plattform 
	 stiftungsmarktplatz.eu beim StiftungsApéro.

●	 wirkt zusammen mit dem Stifterverband, etwa 
	 im Rahmen der Programmberatung für 
	 Stiftungen, der Deutschen Stiftungsakademie 
	 (s. S. 65) oder Veranstaltungen wie der 
	 F.A.Z. Konferenz Stiftung & Unternehmen.

KNOTENPUNKT ZUKUNFT:
AUSBLICK AUF 2026

In einer komplexen und dynamischen Welt bleibt 
Vertrauen die entscheidende Konstante. Das DSZ 
setzt auch 2026 auf Verlässlichkeit, Verbindlichkeit 
und starke Verbindungen.

●	 Strategisch ausgerichtet: Das DSZ setzt 
	 konsequent seine 5‑Jahres-Strategie mit Fokus 
	 u.a. auf Kundenzufriedenheit und -bindung sowie 
	 Digitalisierung und effiziente Prozesse um.

●	 Personell gestärkt: Seit Mai 2026 verstärkt 
	 Dr. Katja Schütz die DSZ-Geschäftsleitung.  
	 Die ausgewiesene Stiftungsexpertin ist für den 
	 Bereich Stiftungsmanagement verantwortlich, 
	 zugleich leitet sie den Bereich Stiftungen im 
	 Stifterverband.

●	 Neuer Look im Jubiläumsjahr: Eigenständig im 
	 Markenauftritt, getragen vom Stifterverband: 
	 2026 ändert sich das Erscheinungsbild des DSZ. 
	 Das neue DSZ-Logo ist an das Corporate Design 
	 des Stifterverbandes angelehnt, steht aber für 
	 sich. Das neue Logo wird im Laufe des Jahres 
	 eingeführt.

KNOTENPUNKT JAHRESTAGE:
JUBILÄEN IM DSZ

Nicht nur das Deutsche Stiftungszentrum, 
sondern u.a. auch die folgenden Stiftungen unter 
seinem Dach feiern Jubiläen:
●	 Bosch-Forschungsstiftung: 40 Jahre
●	 Daimler und Benz Stiftung: 40 Jahre
●	 Mercedes-Benz Fonds: 50 Jahre
●	 Prof. Dr. Dieter Bopp Stiftung: 25 Jahre
●	 Schram-Stiftung: 25 Jahre
●	 Stiftung Stahlanwendungsforschung: 40 Jahre
●	 100. Geburtstag von Udo van Meeteren 
	 (1926-2024), Stifter der STIFTUNG VAN 
	 MEETEREN und NATURSCHUTZSTIFTUNG
	 VAN MEETEREN, Ehrenvorsitzender des 
	 DSZ-Stiftungsrates und Träger 	der Richard-
	 Merton-Ehrennadel des Stifterverbandes.   
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Matthias Schmolz
Vorsitzender der 
Geschäftsführung

RA Dr. Markus Heuel
Mitglied der 
Geschäftsleitung

Sie sind an unseren Dienst- 
leistungen interessiert oder 
haben Fragen zum Thema 
Stiften?

Gerne stehen wir Ihnen 
zur Verfügung unter

→  T 0201 8401-0

Sie möchten eine Stiftung 
gründen und wünschen 
weitere Informationen? 
Unsere Experten beraten 
Sie gerne. 

Rufen Sie uns an unter 

→  T 0201 8401-308 

RA Stephanie Berger
Geschäftsführerin

Dr. Reinhard 
Christian Zinkann
Vorsitzender des 
Stiftungsrates

Dr. Felicitas von Peter
Stellv. Vorsitzende 
des Stiftungsrates

Friederike von Bünau Prof. h.c. 
Dr. Juliane Diller

Bernd TönjesDr. Volker 
Meyer-Guckel

STIFTUNGSRAT
Der Stiftungsrat gibt den Stifterinnen und Stiftern der vom 
DSZ betreuten Stiftungen eine Stimme. Er unterstützt, berät und 
beaufsichtigt die Geschäftsleitung des DSZ bei ihren Aufgaben 
für die Stiftungen.

GESCHÄFTSFÜHRUNG UND -LEITUNG
Die Geschäftsführung und -leitung des Deutschen Stiftungs-
zentrums wird von über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unterstützt – die Hälfte davon ist ausschließlich in der Stiftungs-
betreuung tätig. Jede der im DSZ betreuten Stiftungen hat 
einen persönlichen Ansprechpartner, der sich kompetent um 
die Belange der jeweiligen Stiftung kümmert.

Niels Hollmann

KONTAKT

Dr. Katja Schütz
Mitglied der 
Geschäftsleitung
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BERLIN

Dresden

Leipzig

Frankfurt

MÜNCHENSTUTTGART

Köln

Düsseldorf

Hannover

HAMBURG

ESSEN

Nürnberg

Erfurt

Rostock

Saarbücken

Regionalbüro Hamburg
Deutsches Stiftungszentrum 
GmbH
Colonnaden 68
20354 Hamburg
T 040 806099-580

Regionalbüro Stuttgart
Deutsches Stiftungszentrum 

GmbH
Königstraße 7

70173 Stuttgart
T 0711 120291-07

Regionalbüro Berlin
Deutsches Stiftungszentrum 
GmbH
Pariser Platz 6
10117 Berlin
T 030 322982-340

Regionalbüro München
Deutsches Stiftungszentrum 
GmbH
Zweigstraße 10
80336 München
T 089 3302916-11

Deutsches Stiftungs-
zentrum GmbH

Baedekerstraße 1
45128 Essen

T 0201 8401-0
dsz-info@stifterverband.de

Mit seiner Hauptverwaltung 
in Essen und weiteren Büros in Berlin, 
Hamburg, München und Stuttgart 
ist das DSZ in traditionsreichen 
deutschen Stiftungsstädten vertreten 
und für Stifterinnen und Stifter 
bundesweit erreichbar.

LANDESWEIT
VERTRETEN

www.deutsches-stiftungszentrum.de
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Von Nord bis Süd, von Ost bis West hat das Deutsche 
Stiftungszentrum sein Netzwerk neben der Essener Zentrale 
aufgebaut, um immer persönlich ansprechbar zu sein 
und den Kontakt zur jeweiligen Region zu pflegen.

UNSERE REGIONALBÜROS

BERLIN

HAMBURG
Deutschlands Stiftungshauptstadt liegt an der 
Waterkant und ist damit auch für das Deutsche 
Stiftungszentrum ein Muss. Der Standort ist tief 
in der Hamburger Stiftungslandschaft verankert, 
kooperiert mit den Netzwerken vor Ort und ist 
Anlaufstelle für Stifterinnen und Stifter aus dem 
ganzen Norden.

Swantje Beitzer, Leonie Schneider, 
Jasmin Gharsi-Krag, Marion Vater, 
Gülay Nayci, Mareike Andresen 
(v.l.)

 
Meike Völzow

Peer FischerBritta Bode

Sara Zarrabi Magd, Carla Rose, 
Leonie Schneider, Tanja 
Willuda, Nora Kaiser (v.l.)

Andrea Bölling

In direkter Nachbarschaft zum Brandenburger 
Tor arbeiten die Kolleginnen und Kollegen des 
Berliner Büros daran, dass die Bundeshauptstadt 
irgendwann auch Stiftungshauptstadt wird. Ob 
Stiftungstage oder die Berliner Stiftungswoche, 
das DSZ-Büro ist immer mit vielen Informations- 
und Beratungsangeboten vertreten.
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STUTTGART
Im Ländle tief verankert zeigt sich unser 
Stuttgarter Regionalbüro, das in maßgeblichen 
Stiftungsnetzwerken aktiv ist und mit Ver-
anstaltungen wie dem StifterCafé oder den 
Stuttgarter Zukunftsgesprächen immer wieder 
zum Austausch einlädt, Informationen verbreitet 
und Beratungen anbietet.

Auch jenseits des Weißwurstäquators sind 
die Kolleginnen und Kollegen im Münchner Büro 
aktiv in die süddeutsche Stiftungslandschaft 
eingebunden. Mit der International Giving 
Foundation (IGF) bauen wir hier zudem die 
Brücken in die ganze Welt. Legendäre Veranstal- 
tungsformate von Apéros bis Wiesn-Matineen 
runden das Angebot ab.

MÜNCHEN

Sylvia Schweikl Martin Buchinger Sofia OssannaHildegard Debertin

Ann Yacobi (IGF), Astrid 
Schleich-Greimel, Gudrun 
Lenzer, Stella Nachtigall (IGF)
(v.l.)

Jasmin Langosch, Anna-Lena 
Sinning, Mario Hein, Andrea 
Schildhorn, Franka Antonia 
Bechstein (v.l.)

Nina HarderichVanessa Edler



Folgen Sie uns auf facebook, LinkedIn, 
Instagram und YouTube

Melden Sie sich gerne für 
unseren E-Mail-Newsletter an: 
www.deutsches-stiftungszentrum.de/
newsletter

Herausgeber
Deutsches Stiftungszentrum GmbH
Baedekerstraße 1, 45128 Essen

Verantwortlich für den Herausgeber
Matthias Schmolz

Konzept & Redaktion
Britta Bode, Anke Meis, Nadine Seiwert
Text S. 66/67: Michael Sonnabend

Redaktionsschluss
8. Mai 2026

Grafik, Illustrationen, Layout und Bildbearbeitung
www.designkultur-wiesbaden.de

Druck
Brochmann GmbH, Essen

Bildnachweis
Acksel, Britta (S. 22); Active Philantropy (S. 72); Adobe 
Stock (Titel, U2, S. 10, S. 27, S. 61); Archiv Stifterverband/
DSZ (S. 12/13); Assanimoghaddam, Mohssen (S. 16); 
Ausserhofer, David (S. 25, S.72); Baege, Roland/TU 
Dortmund (S. 7); Bohnenkamp-Stiftung (S. 24); Dahlhoff, 
Marc (S. 13 Mi.); Daimler und Benz Stiftung/Woelffing 
(S. 17); Daimler und Benz Stiftung/Karlsruher Institut für 
Technologie: Markus Lehner (S. 18 o.); Daimler und Benz 
Stiftung/Science Streets, Mock-ups (S. 18 u.); Geisler, Udo/
UDO GEISLER PHOTOGRAPHIE (S. 23); Goldau, Mary 
(S. 64 (3, 4, 5)); Gorczany, Damian/Stifterverband (S. 72); 
Hammerstein, Kirstin (S. 43, S. 64 (1, 2)); Hengesbach, 
Martina/TU Dortmund (S. 9); Hiepe, Bernd (S. 19); Himsel, 
Peter (S. 72); Hinterlider, Hugh (S. 64 (9)); Hospizstiftung 
Oberberg/Sabine Eisenhauer (S. 26); Ingrid und Wilfried 
Hoppe – Stiftung Naturschutz (S. 41); iStock (S. 4-5, S. 14, 
U3); Ivanov, Anrew (S. 64 (3, 4)); Lorenz, Sven (S. 6, S. 13 re., 
S. 64 (8), S. 72, S. 74/75); Margot Friedländer Stiftung 
(S. 21, S. 38); privat (S. 44, S. 72); Ohnesorge, Rudolf/
Stifterverband Archiv (S. 12, S. 13); RAG-Stiftung (S. 72); 
Rysava, Iveta (S. 72); Sonnabend, Michael (S. 13 u.); 
Stifterverband/David Ausserhofer (S. 3); Stifterverband/
Claudia Höhne (S. 67); Stifterverband/Marcel Schwickerath 
(S. 2, S. 10); Wegener, Vladimir (S. 62, S. 64 (5, 6, 7)); 
www.foto-gallas.de (S. 75)

An einigen Stellen wird für die Bezeichnung von Personen, 
Funktionen etc. die männliche Form verwendet. Sie steht 
jedoch ausnahmslos für alle Geschlechter.

Alle Rechte vorbehalten.

ISSN (Print) 2511-3437 
ISSN (Online) 2701-1305
© Deutsches Stiftungszentrum

IMPRESSUM

76





DEUTSCHES  
STIFTUNGSZENTRUM

Baedekerstraße 1 
45128 Essen 

T  0201 8401-0


